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ANZEIGE

Anschließend erklärte der Zukunftsmanager Dr. Pero Micic seine 

faszinierende Aussicht auf die gesellschaftliche und wirtschaftliche 

Entwicklung der nächsten 100 Jahre, vor der uns bei allen Unwäg-

barkeiten der Gegenwart, bei realistischer Einschätzung und einer 

aufgeschlossenen Hinsicht auf die sich ergebenen Chancen, nicht 

bange sein braucht.
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Qualität zum Wohlfühlen – das Erfolgsrezept   

Seit nunmehr einem Jahrhundert laden die Qualitätsbetten von Mühldorfer zum Träumen und Regenerieren ein. 

Gefüllt mit handverlesenen Daunen, gewaschen im kalkfreien Bergquellwasser des Bayerischen Waldes, stehen 

sie für höchsten Schlafkomfort. Das weltweit agierende Familienunternehmen macht Schlafkultur über Grenzen 

hinweg erlebbar. Dem 100-jährigen Jubiläum haben wir im INNSIDE eine vierteilige Serie gewidmet.

100 Jahre Mühldorfer - Das Fest

Es war ein Fest mit Herz und Verstand, das da Anfang August in Haidmühle 

beim Bettenhaus Mühldorfer gefeiert wurde. Mit Herz, weil wirklich alle Gäste 

sich von Herzen mit der Unternehmerfamilie um Elisabeth Hintermann und 

Maximiliana Pangerl über ein so stolzes Jubiläum freuten. Mit Verstand, weil 

nicht nur die Gespräche, sondern auch der Vortrag des Zukunftsmanagers Dr. 

Pero Micic die Gäste am zweiten Tag des Festes faszinierte.  

Natürlich kamen viele prominente Wegbegleiter und Ehrengäste zum Fest 

nach Haidmühle.  Neben dem stellvertretenden bayerischen Ministerpräsi-

dent Hubert Aiwanger die Landräte, Bürgermeister und ein russischer Gene-

ralkonsul. Erlesen und international waren die Gäste, die die Unternehmerfa-

milie Pangerl-Hintermann zum o�  ziellen Festakt begrüßen konnte

Geladen waren aber auch viele Handwerker und der Pfarrer Alois Kaiser. Denn 

trotz aller Erfolge ist das Unternehmen Mühldorfer der Heimat verbunden und 

bodenständig geblieben. Das drückte sich auch im Festzug aus, den die Orts-

vereine dem wichtigen Unternehmen und Förderer zum Jubiläum schenkten. 

Mit der Blaskapelle an der Spitze begleiteten die Abordnungen der Vereine die 

Gäste ins Haidhäusl – im liebevoll sanierten Waidlerhaus war zum Abendessen 

angerichtet.

Hier gaben dann auch Elisabeth Hintermann und Maximiliana Pangerl die An-

ekdoten aus ihrem Geschäftsfrauenleben und von den vielen Reisen in alle 

Welt zum Besten und sorgten für viel Heiterkeit. Der ehemalige Bundesver-

kehrsminister Dr. Peter Ramsauer ergänzte diese Geschichten aus seiner Sicht 

als Präsident der Deutsch-Arabischen Industrie- und Handelskammer (Ghorfa).

Der zweite Tag stand dann ganz im Zeichen der Zukunft des Unternehmens 

und der Gesellschaft. Nachdem Bezirkstagspräsident Olaf Heinrich die Glück-

wünsche Niederbayerns überbracht hatte, übergaben Elisabeth Hintermann 

und Maximiliana Pangerl höchsto�  ziell den Schlüssel zum Unternehmen 

dem bereits tätigen Nachfolger in der Geschäftsführung Anselm Hintermann. 

Die Geschäftsführer in feierlicher Stimmung – Elisabeth Hintermann (links), Ernst Hinsken, MdB a.D. 
und Maximiliana Pangerl (rechts)

(v.l. Anselm Hintermann, Anna Chatzipetrou (Ehefrau von Herrn 
Hintermann), Elisabeth Hintermann, Dr. Peter Ramsauer, Susanne 
Ramsauer, Maximiliana Pangerl)

B E T T E N  D I E  G E S C H I C H T E  M A C H E N
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Eine ausgezeichnete Leistung – Die Geschäftsleitung darf sich über eine Ehrenurkunde der IHK Niederbayern freuen (v.l. Bundestagsabgeordneter Thomas Erndl, Landrat Sebastian 
Gruber, stellvertret. Ministerpräsident Hubert Aiwanger, Ludwig Pangerl, Maximiliana Pangerl, Elisabeth Hintermann, Anselm Hintermann, IHK Niederbayern Präsident Thomas 
Leebmann, Regierungspräsident Rainer Haselbeck)
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INTRO

Seit kurzem stellt sich Passau doch tatsächlich wieder konkret die 

Frage, ob man es zulassen will, dass ein rühriger Unternehmer ein 

Seil von der Donaulände hinauf auf den Georgsberg zum Ober-

haus schafft, um daran ein paar Gondeln zu hängen und Gäste wie 

Einheimische bequem den steilen Hang hinauf zu befördern.

Es ist nur immer noch nicht klar, ob er damit die helle Begeisterung 

der Bürger auslöst. Gibt es da doch die Fraktion der Bewahrer des 

wahren Stadtbildes, die sich an den Gondeln stören, die sich dann 

den Berg des Heiligen St. Georg hinaufhangeln sollen. 

So eine Seilschaft ist eben suspekt. Nicht, dass es diese Idee zum 

ersten Mal gäbe. Schon vor rund hundert Jahren haben sich die 

Passauer dafür… eher nicht erwärmen können. Und vor nicht all-

zu langer Zeit gab es das Veto eines bekannten obersten Denk-

malschützers, der das Erbe der Passauer Silhouette in Gefahr sah: 

Beispielsweise den  malerischen Schanzlturm, oder  die idyllische 

Abfüllanlage am Spitzberg und nicht zu vergessen die architekto-

nischen Highlights der Neuen Mitte. 

Dieses Mal jedoch scheint etwas anders zu sein beim Ansinnen des 

bekannten Busunternehmers. Der hat findiger Weise angeboten, 

die Bahn erst einmal probeweise für ein paar Jahre aufzustellen 

und dann, bei Nichtgefallen, wieder abzubauen. 

Das, liebe Passauer, könnte doch ein Angebot sein, welches man 

nicht so leicht ablehnen kann. Ist doch so eine Probefahrt nur ein 

halber Sündenfall und leicht wieder rückbaubar.  

Und wer weiß, vielleicht kommen wir ja auf den Geschmack und 

bauen gleich in jedem Stadtteil eine von diesen Bahnen hin, wie es 

die Kölner und Münchener überlegen. 

Dann gondeln wir, abgehoben vom Stau in den Niederungen, über 

unsere wunderschöne Stadt dahin und denken über die vielen 

anderen innovativen Projekte nach, die wir in diesem Jahrhundert 

noch verwirklichen werden. 
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Der Bauantrag für eine Seilbahn von der  

Donaulände zur Veste Oberhaus ist nun bei 

der Stadt Passau eingereicht. Wie sehen Sie 

die Chancen, dass es dieses Mal zu einem 

positiven Beschluss kommt?

So ein großes Projekt ist nie einfach, man greift 

in die Landschaft und das Stadtbild ein, auch 

wenn wir versuchen, dies so behutsam wie mög-

lich zu gestalten. Und dabei gibt es Befürwor-

ter und Gegner, am Ende ist es eine politische 

Entscheidung. Die verschiedenen Fachstellen 

und Gremien geben ihre Einschätzung dazu ab 

und dann wird es eine Entscheidung geben. Wie 

diese ausfallen wird, ist noch offen.

Schon bei unserem letzten Gespräch haben 

wir über die Option des Rückbaus der Seil-

bahn gesprochen. Ist diese Option Bestand- 

teil des Bauantrags?

Ja, wir streben eine Betriebserlaubnis für 80 

Monate an, danach soll der Stadtrat, falls die Seil-

bahn verwirklicht wird, darüber entscheiden, ob 

ein Rückbau stattfinden wird.

Wie soll die Bahn denn nun genau verlaufen 

und wo sind die Tal- und die Bergstation 

geplant?

Die Talstation ist am Brückenfuß der Schanz-

lbrücke vorgesehen, dort wo die Auffahrt auf 

die Schanzlbrücke ist. Die Bergstation ist am 

hinteren Ende des Thingplatzes geplant, dort, wo 

sich derzeit ein kleiner Parkplatz befindet. Die 

Lage oben ist eine vertrackte Situation, weil hier 

die verschiedensten Interessen aufeinandersto-

ßen. Fest steht, dass sich die Station außerhalb 

des Bodendenkmals befinden würde und auch 

ES PROFITIEREN 
AUCH DIE BÜRGER, 

NICHT NUR 
DIE TOURISTEN

Das Vorhaben, die Altstadt mit dem Oberhaus-Areal mittels einer Seilbahn zu verbinden, schwebt schon lange über der 

Stadt Passau. Jetzt, im Jubiläumsjahr „800 Jahre Veste Oberhaus“, ist das Vorhaben so konkret wie nie. Wir sprachen mit 

dem Investor und möglichen Betreiber der Passauer Seilbahn, Manfred Eichberger.

MANFRED EICHBERGER

Die Fragen stellte Claudia Saller

der Ensembleschutz der Veste würde gewahrt 

bleiben. Die Architektur der Bergstation ist sehr 

zurückhaltend geplant. Der Baukörper würde 

etwas in die Erde versenkt werden, Spiegeleffekte 

würden das ganze nochmal luftiger gestalten. 

Was glauben Sie, wie die Passauer Bürger zu 

diesem Projekt stehen? Die Meinung war ja 

bisher durchaus gespalten. 

Ich habe den Eindruck, dass sich die Ansichten 

zum Positiven gewendet haben. Wenn wir das 

Projekt vernünftig und glaubhaft vermitteln, gibt 

es gefühlt eine realistische Chance, die Passauer 

davon zu überzeugen. Es profitieren ja auch die 

Bürger davon, nicht nur die Touristen. Der Platz 

oben hat noch viel Potential und die Entwicklung 

geht in die richtige Richtung. 

Gibt es Pläne Ihrerseits, das Oberhaus-Areal 

oder den Thingplatz anderweitig zu nutzen 

oder nutzbar zu machen?

So weit sind wir noch nicht. Das ist letzten Endes 

auch Aufgabe der Stadt und der Kulturschaf-

fenden. Eine Seilbahn ist jedenfalls ein gutes 

Hilfsmittel, diese Plätze, gerade den Thingplatz, 

wieder zu beleben. 

Wie würde sich der Zeitplan bis zur Inbe-

triebnahme darstellen, wenn die Stadt Passau 

grünes Licht gäbe? 

Würde die Stadt ihre Zustimmung geben, könnte 

innerhalb von sechs Monaten die Freigabe auf  

Länderebene erfolgen und der Bau könnte be-

ginnen. Die Bauzeit selbst dauert etwa ein halbes 

Jahr. Das heißt, ein Jahr, nachdem die Stadt 

grünes Licht gibt, könnte die erste Gondel fahren. 

Wie lange dauert eine Fahrt?

Das ist natürlich abhängig, wie schnell die Seil-

bahn fährt. Im Normalbetrieb dauert eine Fahrt 

etwa 6 Minuten, damit auch der wunderbare 

Ausblick auf die Stadt genossen werden kann. 

Die Bahn kann aber auch wesentlich schneller 

fahren, so dass auch eine Großveranstaltung auf 

dem Oberhaus-Areal befüllt und entleert werden 

kann. 1.500 bis 2.000 Personen pro Stunde zu 

befördern ist kein Problem. 

Wie viele Gondeln wären in Betrieb und wie 

viele Personen kann eine Gondel aufnehmen?

Die Seilbahn wird mit 12 Gondeln betrieben, wo-

bei 3 Gondeln immer sichtbar sind, die restlichen 

befinden sich zum Be- und Entsteigen in der Tal- 

oder Bergstation. 

Beim Gondelbau gibt es ein ganz neues modula-

res Konzept von der Firma Doppelmayr. Die Ka-

pazität bewegt sich hier bei 12 bis 16 Sitzplätzen 

pro Gondel inklusive Platz für Rollstuhl, Fahrrad, 

Rollator und ähnlichem. Für die Gondeln kann 

ich mir verschiedenste Modelle vorstellen, von 

der komplett verglaste Gondel bis zu einer Hoch-

zeitsgondel, da sind der Phantasie keine Grenzen 

gesetzt. 

Unsere Flussfrage haben Sie beim letzten Inn- 

terview eindeutig mit dem Inn beantwortet. 

Hat sich daran etwas geändert?

Einmal Inntyp, immer Inntyp. Ich mag den grü-

nen Inn und die Innstadt, gerade am Abend ist 

sie ein sehr entspannter Stadtteil.

Wir danken Ihnen für das Gespräch!
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Anschließend erklärte der Zukunftsmanager Dr. Pero Micic seine 

faszinierende Aussicht auf die gesellschaftliche und wirtschaftliche 

Entwicklung der nächsten 100 Jahre, vor der uns bei allen Unwäg-

barkeiten der Gegenwart, bei realistischer Einschätzung und einer 

aufgeschlossenen Hinsicht auf die sich ergebenen Chancen, nicht 
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Qualität zum Wohlfühlen – das Erfolgsrezept   

Seit nunmehr einem Jahrhundert laden die Qualitätsbetten von Mühldorfer zum Träumen und Regenerieren ein. 

Gefüllt mit handverlesenen Daunen, gewaschen im kalkfreien Bergquellwasser des Bayerischen Waldes, stehen 

sie für höchsten Schlafkomfort. Das weltweit agierende Familienunternehmen macht Schlafkultur über Grenzen 

hinweg erlebbar. Dem 100-jährigen Jubiläum haben wir im INNSIDE eine vierteilige Serie gewidmet.

100 Jahre Mühldorfer - Das Fest

Es war ein Fest mit Herz und Verstand, das da Anfang August in Haidmühle 

beim Bettenhaus Mühldorfer gefeiert wurde. Mit Herz, weil wirklich alle Gäste 

sich von Herzen mit der Unternehmerfamilie um Elisabeth Hintermann und 

Maximiliana Pangerl über ein so stolzes Jubiläum freuten. Mit Verstand, weil 

nicht nur die Gespräche, sondern auch der Vortrag des Zukunftsmanagers Dr. 

Pero Micic die Gäste am zweiten Tag des Festes faszinierte.  

Natürlich kamen viele prominente Wegbegleiter und Ehrengäste zum Fest 

nach Haidmühle.  Neben dem stellvertretenden bayerischen Ministerpräsi-

dent Hubert Aiwanger die Landräte, Bürgermeister und ein russischer Gene-

ralkonsul. Erlesen und international waren die Gäste, die die Unternehmerfa-

milie Pangerl-Hintermann zum o�  ziellen Festakt begrüßen konnte

Geladen waren aber auch viele Handwerker und der Pfarrer Alois Kaiser. Denn 

trotz aller Erfolge ist das Unternehmen Mühldorfer der Heimat verbunden und 

bodenständig geblieben. Das drückte sich auch im Festzug aus, den die Orts-

vereine dem wichtigen Unternehmen und Förderer zum Jubiläum schenkten. 

Mit der Blaskapelle an der Spitze begleiteten die Abordnungen der Vereine die 

Gäste ins Haidhäusl – im liebevoll sanierten Waidlerhaus war zum Abendessen 

angerichtet.

Hier gaben dann auch Elisabeth Hintermann und Maximiliana Pangerl die An-

ekdoten aus ihrem Geschäftsfrauenleben und von den vielen Reisen in alle 

Welt zum Besten und sorgten für viel Heiterkeit. Der ehemalige Bundesver-

kehrsminister Dr. Peter Ramsauer ergänzte diese Geschichten aus seiner Sicht 

als Präsident der Deutsch-Arabischen Industrie- und Handelskammer (Ghorfa).

Der zweite Tag stand dann ganz im Zeichen der Zukunft des Unternehmens 

und der Gesellschaft. Nachdem Bezirkstagspräsident Olaf Heinrich die Glück-

wünsche Niederbayerns überbracht hatte, übergaben Elisabeth Hintermann 

und Maximiliana Pangerl höchsto�  ziell den Schlüssel zum Unternehmen 

dem bereits tätigen Nachfolger in der Geschäftsführung Anselm Hintermann. 

Die Geschäftsführer in feierlicher Stimmung – Elisabeth Hintermann (links), Ernst Hinsken, MdB a.D. 
und Maximiliana Pangerl (rechts)

(v.l. Anselm Hintermann, Anna Chatzipetrou (Ehefrau von Herrn 
Hintermann), Elisabeth Hintermann, Dr. Peter Ramsauer, Susanne 
Ramsauer, Maximiliana Pangerl)
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LINZ HAT 
IHN VERÄNDERT

Seit zwölf Jahren ist er Tourismusdirektor der Stadt Linz und seit vielen Jahren in der  

Passauer Kommunalpolitik aktiv. Nun greift er nach dem höchsten Amt in seiner Heimatstadt.  

Georg Steiner gilt als aussichtsreichster Herausforderer des amtierenden Oberbürgermeisters.  

Wir hatten Gelegenheit zu einem Gespräch sowohl mit dem Linzer Tourismuschef als auch  

mit dem OB-Kandidaten.

Linz hat als Leitmotiv den Claim: „Linz verän-

dert“. In wieweit hat Linz seinen Tourismus-

direktor Georg Steiner verändert?

Linz hat mir neue Perspektiven aufgetan und 

mein Leben in den vergangenen zwölf Jahren 

enorm bereichert. Ich habe einen offenen Blick 

auf viele Fragestellungen unserer Gesellschaft 

bekommen. Kultur ist für mich zu einem zent-

ralen Handlungsfeld geworden. Kultur kann viel 

bewirken, wenn es um die Lebensqualität einer 

Stadt geht, und darum, das Image einer Stadt 

aktiv zu gestalten.

VON MENSCHEN ERZÄHLEN

Die oberösterreichische Landeshauptstadt hat 

jedes Jahr ein besonderes Thema. Was erwar-

tet die Besucher im nächsten Jahr?

Wir werden Linz über die Menschen erzäh-

len. Das ist ein ganz neuer Zugang. Von Epikur 

stammt das Zitat „Die Menschen, nicht die 

Häuser machen die Stadt“. Vor dem Hintergrund 

einer immer stärker maschinisierten Kommuni-

kation – Stichwort: Alexa und andere sprachge-

steuerte internetbasierte Assistenten, Chatbots 

usw. – wollen wir Begegnungen mit Menschen 

stärker in den Mittelpunkt stellen. Und viele 

unserer Partner werden ihre persönlichen Ein-

drücke, Erfahrungen, Vorlieben in und für Linz 

präsentieren.

Je mehr die Digitalisierung um sich greift, umso 

wichtiger sind menschliche Begegnungen.

Sie waren vor zehn Jahren im Organisa- 

tionsteam der Europäischen Kulturhauptstadt 

Linz09 und haben das gewandelte Erschei-

nungsbild von Linz entscheidend mitgeprägt. 

Was haben Sie aus diesen Erfahrungen mitge-

nommen?

Großereignisse in einer Stadt haben die Kraft, 

nach innen viele Kräfte zu mobilisieren und 

nach außen mit neuen Botschaften wahrgenom-

men zu werden. Viele Menschen arbeiten über 

Jahre auf ein Ziel hin. Die Routine einer Stadt 

wird unterbrochen und neue Verbindungen ent-

stehen. Solche Prozesse tun einer Stadt gut!

OB KANDIDATUR: RESONANZ 
IST ENORM POSITIV

Sie sind vor kurzem zum Kandidaten für das 

Passauer Oberbürgermeisteramt von der CSU 

aufgestellt worden. Wie sehen Sie Ihre Chan-

cen gegen einen sehr arrivierten Amtsinha-

ber?

Die Resonanz bei vielen Menschen in Passau, 

die mich treffen oder mir schreiben, ist enorm 

positiv. Sie nehmen mich als einen Herausfor-

derer wahr, dem man zutraut, ein guter, mutiger 

und interessanter Oberbürgermeister für Passau 

zu sein. Ein Wechsel hat Passau immer wieder 

gutgetan. Da waren die Passauer Wähler in der 

Vergangenheit immer wieder mutig. Ich bin sehr 

zuversichtlich!

Dass Sie im Bereich Tourismus und Kultur ein 

Fachmann sind, steht außer Frage. Wie sieht 

es bei anderen Themen wie Verkehr, Wirt-

schaft und Finanzen aus? Wo liegen da Ihre 

Kompetenzen?

Ich bin seit 1974 mit der Kommunalpolitik in 

Passau verbunden – begonnen hat das damit, 

dass ich mich nach der Gebietsreform für eine 

bessere Busverbindung nach Heining eingesetzt 

habe. Ich habe immer wieder Ideen entwickelt 

(u.a. Tunnellösungen für den Verkehr, eine 

bessere Verbindung zwischen FuZo und Altstadt, 

ein längst notwendiges Kultur- und Kongress- 

zentrum). Ich sitze seit insgesamt zwölf Jahren 

im Stadtrat – aber leider nie mit einer gestal-

tungsfähigen Mehrheit. Die letzten sechs Jahre 

unter Dupper waren frustrierend. Da ging gar 

nichts mehr weiter. Die beste Zeit erlebte ich 

unter Willi Schmöller, wo viel auf den Weg 

gebracht wurde, Stichpunkte: Entwicklung Bun-

deswehrgelände, Planungen für die Neue Mitte, 

Bewerbung um eine Landesgartenschau. Ich 

werde in den kommenden sechs Jahren für die 

Dauerprobleme Verkehr, Wohnen, saubere Luft 

Lösungen angehen und gleichzeitig mich dar-

um bemühen, auch wieder in langfristigen Pro-

jekten neue Akzente zu setzen und einzuleiten. 

Dazu gehören etwa die Stadtentwicklung West 

entlang des Bahngeländes, die Entwicklung der 

Universität oder die überfällige Revitalisierung 

der Stadtteile.

SO WILL STEINER PASSAU  
VERÄNDERN

Können Sie uns in fünf Sätzen sagen, wie 

Passau für Sie 2025 Aussehen könnte?

Passau wird erstens in den Bereichen Stadtöko-

logie und nachhaltige Stadtentwicklung eine 

Vorzeigestadt sein.

Passau wird zweitens im Tourismus in der Stadt 

und im Kontext der Donau eine neue Qualität 

erreichen, worauf die Bewohner stolz sind und 

die Gäste erkennen, dass der Besuch einer histo-

rischen Stadt mehr sein kann, als die baulichen 

Kulissen abzufotografieren und ein Souvenir 

zu erwerben. Unsere Gäste müssen von Passau 

mehr mitbekommen und wir wollen mehr Wert-

schöpfung aus dem Tourismus erreichen.

Wir werden drittens eine ganze Reihe von 

Stadtteilen reaktivieren, um dort Begegnung und 

Lebensqualität neu zu erleben.

Ich werde viertens den städtischen Betrieben 

und überantworteten Einrichtungen besonderes 

Augenmerk schenken, um Stadtwerke, Stiftun-

gen und das städtische Klinikum in eine gute 

und vor allem finanziell tragfähige Zukunft zu 

führen.

Und Passau wird fünftens eine Stadt sein, wo es 

ausreichenden und leistbaren Wohnraum für alle 

hier lebenden Menschen gibt, unabhängig vom 

Einkommen

VERSICHERUNGSSCHUTZ FÜR 
HOCHWASSER AUFBAUEN!

Der Klimawandel ist ein hochbrisantes The-

ma, gerade für Passau. Wie sieht Ihr Konzept 

für einen Hochwasserschutz in der Stadt 

grundsätzlich aus?

Hochwasserschutz dort bauen, wo mit dem 

Stadtbild verträglich. Neue Techniken beim indi-

viduellen Hochwasserschutz einsetzen. Bau von 

großen Rückhaltebecken an den Oberläufen der 

Flüsse und Aufbau eines Versicherungsschutzes 

für die betroffenen Eigentümer und Bewohner.

Daran wollen wir süffisanterweise unsere 

Innside-Frage anschließen: Gibt es einen 

Fluss mit dem Sie sich am ehesten identifizie-

ren können?

Wer in Passau lebt, für den sind alle drei  

Flüsse inspirierend. Die Donau ist für mich 

freilich eine Lebensaufgabe, nicht zuletzt, weil 

sie viele Länder verbindet und international sehr 

bekannt ist. Passau muss daraus noch mehr 

machen und sich auch über- 

regional gestaltender und aktiver einbringen.
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OB-KANDIDAT UND TOURISMUSCHEF GEORG STEINER

1958 geboren in Gerzen und  

aufgewachsen in Landshut. 

Seit 1971 wohnhaft in Passau

Besuch der Staatl. Realschule  

Passau und der Fachoberschule,  

Wehrdienst bei der Mörser- 

kompanie 530 in Passau. 

Studium der Betriebswirtschaft 

an der FH Regensburg. 

Abschluss als Diplom-Betriebswirt 

(FH).

Berufliche Stationen

1982–1990 Tourismusdirektor  

in Passau

1990–1999 Prokurist der Donau-

schifffahrt Wurm + Köck in Passau 

und Geschäftsführer der Linzer 

Tochterfirma

1999–2007 Geschäftsführer des 

Tourismusverbandes Ostbayern

Seit 2007 Tourismusdirektor in Linz

Politische Stationen

Kreisvorsitzender der Jungen Union

6 Jahre Mitglied im Landes- 

vorstand der JU Bayern

1989 Gründung der Passauer  

Bürgerliste und Mitglied im  

Stadtrat von 1992–1999

Seit 2014 Mitglied der CSU- 

Stadtratsfraktion

2015–2017 CSU-Kreisvorsitzender

VITA

WIR DANKEN  
IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!

Die Fragen stellte Gerd Jakobi

Foto: Claudia Saller
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Zum Ende der Sommerferien beginnt in Passau bereits zum 16. Mal am Festplatz in Kohlbruck die 

Herbstdult. Das erste Fass Innstadt Festbier zapft am Freitag, 6. September Oberbürgermeister Jürgen 

Dupper um 16 Uhr im Dultstadl an. Das ist der Startschuss für zehn zünftige Volksfest-Tage voll süffi-

gem Festbier, rasanten Fahrgeschäften und schmackhaften Dultschmankerln. Einen unkomplizierten 

Weg hin und zurück garantieren zahlreiche Bus-Sonderfahrten sowie ab 20 Uhr kostenlose Fahrten mit 

den Stadtbussen der SWP in Richtung ZOB.

SOMMERAUSKLANG AUF DER PASSAUER HERBSTDULT 2019
VOM 6. BIS 15. SEPTEMBER IM MESSEPARK KOHLBRUCK

Passauer 
Herbstdult  
6. - 15. September
Messepark

www.passauer-dult.de

ANZEIGE

sich, rechtzeitig einen Tisch zu reservieren.

Mittwoch ist Mädelsabend – das heißt halbe 

Fahrpreise und attraktive Angebote für alle Be-

sucherinnen.

Ein Höhepunkt ist das Feuerwerk am Mittwoch-

abend. Die romantische Feuershow startet um 

21.30 Uhr.

Am Oldies-Donnerstag gibt’s ganztägig Hits von 

damals und um 18:30 Uhr akrobatische Tanzfigu-

ren von Mitgliedern des Rock ’n’ Roll und Boogie 

Woogie Clubs Albatros.

Um inmitten abwechslungsreicher Fahrgeschäf-

te voll auf seine Kosten zu kommen und gleich-

zeitig den Geldbeutel zu schonen, gelten bereits 

am Eröffnungstag von 15 bis 16 Uhr halbe Preise 

für alle Fahrten.

Montags am Familientag locken bis 19 Uhr halbe 

Preise für Fahrgeschäfte, Vergünstigungen sowie 

um 15 Uhr das große Luftballonsteigen in der 

Mitte des Festplatzes.

Am Dienstag, dem Tag der Betriebe, können 

schon mal die Sitzplätze rar werden. Es empfiehlt 

HAPPY HOUR UND AKTIONSTAGE
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Welche Themen fordern die ostbayerische 

Wirtschaft derzeit besonders? Über zwölf 

Monate hinweg haben Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Hochschulverbunds Transfer 

und Innovation Ostbayern (TRIO) mehr als  

150 Unternehmen in ganz Ostbayern besucht, 

um in persönlichen Gesprächen deren Interes-

sen und Bedarfe zu erfassen. Das Ergebnis: Die 

Digitalisierung bleibt ein wichtiges, aber nicht 

das einzige Thema für Unternehmen in Ostbay-

ern. Insbesondere soziale und ethische Fragen 

stehen mittlerweile weit oben auf der Agenda.

„Natürlich wurde auch über Künstliche Intelli-

genz oder das Internet of Things gesprochen,“ 

so Dr. Petra Redel (Universität Passau), die im 

Rahmen der Analyse vornehmlich Unternehmen 

in Niederbayern besucht hat. „Digitalisierung war 

allerdings nicht das einzige Thema.“ Viele Un-

„DIGITALISIERUNG IST NICHT EINZIGES THEMA“

ternehmen hätten erkannt, dass die Umsetzung 

von Digitalisierungsstrategien nur gemeinsam 

mit den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen er-

folgen könne. „Verbunden damit stehen deshalb 

auch soziale oder ethische Fragestellungen nach 

Mitarbeiterzufriedenheit oder Nachhaltigkeit im 

Vordergrund“, so Redel.

BODENHAFTUNG BEHALTEN

Für den Hochschulverbund ist eine ostbayern-

weite Bedarfsanalyse ein Novum. „Im vergan-

genen Jahr konnten wir erstmals verbundweit 

die Basis für eine systematische und stetige Be-

darfsanalyse entwickeln,“ so Dr. Thomas Metten 

(Universität Passau), der die Unternehmensbe-

suche koordiniert und mit durchgeführt hat. Das 

Ziel: Ein hochschulübergreifendes Transfersys-

tem, das sich aus den direkt in den Unternehmen 

gewonnenen Erkenntnissen kontinuierlich speist 

und somit die „Bodenhaftung“ am unmittelbaren 

Bedarf in der Region behält.

„Viele kleine und mittlere Unternehmen tau-

schen sich noch nicht mit den Hochschulen 

über neue Technologien oder Forschungs- 

themen aus,“ berichtet Karina Schuller von der 

OTH Amberg-Weiden.

Dabei könne man voneinander profitieren. „Als 

Hochschulen, die in der Region für die Region 

wirken, wollen wir deswegen noch stärker die 

Perspektive dieser Unternehmen berücksich-

tigen.“ Die persönlichen Begegnungen in den 

Unternehmen tragen in jedem Fall dazu bei, 

Berührungsängste abzubauen, so das einhellige 

Fazit des TRIO-Teams. Zugleich könne man die 

Unternehmen dadurch besser über Möglichkei-

ten der Zusammenarbeit informieren – von der 

Abschlussarbeit, über Auftragsforschungen bis 

zur Nutzung von Laboren und Geräten an den 

ostbayerischen Hochschulen.

KONKRETE HERAUSFORDERUNGEN

Durch einen bedarfsorientierten Wissens- und 

Technologietransfer, wie er im Hochschulver-

bund aufgebaut wird, soll dabei auch insgesamt 

die Orientierung der Hochschulen an konkreten 

wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Heraus-

forderungen gestärkt werden.

Transfer beschränkt sich bei TRIO freilich nicht 

auf die Wirtschaft allein: Ab 2020 wird die Be-

darfsanalyse daher um gesellschaftliche Institu-

tionen wie Kommunen und Schulen erweitert.
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PREISTRÄGER AN DER 
DEGGENDORFER HOCHSCHULE

ARD/ZDF FÖRDERPREIS  

„FRAUEN+MEDIENTECHNOLOGIE“: 

THD-ABSOLVENTIN SICHERT SICH 

TECHNIK-PREIS

„Meine Entscheidung, einen technischen Be-

rufszweig anzustreben, war genau die Richtige“, 

freut sich Magdalena Klingler. Die Absolventin 

der Technischen Hochschule Deggendorf (THD) 

gehört zu den Preisträgerinnen des ARD/ZDF 

Förderpreis „Frauen+Medientechnologie“ 2019. 

Magdalena Klingler überzeugte die Juroren mit 

ihrer Masterarbeit zum Thema „Analyse und Test 

alternativer Transportverfahren und neuer Proto-

kolle für adaptives Streaming“. 

Klingler studierte Medienwissenschaft und 

-produktion in Bayreuth. Nach dem Bachelor-

abschluss arbeitete sie an der Produktion einer 

Kinderserie. Dabei wurde ihr klar, dass sie vor 

allem die Technik hinter der Produktion begeis-

tert. Die Technische Hochschule Deggendorf 

bot Klingler die Möglichkeit, auf das Bache-

lorstudium noch einen technischen Master 

zu setzen. Im Oktober 2016 nahm die gebür-

tige Neu-Ulmerin ihr Masterstudium im Fach  

Medientechnik an der THD auf, das sie 2018 mit 

der preisgekrönten Abschlussarbeit beendete. Ihr 

betreuender Professor Dr. Gerhard Krump freut 

sich mit seiner ehemaligen Studentin, an der er 

vor allem die strukturierte und selbstständige Ar-

beitsweise schätzte. Magdalena Klingler arbeitet 

mittlerweile als Systemingenieurin in der Abtei-

lung Medientechnik beim Bayerischen Rund-

 

funk. An Deggendorf denkt sie gerne zurück: 

Die technische Ausstattung, die Möglichkeiten 

und kreativen Freiheiten an der Hochschule, der 

unkomplizierte Draht zu den Lehrenden, die fa-

miliäre Atmosphäre am Campus und die langen, 

schönen Sommerabende an der Donau, all das 

wird die Wahl-Münchnerin in guter Erinnerung 

behalten.

dualen Studiengang in Kooperation mit SCHOTT 

AG in Landshut. Er schloss sein Studium als Jahr-

gangsbester ab. „Für mich stellt der Preis den Ab-

schluss einer wahnsinnig tollen Zeit an der THD 

dar. Zudem hoffe ich, auf die Vorteile des dualen 

Studiums aufmerksam zu machen. Mich persön-

lich hat das duale Studium sowohl in der fachli-

chen als auch in der persönlichen Entwicklung 

stark vorangebracht“, resümiert der 25-jährige. 

An der Technischen Hochschule Deggendorf 

können alle Studiengänge als duales Studium 

absolviert werden, die Hochschule verfügt zu-

dem über unzählige Kooperationspartner. Bei 

Fragen rund ums duale Studium an der THD steht 

Stefanie Möginger, Tel. 0991/3615-284, stefanie.

moeginger@th-deg.de, als Ansprechpartnerin 

zur Verfügung.

VERANSTALTUNGEN DER TECHNISCHEN HOCHSCHULE DEGGENDORF

Summer School 2019 "Kulturtourismus und Digitalisierung"
9. BIS 13. SEPTEMBER | THD | CAMPUS

"Digitale Fertigung erleben und ausprobieren" | Koopera-
tions-Veranstaltung des ostbayerischen Hochschulverbunds 

TRIO und der IHK Niederbayern
11. SEPTEMBER | 13.30 UHR | THD | D021

RoboTour | Teams aus Deutschland, Tschechien, Slowakei und 
der Schweiz treten mit ihren autonomen Fahrzeugen Marke 

Eigenbau gegeneinander an.
13. BIS 15. SEPTEMBER | THD

TRIOKON 2019 | Die ostbayerische Transferkonferenz für 
Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft

27. SEPTEMBER | 9.30 BIS 17 UHR | OTH REGENSBURG

Arbeitskreis Künstliche Intelligenz
2. OKTOBER | THD | GLASHAUS

4. Fachsymposium „Elektromobilität der Zukunft“
9. OKTOBER | THD | GÜNTHER-KARL-FORUM

WEITERE TERMINE UND INFORMATIONEN UNTER 
WWW.TH-DEG.DE/VERANSTALTUNGEN

Magdalena Klingler ist Preisträgerin des 
ARD/ZDF-Förderpreises „Frauen+Medien-
technologie“ 2019.

Florian Berger (r.) wurde für sein hervorragendes duales Studium an der TH Deggendorf  
mit dem Dualissimo-Preis 2019 geehrt. (© Julia Bergmeister/hochschule dual)

Gute Stimmung beim Besuch der Werner Kopfermann GmbH: Geschäftsführer Bernhard Zeindl (Mitte), der das Familienunternehmen führt, gehörte zu den Ersten, die Interesse an einem Austausch 
mit TRIO signalisiert haben. „Durch den Austausch mit den ostbayerischen Hochschulen erweitert sich unser Blick auf die Digitalisierung. Neue Impulse aus der Forschung sind in den Gesprächen mit 
unseren Kunden von Vorteil.“ Mario Rodler (links), der intern den Bereich Software und Prozesse leitet, erfährt die TRIO-Veranstaltungen als spannende Plattform, um sich branchenübergreifend zum 
Thema Digitalisierung auszutauschen und um zu netzwerken. Mit im Bild: Dr. Thomas Metten, der seitens TRIO den Austausch mit Unternehmen in der Region Passau gestaltet. Foto: TRIO

Hochschulverbund TRIO besucht mehr als 150 Unternehmen in Ostbayern

HOHE AUSZEICHNUNG IN MÜNCHEN: 

THD-ABSOLVENT IST  

DUALISSIMO-PREISTRÄGER

Als einer von fünf Preisträgern wurde Florian Ber-

ger für seinen hervorragenden Studienabschluss 

mit dem Dualissimo-Preis in München ausge-

zeichnet. vbw-Hauptgeschäftsführer Bertram 

Brossardt übergab mit Dr. Rolf-Dieter Jungk, 

Amtschef im Bayerischen Staatsministerium für 

Wissenschaft und Kunst, und dem wissenschaft-

lichen Leiter von hochschule dual, Prof. Dr. Franz 

Boos, die jeweils mit 3.000 Euro dotierte Aus-

zeichnung. Die THD ist bereits zum zweiten Mal 

mit einem Preisträger vertreten.

Der gebürtige Landshuter studierte von Oktober 

2015 bis Februar 2019 an der Technischen Hoch-

schule Deggendorf Physikalische Technik als 
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C a s i n o  |  Gewinnen für  Char i ty
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Vom 2. bis zum 20. Oktober finden in Stadt und Landkreis 

Passau erstmals die Wochen zur Demokratie statt. Mehr als 30 

Veranstaltungen laden dann dazu ein, rund um das Thema De-

mokratie miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Das Programm reicht vom interaktiven Theater an Schulen über 

Kinoabende, Konzerte, Lesungen,  Vorträge und Workshops bis zur 

öffentlichen Ausstellung zum Grundgesetz.

Initiiert wurde die Veranstaltungsreihe durch die „Initiative Wochen 

zur Demokratie“. „Unser Ziel ist es, eine Diskussion darüber anzure-

gen, wie eine lebendige Demokratie im 21. Jahrhundert aussehen 

kann,“ so Thomas Metten, der die Initiative mit gegründet hat. „Da-

bei geht es nicht nur um das politische System Demokratie, son-

dern auch um unser alltägliches Zusammenleben in Familie und 

Freundeskreis oder um Beteiligungsmöglichkeiten in der Schule 

oder am Arbeitsplatz.“

„Es ist nicht selbstverständlich, eine Stimme zu haben und gehört 

zu werden. Sich mit anderen austauschen und sich eine eigene 

Meinung bilden zu können,“ so Eva Geißler, die zum Kreis der 

Initiatoren gehört. „Wenn dadurch neue Ideen für die Gestaltung 

unseres Zusammenlebens in Stadt und Region entstehen, ist unser 

Ziel erreicht.“

Mitveranstalter der Wochen zur Demokratie sind Stadt und Land-

kreis Passau. Auch die Initiative „Die Offene Gesellschaft“ beteiligt 

sich. Die Wochen zur Demokratie sind dadurch Teil einer bundes-

weiten Städtetour, die u.a. durch Bochum, Aachen, Mannheim und 

Berlin führt. „Wichtig war uns, ein möglichst breites Spektrum an 

Mitmachenden zu gewinnen, quer durch die Gesellschaft, von 

Künstlern und Kulturschaffenden über Wissenschaftler, Quer- und 

Freidenkern bis zu Kommunalverwaltungen, Schulen und Kirchen“, 

betont Winfried Helm, einer der Organisatoren.

VERANSTALTUNGSANGEBOT DER WOCHEN ZUR 

DEMOKRATIE (IN AUSZÜGEN)

MI 02.10. Was bedeutet Europa für mich und alle 

 anderen? (Filmvorführung)

DO 03.10.  DemokraTISCH. Bürgerpicknick am Inn 

 (Auftaktveranstaltung)

FR 04.10.  Nebensache. Ein Landstreicher erzählt eine  

 Geschichte (Theater)

FR 04.10.  Was bedeutet Demokratie eigentlich? 

 (Diskussionsrunde)

FR 04.10.  Mir geht so vieles durch Kopf und Herz 

 (Musikalische Lesung zu Marie Juchacz)

SO 06.10 Rotes Bayern – es lebe der Freistaat

 17 Uhr, Kellberg

MO 07.10.  Ein sicherer Ort? (Vortrag und Diskussion 

 zur Atommüll-Lager-Suche)

DI 08.10.  Konstruktiv miteinander reden (Workshop)

DI 08.10.  Wir haben es satt. Demokratische Lebens-

 mittelpolitik (Vortrag)

DI 08.10.  Bon Mots – Ein Lesereigen zur Demokratie

MI 09.10.  Klimaschutz oder Demokratie? 

 Wie wir den Klimawandel stoppen können

 18 Uhr, Universität Passau

Mi 09.10.  Sind Christen gute Demokraten? (Vortrag) 

DO 10.10.  Musikalisch-theatralische Revolutionslesung

DO 10.10.  Aggregat (Filmvorführung) 

DO 10.–  Welches Passau wollen wir sein?

DI 15.10  (interaktive Ausstellung, Innenstadt Passau)

FR 11.10.  Haltung zeigen! Selbstbewusst und couragiert 

 (Workshop)

FR 11.10.  Überwachung im Film (Vortrag & Diskussion)

SA 12.10.  Welches Passau wollen wir sein? (Ideenlabor)

SA 12.10.  Human Rights Blue (Konzert) 

SO 13.10.  Hitlers „Mein Kampf”: verboten, mystifiziert 

 und wiederaufgelegt (Lesung &Talk)

MO 14.10.  Türkei – Demokratie in Gefahr? (Gespräch)

MO 14.10.  Eldorado (Filmvorführung) 

DI 15.10.  Lass uns reden! Wie wir Demokratie leben

 (Workshop) 

DI 15.10.  Gegen Stammtischparolen und Demokratie- 

 feinde (Workshop)

MI 16.10.  Anpassbarer und kostengünstiger Wohnraum

 (Vortrag) 

MI 16.10.  König Ubu von Alfred Jarry (Interaktive 

 Demokratielesung)

MI 16.10.  Kinder der Utopie (Filmvorführung)

DO 17.10.  Rudolf Klaffenböck (Kunstausstellung)

DO 17.10.  Soziale Gelbsucht (Buchpremiere von und 

 mit Guillaume Paoli)

FR 18.10.  Demokratie & Knast – Passt!? (Buchdiskussion)

SA 19.10.  Reiner Kunze – Erinnerung für morgen 

 (Konzertlesung)

SO 20.10. Abschlussveranstaltung (Townhall Debate & 

 Konzert) 

MO 21.10. Große Jugendkonferenz (Workshop)

Nähere Infos und weitere Programmpunkte

finden Sie auf der Webseite unter 

www.wochen-zur-demokratie.de 

Die Organisatoren (v.l.n.r.): Ruth Geiger, Thomas Metten, Matthias Hofer, Eva Geißler, Winfried Helm, Melanie Hackenfort, Markus Muckenschnabl

3 DER HIGHLIGHTS AUS DEN WOCHEN ZUR DEMOKRATIE

Sonntag, 6. Oktober, 17:00, Kurgästehaus Kellberg: Hans Well schickt eine kleine Besuchergruppe unter der resoluten Führung von 

Gisela Schneeberger in die Katakomben des Museums der Bayerischen Geschichte, in die öffentlich kaum zugängliche „Abstellkam-

mer der Münchner Revolution 1918/19“. Das Ergebnis ist ein hochkarätiges Programm, das die historischen Ereignisse so amüsant wie 

möglich und so drastisch wie nötig lebendig werden lässt. „Rotes Bayern – es lebe der Freistaat“ hat 2019 den Deutschen Hörbuch-

preis gewonnen. Eintritt: € 20 (zzgl. VVK); Vorverkauf: 

Kirchenwirt Kellberg 08501 8116 | Tourismusbüro Kellberg 

08501 320 | PNP Passau 0851/802-0  | gst.medienzen-

trum@vgp.de | PNP Hauzenberg 08586 972711 | ProLi 

Café-Kino: Kauf vor Ort.

Mi, 9. Oktober 2019, 18 Uhr, Universität Passau:

Klimaschutz oder Demokratie? Wie wir den Klimawan-

del stoppen können. Podiumsdiskussion mit Maria Dein-

gruber (ADFC München), Prof. Harald Kunstmann (Süddt. 

Klimabüro), Angelika Lauber (FFF Wien), Peter Ranzinger 

(LK Passau) und Prof. Nico Stehr (Zeppelin Universität)

Do, 10. Oktober bis Di, 15. Oktober, Innenstadt Passau: 

Welches Passau wollen wir sein? Interaktive Ausstellung 

zum Grundgesetz im Rahmen der bundesweiten Städtetour 

der Initiative „Die Offene Gesellschaft e.V.“ 

Rotes Bayern und die Akteure: Bernhard Butz, Hans Well, Jonas Well, Lukas 
Berk, Gert Heidenreich, Gisela Schneeberger, Johanna Bittenbinder, Heinz-
Josef Braun, Sarah Well und Tabea Well. 

Bildrechte: Martin Bolle, Christian Hartmann, Ruth Kappus, Ulli Myrzik, Isolde Ohlbaum, Bernhard Rohnke, SZ

WIE WOLLEN WIR ZUSAMMENLEBEN?
MEHR ALS 30 VERANSTALTUNGEN LADEN ZUR DISKUSSION 

ÜBER DEMOKRATIE EIN
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DANKE AN

UNSERE SPONSOREN

EIN FEST, ALTE ZEITEN UND 
EIN GROSSES REVIVAL

Das einstige Grafenauer Kultcafé Salto erlebte ein erfolgreiches „Revival“: Der Lions Club Freyung-Grafenau am Nationalpark 

veranstaltete einen Benefizabend in den heutigen Räumlichkeiten der Kreativagentur Atelier & Friends und ließ den Charme 

vergangener Tage wieder aufblühen. Der Erlös der ereignisreichen Veranstaltung kommt nun mehreren gemeinnützigen 

Organisation zugute. 

Ein rundum gelungener Abend mit einmaligem Salto-Flair
Livemusik, ein Festzelt und eine Ausstellung alter Plakate und Bilder aus Salto-Zeiten: Rund 250 Gäste genossen ein buntes 

Rahmenprogramm und eine tolle Atmosphäre bei sommerlichen Temperaturen. Die Initiatoren, die Mitglieder des Lions 

Clubs, freuen sich über den großen Zuspruch. Der Erlös des Abends geht u.a. an den Verein LichtBlick Seniorenhilfe e.V., 

der sich dem Kampf gegen Altersarmut verpflichtet hat und an die Stiftung Kinderlächeln der Passauer Kinderklinik, die eine 

familienorientierte Versorgung von Kindern und Jugendlichen unterstützt. Ein großer Dank gilt allen Helfern und Sponsoren, 

die dieses Fest erst möglich gemacht haben! 

DR. SIEGFRIED 
SCHMIDBAUER Sieghart

Rechtsanwalt 

RICHARD 
BUCHNER

Tierarztpraxis 

DR. SANDRA 
KÖLBL WUDY

ANGELIKA + HANS

SINN FÜR 
DAS BESONDERE - 

WISSEN ÜBER 
DAS MACHBARE

Deggendorfer Str. 25

D - 94579 Zenting

Tel 09907 8920 - 0  

Fax 09907 8920 - 200 

info@felixgraf.de  

www.felixgraf.de

DR. JOHANNES 
STAMM

SCHARFRICHTERBEIL 2019

DAS ZUKUNFTSFESTIVAL 
WIRD 40

Am Mittwoch den 4. Dezember 2019 wird 

bereits zum 37. Mal der Wettbewerb um das 

ScharfrichterBeil ausgetragen. 

Jährlich verleiht das ScharfrichterHaus diesen 

heiß begehrten Preis einem vielversprechenden 

und würdigen Vertreter der Kabarettszene. Vor 

einer hochkarätig besetzten Jury müssen die 

Anwärter ihr Bestes geben, um sich IHREN Platz 

in einer Reihe von prominenten Beil-Gewinnern, 

wie H.P. Kerkeling (1983), Andreas Giebel (1985), 

Urban Priol (1986) oder Günter Grünwald (1988) 

zu sichern.

Die Scharfrichter bitten um zahlreiche Einsen-

dungen von Künstlern aus den Bereichen Ka-

barett, Comedy, Chanson und Entertainment 

mit DVD/Video, Werdegang und Vita bis Freitag,  

18. Oktober 2019.

2019 feiert die Ars Electronica ihren 40. Ge-

burtstag und richtet den Blick naturgemäß 

nach vorn. 

Unter dem Motto „Out of the Box – die Mid- 

life-Crisis der Digitalen Revolution“ begibt sich 

das Festival auf eine Expedition zur künstle-

risch-wissenschaftlichen Vermessung unserer 

modernen techno-ökonomisch geprägten Welt, 

fragt nach unseren Zukunftsperspektiven und 

Handlungsoptionen. Gemeinsam mit Künstler- 

Innen und WissenschaftlerInnen und Social Acti-

vists aus der ganzen Welt lädt Ars Electronica von 

5. bis 9. September zu Konferenzen und  Podi- 

umsdiskussionen, Workshops, Ausstellungen, 

Es sollte darauf geachtet werden, dass das ge-

sendete Material eine gute Qualität hat und 

abgespielt werden kann. Außerdem wird um aus-

reichend Informationsmaterial zu den Künstlern 

gebeten.

Performances, Interventionen und Konzerten.

Zentraler Schauplatz dieses 5-tägigen Pro-

gramms ist – ein letztes Mal – die POSTCITY am 

Areal des Linzer Hauptbahnhofs. Von hier führt 

die Festivalmeile wieder quer durch die gesamte 

Innenstadt und macht Halt im Linzer Mariendom, 

im OK im OÖ Kulturquartier, in der Kunstuni-

versität Linz, im LENTOS Kunstmuseum, dem 

Donaupark, in der Stadtwerkstatt, im bis dahin 

komplett neu gestalteten Ars Electronica Center 

und in der Anton-Bruckner-Privatuniversität. Der 

Festival-Samstag wartet dieses Jahr mit einer be-

sonderen Attraktion auf: einem Ausflug ins Stift 

St. Florian.

 

Bewerbung an: 

Scharfrichterhaus Passau 

Stichwort: ScharfrichterBeil 2019 

Milchgasse 2 | 94032 Passau

Messestraße 7, 94036 Passau, Telefon: 0851 560-260, peb@stadtwerke-passau.de, www.passauer-erlebnisbad.de

Einfach mal die Füße baumeln lassen – im peb kann man alles machen, was es für einen Kurzurlaub zu Hause 

so braucht. Sportliche Besucher ziehen im Schwimmerbecken ihre Bahnen, Spaßvögel und Kinder erobern die 

Rutschen und das Erlebnisbecken. Dort gibt es Massagedüsen, einen Strömungskanal und das lustige Wasser-

spiel „Schwipp-Schwapp“. Ruhe und Erholung ist im 35 °C warmen Solebecken garantiert.

hallenbad_allgemein_inside_241x164mm.indd   1 19.01.15   11:33
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PASSAU | NIBELUNGENPLATZ

JEANS & FASHION

Nibelungenplatz  1
94032 Passau

WWW.BIGDANDY.DE 
0851 - 49084302
info@bigdandy.de

„Salutations de la France“ heißt es vom 11. bis 

zum 14. September 2019 in der Passauer Innen-

stadt, wenn Händler aus der Provence an diesen 

vier Tagen ihre Waren feil bieten. Täglich von 9 

bis 18 Uhr finden die Besucher auf dem Ludwigs-

platz vor der Stadtgalerie sowie in der vorderen 

Bahnhofstraße und Dr.-Hans-Kapfinger-Straße 

Spezialitäten aus Frankreich zum Kosten und mit 

nach Hause nehmen.

Gutes Essen ist untrennbar mit der berühmten 

französischen Lebensart verbunden. In Frank-

reich kommen am liebsten die jeweiligen Spe-

zialitäten der Region auf den Tisch. Heuer sind 

Händler aus der Provence zu Gast in Passau und 

bieten den Passauern vielerlei Schmankerl aus 

ihrer Heimat. Von Oliven über Pasteten, Nougat, 

Öle, frische Wurst, Schmalzfleisch, Flammku-

chen und Weine bis hin zu Crêpes, französi-

schem Brot, Käse und belegten Baguettes bietet 
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30 JAHRE WÖHRL IN PASSAU
Mit einem Knopf, den Rudolf Wöhrl auf der Straße 

fand, begann vor über 85 Jahren die Geschichte 

eines der größten familiengeführten Modeun-

ternehmen, noch heute ist der Knopf das Mar-

kenzeichen des Unternehmens Wöhrl. In Passau 

feiert die Filiale in diesem September ihren 30. 

Geburtstag! Und dieses Jubiläum wird natürlich 

gebührend gefeiert, ein ganzes Wochenende 

lang gibt es neben dem Shopping-Vergnügen 

Musik, zahlreiche Aktionen für Kinder und natür-

PROVENCE MARKT VOM 11.–14. SEPTEMBER  
IN DER PASSAUER INNENSTADT

Das weltweit erste und einzigartige Dackel- 

museum in der Passauer Altstadt veranstaltet 

auch heuer wieder eine Dackelparade. Nach der 

tollen Premiere im vergangenen Jahr werden 

sich auch heuer wieder hunderte Dackel am  

3. Oktober auf den Weg durch die Passauer Innen- 

und Altstadt machen und vom Klostergarten 

über die Innenstadtgassen bis zum Residenzplatz 

ziehen. Ab 12 Uhr ist Aufstellung am Klostergar-

ten - mit von der Partie werden auch zahlreiche 

„Fanclubs“ und befreundete Vereine sein, so hat 

DACKELPARADE AM 3. OKTOBER

Die Ausstellung NATURSCHÖNHEITEN NIEDER-

BAYERNS zeigt Großlandschaften und ausge-

wählte Schutzgebiete Niederbayerns in allen 

Facetten: Von der Fränkischen Alb bis zum Inntal, 

von bunten Eidechsen im Donauengtal bei Pas-

sau bis zum süßen Kauz im Nationalpark Bayeri-

scher Wald, von Luftfotografien aus schwindeler-

regender Höhe bis unter die Wasseroberfläche, 

von mikroskopisch kleinen Algen bis zu giganti-

schen Baumriesen, von malerischen Sonnenauf-

gängen zu sternenklaren Nächten.

Der mehrfach ausgezeichnete Naturfotograf 

Ingo Zahlheimer verknüpft die Natur unserer Hei-

mat mit modernsten Foto- und Filmtechniken.  

NATURSCHÖNHEITEN IN DER STADTGALERIE lich auch kulinarische Leckereien. So darf man 

sich unter anderem auf einen Zauberer aus dem 

magischen Zirkel, einen Luftballonmodellierer 

sowie eine süße Donut-Wand in der Kinderabtei-

lung freuen. Das Festwochenende findet am 20. 

und 21. September statt, passend zur Eröffnung 

der Herbstsaison. Das Passauer Wöhrl-Team 

freut sich darauf, mit den Stammkundinnen und 

-kunden an diesen beiden Tagen gemeinsam den 

runden Geburtstag zu feiern.

sich beispielsweise der Schweizer Dackelclub 

bereits mit knapp 40 Dackeln angemeldet. Auch 

aus Hamburg, Holland und Wien haben sich be-

reits Teilnehmer angemeldet. Für musikalische 

Umrahmung während der Parade sowie auf dem 

Residenzplatz sorgen die Stadtkapelle Passau, 

der Spielmannszug Kirchham und die Jagdhorn-

bläsergruppe Kellberg, die die Dackelfanfare 

erklingen lassen. Auch für das kulinarische Wohl 

wird gesorgt sein, die Bäckerei Hoft nimmt sich 

um die Zwei- und Vierbeiner an.

Lassen Sie sich mit Multivisionsvortrag, Bildband 

und Ausstellung verzaubern von der Natur ne-

benan. 

 

Ausstellungseröffnung:  

Stadtgalerie Passau 19.09.19 11 Uhr

Vortrag: Redoute Passau, 19.09.19, 19 Uhr 

(Eintritt: 10€ Erwachsene, 5€ ermäßigt 

Schüler, Studenten)

der Provence Markt eine gute Auswahl an kulina-

rischen Spezialitäten. Darüber hinaus bringen die 

Händler aus der Provence auch vielerlei Laven-

delprodukte, Seifen, Parfums und geflochtene 

Handtaschen mit in die Dreiflüssestadt. Jeder 

Händler hat einen besonderen Bezug zu seinem 

Angebot und häufig stellt der Familienbetrieb die 

Produkte seit mehreren Generationen her.
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Das Hotel „Zum Koch“ in Ortenburg ist mit  

4 Sternen in der Deutschen Hotelklassifizierung 

ausgezeichnet worden. Für Geschäftsführer 

Stefan Meyerhofer ist diese Klassifizierung ein 

wichtiges Kriterium, um am wachsenden Markt 

der Ferien- und Tagungshotellerie konkurrenz-

fähig zu bleiben. 

Für die Gäste des Hotels „Zum Koch“ ist diese 

Auszeichnung ebenfalls von Bedeutung. „Der 

Gast hat den Vorteil, dass er einerseits die 

Annehmlichkeiten genießen kann und ande-

rerseits eine Vergleichbarkeit im Vorfeld der 

Buchung gegeben ist. Der Gast weiß, worauf er 

sich freuen kann, wenn er unser Hotel bucht“, 

so Stefan Meyerhofer. Dies bekräftigt auch  

Angela Inselkammer, die Präsidentin des 

Wer am 15. September den Ortenburger Zwetsch- 

genmarkt besucht, darf sich auf einen abwechs-

lungsreichen Tag freuen. Die Marktstände, Attrak- 

tionen und kulinarischen Genüsse erstrecken 

sich von der Vilshofener Straße über den Markt-

platz, die Bahnhofstraße, den Festplatz und den 

Gänswinkl. In der Vilshofener Str. präsentieren 

Kunsthandwerker ihre tollen Arbeiten, interes-

sante Schätze sind an den Flohmarktständen 

beim Festplatz versteckt, die offenen Geschäfte 

locken von 11 bis 16 Uhr mit attraktiven Angebo-

ten und an den zahlreichen Marktständen finden 

sich jede Menge unterschiedlicher Waren und 

Leckereien. Ein Schmied wird in der Vilshofener 

Str. mit seinen handgefertigten Messern vor Ort 

sein und Kinder können ihren Namen auf einem 

Hufeisen selbst einprägen. Eine besondere Show 

Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes  

DEHOGA Bayern: „Die Sterneklassifizierung ist 

eine wichtige Orientierungshilfe für Gäste bei 

der Auswahl einer passenden Unterkunft. Die 

Sterne geben dem Gast verlässlich Auskunft über 

Ausstattung und Verpflegung“, teilt sie im Rah-

men der Verleihung mit. Bereits seit 1996 gibt es 

die Deutsche Hotelklassifizierung mit ihren fünf 

international anerkannten Sterne-Kategorien. 

Die Bewertungen im Freistaat werden von der 

Bayern Tourist GmbH (BTG) durchgeführt, einer 

Tochtergesellschaft des Bayerischen Hotel- und 

Gaststättenverbandes DEHOGA Bayern. Alle zu 

klassifizierenden Betriebe werden dazu einer 

Vor-Ort-Prüfung unterzogen.bieten Ivo Lindemann und Maren Cremer. 

Sie sind „LoCura“ und begeistern mit ihrem  

„Circus zum Mitmachen & Mitlachen“. Die Band 

Tommy's Finest sorgt für beste Stimmung und 

auf die Kinder wartet an diesem Tag ein buntes 

Kinderprogramm auf der Erlebnismeile. Die 

Erwachsenen können sich in den Ortenbur-

ger Gastronomiebetrieben oder im großen 

Biergarten auf dem Marktplatz bei Livemusik 

gemütlich zusammensetzen und den Tag ge-

nießen. Passend zum Zwetschgenmarkt gibt es 

natürlich auch wieder Zwetschgen und Zwet-

schgendatschi. Der Verein für Gartenbau und 

Landschaftspflege wird wieder mit wertvollen 

Gartentipps zur Seite stehen, aber auch gleich-

zeitig den wohlschmeckenden Pipperlmost an 

die Besucher ausschenken.

HOTEL „ZUM KOCH“  
MIT 4 STERNEN KLASSIFIZIERT 

ZWETSCHGENMARKT  
IN ORTENBURG

PROGRAMM SEPTEMBER 2019

FR | 6. SEPTEMBER | 19.30 UHR
Die Tuschl:

 Die Menschen hinter dem Mythos –  

Vortrag von Stefan Wild

Schloss Söldenau

SA | 14. SEPTEMBER | 19 UHR 

Klassik in Ortenburg 

Evangelische Realschule Ortenburg

SO | 15. SEPTEMBER 
 VERKAUFSOFFEN VON 11 BIS 16 UHR 

Zwetschgenmarkt 
Markt Ortenburg 

SO | 15. SEPTEMBER | AB 9.30 UHR 

Flohmarkt 

BayWa Gelände, Bahnhofstrasse

SA | 28. SEPTEMBER | 19 UHR
Chor Hochhausprojekt und  

Perlbacher Dreigsang 

Schlosskapelle Ortenburg

SO | 29. SEPTEMBER 
TREFFPUNKT 14 UHR

Schlossführung für Erwachsene
Brunnenhäuschen vor dem Schloss

NÄHERE INFORMATIONEN
AUF WWW.LEBEN-IN-ORTENBURG.DE
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Chor Hochhausprojekt

Seit 2005 treffen sich musikbegeisterte Sänge-

rinnen und Sänger im kleinen Weiler „Hochhaus“ 

nahe Ortenburg zum gemeinsamen Musizieren. 

Geleitet wird das Ensemble von Martin Faber aus 

Hofkirchen. Um den Chorklang ideal zur Wirkung 

kommen zu lassen, singt der Chor grundsätzlich 

a-capella und auswendig. Über die Jahre 

hat sich der Chor ein breites Repertoire von 

klassischer und moderner Chorliteratur er-

arbeitet. Beim „Heimspiel“ im Ortenburger 

Schloss wird man den Zuhörern ein vielfäl-

tiges und abwechslungsreiches Programm 

präsentieren.

Am 14. September kommen die Mitglieder der 

Wiener Symphoniker aus dem goldenen Saal in 

Wien zu einem einzigartigen Konzerterlebnis 

nach Ortenburg. Klassische Unterhaltung erster 

musikalischer Güte ist zu erwarten. Das Programm 

umfasst berühmte Werke aus der „unterhaltenden 

Klassik“: Ouvertüren, Walzer, Polkas und Operet-

tenmelodien ebenso wie Symphonische Werke. 

Michael Buchmann und Alexander Kaspar, die 

Impresarios des Ensembles, hatten die Absicht, 

das unterhaltende Element in der Klassik wieder 

hervorzuheben. Dies geschah in einer ungezwun-

genen aber natürlich hochprofessionellen Art und 

Weise. 

Eine musikalische Reise um die Welt begann. 

Nach ersten Konzerten in Österreich folgte eine 

große Südamerikatournee, deren Erfolg alle 

Erwartungen weit übertraf. Seitdem tourte das 

Orchester durch das Fürstentum Monte Carlo 

ebenso wie durch königliche Paläste und alle 

fünf Kontinente. Es entstanden Konzertreihen und 

Produktionen mit José Carreras, Sarah Bright-

man, Andrea Bocelli, Wolfgang Ambros, Christian  

Kolonovitz, Willi Weitzel und vielen anderen na-

tionalen und internationalen Künstlern. Eröffnet 

wird der Konzertabend von der Bläserklasse der 

evangelischen Realschule. Der 1. Vorstand des 

Vereins Jazz an der Donau e.V., Heinz Huber, be-

tont wie wichtig ihm mit diesem Auftakt die Ver-

bundenheit zur Heimat und deren musikalischen 

Nachwuchses ist.

KLASSIK IN ORTENBURG

ZWEI CHÖRE – EIN KONZERT 

HÖRGENUSS MIT WALZER- & TROMPETENKLÄNGEN 

SA | 14. SEPTEMBER
19 UHR

EVANGELISCHE REALSCHULE
ORTENBURG 

INFOS & TICKETS:
office@bluetone.de

VVK-STELLEN:
Jazz an der Donau e.V., office@bluetone.de
Passauer Neue Presse mit Ihren VVK-Stellen

Reisebüro am Bahnhof Passau
Papeterie Gebeßler, Ortenburg 08542/912 78

Outlet Vilshofen, Stadtplatz 39, Vilshofen

SA | 28. SEPTEMBER 
19 UHR 

SCHLOSSKAPELLE ORTENBURG 

 EINTRITT FREI – 
SPENDEN ERBETEN 

 VERANSTALTER: 
Förderkreis Schloss Ortenburg 

Info: Florian Riesinger, 
Tel. 08542/417208
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Perlbacher Dreigsang

Die a-capella-Gruppe wurde 2016 zunächst als 

Quartett gegründet. Das Ensemble besteht aus 

dem Ortenburger Matthias Deger (1. Tenor), Flori-

an Riesinger (2. Tenor) und Alfons Riesinger (Bass). 

Matthias Deger ist klassisch ausgebildeter Sänger, 

Klarinettist, Komponist und Mitglied professionel-

ler Vokalensembles. Florian Riesinger ist Archi-

tekt und stammt aus Ortenburg. Er ist Sänger im 

Chor „Hochhausprojekt“ und wurde musikalisch 

im Kammerchor Vilshofen ausgebildet. Alfons  

Riesinger ist vielseitiger Sänger und Instrumenta-

list, außerdem Gewinner des Zwiesler Finken und 

Kulturpreisträger der sieben Donaugemeinden. 

Wie Matthias Deger ist auch er Mitglied des ange-

sehenen Heinrich-Schütz-Ensembles Vornbach.

O R T E N B U R G  |  2 1

Perlbacher Dreigesang

Chor Hochhausprojekt



W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

P O C K I N G  |  2 3

WAS GEHT. 

WAS BLEIBT. 

LEBEN MIT DEMENZ

Die Ausstellung ermöglicht einen Überblick zum 

Thema Demenz und greift dabei auch Symp-

tome und einzelne Stadien der Krankheit auf. 

Gleichzeitig verleiht die Ausstellung allen Besu-

chern einen Eindruck, wie sich das Leben eines 

von Demenz betroffenen Menschen und seiner 

Angehörigen verändern kann. Bei der Ausstel-

lung „Was geht. Was bleibt. Leben mit Demenz“ 

werden Informations- und Hilfsangebote für 

Betroffene und deren Angehörige aufgezeigt um 

den Erkrankten ein Leben in der Mitte der Gesell-

schaft zu ermöglichen. Die Wanderausstellung 

ist ein Projekt des Bayerischen Staatsministeri-

ums für Gesundheit und Pflege.

ANZEIGE

In der gesamten Passauer Straße herrscht bun-

tes Treiben, zahlreiche Marktstände bieten ihre 

kunstvollen Waren an und auch die Leckereien 

aus bäuerlichen Betrieben dürfen nicht fehlen. 

Neben dem bunten Angebot stellt der Verein 

„Pocking Aktiv“ ein tolles Programm für die Gäste 

aus Nah und Fern auf die Beine. Handwerker aus 

verschiedenen Zünften zeigen ihre Kunst und 

begeistern mit Geschick und Fingerfertigkeit. 

Erleben Sie beispielsweise, wie Seile hergestellt 

werden, die Haarbachloher Seiler führen es vor. 

Die bekannten Pockinger Metzger, Bäcker, Im-

bissunternehmen und Gastwirtschaften sorgen 

zudem für das leibliche Wohl der Besucher, 

die Geschäfte bieten den Kunden jede Menge  

besondere Angebote und Attraktionen. 

Die Einkaufsstadt Pocking lädt ein, einen un-

terhaltsamen Sonntag unter Freunden in der  

Pockinger Innenstadt zu verbringen. 

STRASSENFRESSN – DIE BAYERISCHE 

ANTWORT AUF STREET FOOD

In Bayern hod ma koa Street Food; do hoaßt's 

Straßenfressn! Am verkaufsoffenen Sonntag in 

Pocking gibt's Bussis, Bier und a Blechmusi in 

der Ladenzeile Outlets & more in der Würdinger 

Straße – do verhungert koana!

ÚSO | 29. September | 12–17 Uhr

HERBSTLICHER SONNTAGS-BUMMEL IN POCKING
BAUERN- UND HANDWERKSMARKT

Das Hauptthema des 27. Seniorentages der 

Stadt Pocking greift ein immer aktueller wer-

dendes Thema auf: „Einsamkeit im Alter“.

Diese Thematik verdient besondere Betrach-

tung, sind doch zum Beispiel oft mangelnde Be-

weglichkeit oder schlechtes Sehen und Hören  

Einschränkungsgründe für gesellschaftliche 

SENIORENTAG 2019 

ÚRathaus Pocking   
24. September bis 2. Oktober 2019 | MO–FR   

zu den amtsüblichen Öffnungszeiten

Aktivitäten. Den Seniorinnen und Senioren wird 

an diesem Tag aufgezeigt, was im Stadtgebiet 

Pocking alles geboten wird, um Einsamkeit zu 

vermeiden oder dieser zu entfliehen. Die örtli-

chen Vereine und Institutionen stellen dabei ihre 

regelmäßigen Veranstaltungen vor.

ÚSO | 22. September | 14 Uhr | Stadthalle Pocking

 

WEITERE VERANSTALTUNGEN SEPTEMBER

VOLKSSCHLAGERPARADIES LIVE 2019 MIT 
DEN CALIMEROS – „ENDLOS LIEBE”

FR | 6. September | 19.30 Uhr  
Stadthalle Pocking

INDIANER-MUSICAL: TRAUMFÄNGER 
FR | 13. September | 19 Uhr
SA | 14. September | 19 Uhr 
SO | 15. September | 15 Uhr

Stadthalle Pocking

PIA MALO PRÄSENTIERT 
DAS VOLKSSCHLAGERPARADIES LIVE 
MIT OLAF DER FLIPPER & SIMONE &  

CHARLY BRUNNER
FR | 20. September | 19 Uhr 

Stadthalle Pocking

VICKY LEANDROS & BAND „DAS LEBEN UND 
ICH” – LIVE 2019

MI | 25. September | 20 Uhr  
Stadthalle Pocking

Mit freundlicher Unterstützung von 

2 2  |  L I N Z

3 Tage ab  

109 €  
p.P. im DZ

 

LINZ TIPPS
INTERNATIONALES BRUCKNERFEST
mehr als 30 Konzerte mit nationalen  
und internationalen Künstlern
4. September bis 11. Oktober

VISUALISIERTE KLANGWOLKE
atemberaubende Show direkt an der 
Donau erleben
7. September 

KLASSISCHE KLANGWOLKE
Anton Bruckners 8. und 9. Sinfonie, 
gespielt vom Bruckner Orchester Linz
28. September

PROGRAMMAUSWAHL SEPTEMBER
IN DEN MUSIKHÄUSERN

Ú www.brucknerhaus.at
BRUCKNERHAUS

Ú www.landestheater-linz.at
LANDESTHEATER LINZ

Mensch bleiben, das Menschliche in 

unserer Welt neu entdecken und be-

wahren – damit beschäftigt sich das 

Ars Electronica Festival von 5. bis 9. 

September unter dem Motto „Out of 

the box”. Linz lädt ein, die neuen Ent-

wicklungen unserer Zeit zu erleben 

und in die Zukunft zu blicken.

VON GEORG STEINER

TOURIST INFORMATION LINZ
Tel.: +43 732 7070 2009 

tourist.info@linz.at

www.linztourismus.at

KONTAKT

Ú www.posthof.at
POSTHOF LINZ

Beim Internationalen Brucknerfest in Linz von 

4. September bis 11. Oktober stehen mehr als 

30 hochkarätig besetzte Konzerte auf dem Pro-

gramm. Zwischen seinem Geburts- und Ster-

betag begeben sich internationale, wie auch 

nationale Künstler auf die Spuren des oberöster-

reichischen Komponisten. Danach erleben Be-

sucher weitere 150 Konzerte in der kommenden 

Saison, darunter Highlights wie einen Klavier-

abend mit Starpianist Rudolf Buchbinder oder ein 

Gastspiel des exzellenten Cleveland Orchestra 

unter seinem Chefdirigenten Franz Welser-Möst.

Ú www.brucknerfest.at

KONZERTE IN  
BRUCKNERS HEIMAT 

ERLEBEN

MUSICAL: SISTER ACT
mit Hits wie „Joyful Joyful“ oder  
„I will follow him“
ab 6. September, Musiktheater

SCHAUSPIEL: MARIA STUART
Trauerspiel von Friedrich Schiller
ab 13. September, Schauspielhaus

OPER: LE PROPHÈTE
Opernrarität aus dem 19. Jahrhundert
ab 22. September, Musiktheater

KONZERT: EELS
die kalifornische Band auf ihrer Welt-Tour  
zu Gast in Linz
4. September

KABARETT:  
LAINER & PUTSCHER
den Ernährungsmythen auf den Grund
13. September

KONZERT:  
RESETARITS & STUBNBLUES
Musik und Witz als beste Kombination  
für einen gelungenen Abend
19. September

Visualisierte Klangwolke Musical: Sister Act Kabarett: Lainer & Putscher
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KULTURERLEBNISSE



Satte Acker- und Wiesenflächen, die Flussland-

schaft der Vils, eingerahmt von der Kulisse der 

Bayerwaldberge – das Erleben dieser Wanderung 

von Kloster zu Kloster wird zum Genuss. 

Ausgangspunkt ist die Orangerie in Aldersbach. 

Um 9.30 Uhr wird für Interessierte eine Führung 

durch die Portenkapelle angeboten. Der halb- 

rund geschlossene, durch sechs hohe Rundbo-

genfenster belichtete Saal ist mit Fresken des 

Asam-Schülers Matthäus Günther ausgestattet.

Um 10.00 Uhr geht’s los zur Wanderung Rich-

tung Walchsing, entlang des Vilsradweges über 

Kriestorf nach Forsthart. Dort gibt es eine Brot-

zeitpause im Pfarrhof.

Nach dieser Rast überqueren die Wanderer den 

Hart, einen bewaldeten Höhenrücken, hinab ins 

Donautal.

Zielort ist schließlich Osterhofen. Im Stadtteil 

Altenmarkt besucht man die rundum bekannte 

Asambasilika. Die Klosterkirche des einstigen 

Prämonstratenser-Chorherrnstifts wurde 1740 

geweiht und sehenswert von den Gebrüdern 

Asam ausgestattet.

Kreisheimatpfleger Florian Jung hat einiges über 

die 1983 zur päpstlichen Basilika erhobenen Kir-

che zu erzählen.

Am Stadtpark in Osterhofen endet der Wandertag 

nach einer Strecke von 19 km bei Kaffee und Ku-

chen und mit einer kleinen Überraschung gegen 

15.30 Uhr. Die Teilnehmer werden mit dem Bus 

zum Ausgangsort zurückgebracht, wo man im 

Bräustüberl den Tag mit Musik und einer kühlen 

Maß ausklingen lassen kann.

GENUSSVOLL WANDERN  
VON KLOSTER ZU KLOSTER

2 4  |  D O N A U T A L  &  K L O S T E R W I N K E L
V I L S H O F E N  |  2 5

Mit freundlicher Unterstützung von 

Ein kunterbuntes, generationenübergreifendes 

Programm erwartet die Besucher beim „Vilsho-

fener Familienfest“ im Ginkgo-Park in Vilshofen. 

Das Motto lautet „Spiel & Spaß für die ganze Fa-

milie“ und auch der Aspekt „Gesundheit“ kommt 

dabei nicht zu kurz. Die Bewegung an der fri-

schen Luft und die gesunde Ernährung von Jung 

und Alt stehen bei den verschiedensten Stati-

onen und Aktionen der beteiligten Vereine und 

Kooperationspartner im Vordergrund. Sowohl 

Seniorinnen und Senioren als auch Kinder und 

Jugendliche mit ihren Eltern kommen bei dem 

vielfältigen Programm bei freiem Eintritt auf ihre 

Kosten.

Um 14.30 Uhr findet die Enthüllung der  

Namensbanderole der „Kinder des Jahres 2018“ 

am „Baum des Jahres 2018“ in der Allee der Bäu-

me statt. 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, Be-

sucher können Speisen und Getränke aber auch 

von zuhause mitbringen und es sich bei einem 

Picknick im Ginkgo-Park gemütlich machen. Das 

Familienfest findet nur bei guter Witterung statt. 

Ú SO | 22. September | 14–17 Uhr

„GESUNDE 
STADT 

VILSHOFEN“  
LÄDT ZUM 

FAMILIENFEST 
EIN

OUTDOOR SPORTS OUTLET Vilshofen

Sportbekleidung & Equipment  für die ganze Familie!

Mo. -  Sa.  09:00 - 18:00 Uhr

www.outdoorsportsoutlet.de

Ortenburger Str. 11  l  D - 94474 Vilshofen  l  Tel.: +49 (0)  8541 9039554
E-Mail: vilshofen@outdoorsportsoutlet.de  l  facebook.com/osoVilshofen

JETZT KUNDE
WERDEN!

JETZT KUNDE
WERDEN!

› EXKLUSIVE VORTEILE
› ZUSÄTZLICHE 3% 

RABATT*

*nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

 

Die Teilnahme ist kostenlos – es gibt eine 

Spendenbox für gute Zwecke.

Anmeldung erforderlich 

bis 27. September 2019:

Matthias.Hiergeist@vilshofen.de

Tel. 08541/208-112

tourismus@landkreis-deggendorf.de

Tel. 0991/3100-231

SO | 29. September | Treffpunkt 9.30 Uhr

Orangerie Aldersbach

Seit über 20 Jahren geht die Stadt Vilshofen an 

der Donau auf Reisen. Begleitet von Bürgermeis-

ter Florian Gams geht’s in der nächsten Auflage 

dieser Reihe an den Golf von Neapel.

Neben der Schönheit der Stadt am Vesuv 

wird den Mitreisenden noch einiges mehr 

geboten, unter anderem das malerische 

Städtchen Sorrent mit seinen engen Gassen, 

die Küstenstraße Amalfitana und ihre unver-

gesslichen Panoramen, sowie Capri – der 

Ort an dem die rote Sonne im Meer versinkt. 

EINE STADT GEHT AUF REISEN

 

Die Reise findet statt vom 

8.–15. April 2020 

und ist ab sofort buchbar bei 

der Reisewelt Sterr

 am Vilshofener Stadtplatz. 

Informationen unter 08541/968351.

In ihren neuen Bildern hat Bernadette Maier 

farbenfrohe Baumlandschaften ohne den 

Menschen entworfen. Die kräftigen Farben 

spiegeln die unbandige Kraft der Natur wider.

Die in Vilshofen beheimatete Künstlerin 

Bernadette Maier hat von 1984–1989 die 

Kunstakademie Nürnberg besucht und wurde 

im Jahr 2000 mit dem Kulturpreis des Land-

kreises Passau ausgezeichnet. Im Jahr 2008 

erhielt sie den 3. Preis beim Kunstpreis Euro-

päisches Frauenforum.

AUSSTELLUNG  
BERNADETTE MEIER

 

VERNISSAGE 

SA | 14. September | 15 Uhr

AUSSTELLUNG

15. September – 13. Oktober

Öffnungszeiten | Di–So | 14–17 Uhr

Stadtturmgalerie 

Vilshofen an der Donau

DEN BÄUMEN NACH

 

WEITERE VERANSTALTUNGEN
SEPTEMBER

KUNST & PFERD MIT ERÖFFNUNG DES 
NATUR- UND HOFKINDERGARTENS

SO | 8. September | ab 12 Uhr 
Reiterhof Schönerting

DER LETZTE STREICH | KRIMILESUNG 
MIT KATHARINA GERWENS

DO | 12. September | 19 Uhr  
Stadtbücherei Vilshofen

TRUCKERTREFFEN MIT LIVE-MUSIK
FR 27. September – SO 29. September

 Volksfestplatz Vilshofen

ANZEIGE



W O I D S I D E  |  2 72 6  |  W O I D S I D E1  |  R U B R I K B E Z E I C H N U N G2 6  |  W O I D S I D E 

l  Eigene Lederhosen-Produktion
l  Individuelle Sonderanfertigungen
l  Zeitlose Trachtenbekleidung   
l  Vereinsausstattung/-service

FREUND TRACHTEN & LEDERHOSEN MANUFAKTUR e. Kfr.
Inhaberin: Maria Freund . Elsenthaler Str. 27 . 94481 Grafenau
Tel. +49 (0)8552 91918 . Fax 91375 . E-Mail: info@trachten-freund.de . www.trachten-freund.de

Öffnungszeiten:   Montag-Freitag  9 -17 Uhr   I   Samstag  9 -13 Uhr
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In der FREUND TRACHTEN & LEDERHOSEN MANUFAKTUR in Grafenau entstehen seit über 20 Jahren Lederhosen aus verschiedenen Lederarten,  jede handge-
fertigt in allen Größen vorrätig oder auf Wunsch auch ganz individuell nach Maß. Das in jedem  Hosenlatz eingestickte Markenlabel „A echte Freund“ steht für 
Einzigartigkeit, Nachhaltigkeit und Qualität vom Leder bis zum Faden.  „A echte Freund“ ist unvergleichlich, passt perfekt und erfreut ein Leben lang.
Neben Lederhosen findet man in der Manufaktur ein umfangreiches Sortiment bekannter Trachtenmode-Marken vom feschen Dirndl über Blusen, Jacken, 
Westen, Hemden und Hosen bis hin zu passenden Accessoires für einen perfekten Auftritt in Tracht.

                     

auf Alles !20 %
Offene Werkstatt & uriges Stadlfest 
am verkaufsoffenen Sonntag, 15.9.2019!
Vo m  2 .  -  2 1 .  S e p te m b e r  2 0 1 9

Tipp:
NEWSLETTER unter 

www.trachten-freund.de
abonnieren und eine 
Lederhose gewinnen!

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D EW W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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Herbstzeit ist Wanderzeit. Moderate Tem-

peraturen, bunt gefärbte Laubwälder und 

tolle Lichtverhältnisse versprechen Tiefen- 

entspannung in der Natur. Dazu bietet 

die Stadt Grafenau unter dem Titel „Natur 

BÄRleben“ ein Wander-Wildnis-Packerl mit 

Waldbaden, Wildtieren & mehr…

Ob Naturliebhaber, Wanderer oder Familie –  

das BÄRleben-Packerl der Bärenstadt Gra-

fenau bietet genau das Richtige für jeden 

Geschmack. Hier wird Naturbegegnung 

zu mehr als nur einer Outdoor-Aktivität: 

Man erlebt dabei die Schönheit des ersten 

deutschen Nationalparks beim Waldbaden 

in der Wildnis. Die geführte Tour hat einen 

wunderbaren Effekt auf den Körper und 

sorgt für inneres Gleichgewicht. Tiere erle-

ben heißt es außerdem, wenn es mit einem 

Waldführer zu Bär, Luchs, Otter oder Wolf 

geht. Ein Blick über die atemberaubende 

Landschaft der Bayerwaldberge darf beim 

Besuch auf dem längsten Baumwipfelpfad 

mit seinem 44 Meter hohen Baumei nicht 

fehlen. 

Das Paket ist von Donnerstag bis Sonntag 

inklusive drei Übernachtungen mit Früh-

stück, einem Wanderrucksack und den 

geführten Wanderungen ab 105 Euro pro 

Person buchbar. Für Tagesurlauber kann die 

Wanderung auch ohne Übernachtung ge-

bucht werden. Welche Varianten möglich 

sind, erfährt man bei der Touristinformati-

on Grafenau, Tel. 08552 962343 oder per 

E-Mail unter tourismus@grafenau.de.

Natur
BÄRleben!

Stundenlang könnte man den Bären im Tiergehege des Nationalparks Bayerischer Wald zusehen...

Waldbaden im größten zusammenhängenden Waldmeer Mitteleuropas entspannt Körper und Geist.

44 Meter hoch und barrierefrei bietet der Baumwipfelpfad eine atemberaubende Aussicht.
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www.kunstraeume-grenzenlos.de
Tel. +49(0)9925 18 29 752
Geöffnet: Mi-So 10.30 -17.00 Uhr

Bahnhofstraße 
52

www.naturparkwelten.de

Geöffnet:
Mi-So, Feiertage, (Ferien BY, Juli-Sept,
täglich) 9.30 -16.30 Uhr

Tel. +49(0)9925 90 24 30 Infotheke
Tel. +49(0)9925 18 29 766 Wirtshaus

Die Bahnhofstraße in Bayerisch Eisenstein ist
bequem mit dem Zug zu erreichen. Mit der
GUTi-Karte ist die Zugfahrt kostenlos.

Bahnhofstraße 44 · 94252 Bayerisch Eisenstein
Geöffnet Mi-So 10.00-16.00 Uhr · Im Sommer täglich geö� net.
Tel. +49(0)9925 1376 · www.localbahnverein.de

Bahnhofstraße 
44

Historischer Grenzbahnhof
● Europ.  Fledermauszentrum
● Ausstellung König Arber
● Skimuseum
● Höchste Eisenbahn
● Modelleisenbahn
● Ausstellung Grenze und Kalter Krieg
● Naturpark Wirtshaus

In unserem historischen Lokschuppen erwartet Sie
ein spannender Rundweg durch die Geschichte der 
Bayerischen Localbahnen von 1876 bis zur Gegenwart 
mit vielen Dampf- und Diesellokomotiven, historischen 
Wagen, Eisenbahnzubehör und erstaunlichen Infos zur 
bayerischen Eisenbahngeschichte.

Localbahnmuseum
Bayerisch Eisenstein

Die Erlebnis-Allee am Arber

BahnhofstraßeBahnhofstraßeBahnhofstraße

Freier Eintritt mit der 

Natur . Kunst . Kultur & GenussWelten

Schmugglerhütte

Kuns(t)räume

NaturparkWelten

Localbahnmuseum

Naturpark Wirtshaus

Bayerisch
Eisenstein

Bahnhofstraße 
54

Bei uns dreht sich immer was ...
 

eht sich
im

Localbahnmuseum
Bayerisch Eisenstein B

..

eht sich
i

Bayerisch Eisenstein B

Erweiteter Ausstellungsbereich und neue Drehscheibe im Freigelände!

Die Kunsträume widmen sich auf fast 800
Quadratmetern ganz der Kunst. In der neuen
Ausstellung steht moderne Kunst im Mittel-
punkt. Die Bilder stammen von Größen der
internationalen Kunstszene genauso wie von
angesehenen Künstlern der Region. Werke von
Salvador Dalí oder Ernst Fuchs hängen
neben denen von Heinz Theuerjahr oder
Hermann Erbe-Vogel. 

„Von Passau bis Paris -
Moderne Kunst aus der

Sammlung Muthmann“

Der Schneckenkönig, 1995,
Roberto Matta 

© VG Bild-Kunst Bonn, 2019

Von 7. September bis
  13. Oktober sind  „Erwin
    Eisch and friends“ zu Gast.

Bis 13. Oktober sind Kristian
Klepschs fantastische Welten
in Glas zu sehen. 

10 Jahre
Erwin und Gretel Eisch

Stiftung
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W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

Frauenau gilt als das „gläserne Herz des 

Bayerischen Waldes“. Die Glasmanufak-

turen Poschinger und Eisch produzieren 

feinstes Glas. Zwischen den Glashütten und 

rund um das Glasmuseum erstrecken sich 

die Gläsernen Gärten. Über 30 Großskulp-

turen aus Glas, geschaffen von renommier-

ten Glaskünstlern, finden sich hier. Gerade 

jetzt im Herbst, wenn die gefärbten Blätter 

der Bäume die Parklandschaft in bunte Far-

ben hüllen und die gläsernen Kunstwerke 

in der Sonne funkeln, laden die Gläsernen 

Gärten zum – barrierefreien – Spazieren 

und Entdecken ein. 33 Hörstationen ge-

ben ausführliche Informationen zu den 

Kunstwerken und glashistorischen Beson-

derheiten im Ort. Ein großzügig angelegter 

Abenteuerspielplatz lässt auch die Kinder-

herzen höher schlagen und bietet viele 

Möglichkeiten zum Spielen, Toben und 

Klettern. Die örtlichen Glasgeschäfte bieten 

ein vielschichtiges „gläsernes“ Angebot. 

Naturliebhaber kommen auf Wanderungen 

zu den Schachten, zum 1453 Meter hohen 

Rachel oder auf den örtlichen Wanderwe-

gen zum Beispiel zur Trinkwassertalsperre 

Frauenau auf ihre Kosten. 

FRAUENAU - DAS GLÄSERNE HERZ
Glasmuseum und Gläserne Gärten machen das Glas zum Erlebnis

Im Glasmuseum begibt sich der Besucher 

auf eine Reise durch die Geschichte des 

Glases, angefangen von der Glaserzeugung 

in den frühen Hochkulturen bis in die Ge-

genwart. Außerdem kann er das Leben und 

die Arbeit in der Glashütte sowie moderne 

Glaskunst in all ihren Facetten erkunden. 

Die aktuelle Sonderausstellung im Glas-

museum widmet sich bis 4. November 

dem ruhmreichen Glas aus Venedig 

mit Werken aus der 1925 gegründeten 

Glasmanufaktur VENINI. Durch die Zu-

sammenarbeit mit namhaften Designern 

und die Erfolge auf nationalen und in-

ternationalen Ausstellungen erlangte  

VENINI Weltruhm. Die Anwendung alter 

und neuer Handwerkstechniken verbun-

den mit moderner Gestaltung begeistert 

bis heute.  www.glasmuseum-frauenau.de

Geöffnet Di – So, feiertags von 9 – 17 Uhr

Im Spätherbst wird es eröffnet, das neue 

„Museum für Hinterglasmalerei“. Bernd 

Sibler, Bayerischer Staatsminister für Wis-

senschaft und Kunst, Landrat Sebastian 

Gruber, MdL Max Gibis, Hohenaus Bürger-

meister und Hausherr Eduard Schmid sowie 

die Freunde des Vereins „Raimundsreuter 

Hinterglasbild e.V.“ mit ihrer Vorsitzenden 

Josephine Nußhardt, besichtigten kürzlich 

das Museum in der Endphase und ließen 

sich dabei das Museum von den Gestal-

tern Bettina und Manfred Göttl und der 

Projektleiterin Alexandra von Poschinger 

vorstellen. 

In einem Teil der ehemaligen Grundschule 

in Hohenau werden auf 200 Quadratmetern 

rund 115 Exponate aus der Sammlung von 

Josephine Nußhart präsentiert. Raimunds-

reut, heute Ortsteil von Hohenau, war seit 

1721 ein Glasmacherdorf. „In der Hochzeit 

um 1830 wurden dort jährlich zirka 40.000 

Motivtafeln aus Glas erstellt, für Bilder, die 

Geschichte erzählen“, sagte Sibler bei sei-

ner Rede und regte dabei zur Nachhaltig-

NEUES MUSEUM FÜR HINTERGLASMALEREI
Eröffnung im Spätherbst - Vorbesichtigung mit Staatsminister Bernd Sibler

keit die Vernetzung der Museen in der Regi-

on, wie zum Beispiel mit dem Glasmuseum 

Frauenau, an. Landrat Sebastian Gruber 

sieht das Projekt „für Freyung-Grafenau als 

weitere Bereicherung des musealen Lebens 

und eine der vielen Perlen, die mit den an-

deren vernetzt werden sollten“.

„Wir zeigen nicht nur Hinterglasbilder, 

sondern stellen Kontexte zur Geschichte 

und zu Personen von Raimundsreut her“, 

erklärte Projektleiterin Alexandra von Po-

schinger. Im Museum wird der Besucher auf 

eine Zeitreise rückwärts von 2019 bis 1802 

durch die spannende Geschichte der Hin-

terglasmalerei geschickt und die Raimunds- 

reuter Hinterglasmalerei damit als ein wich-

tiges Kulturerbe Ostbayerns manifestiert. 

Das Museum ist Bestandteil eines grenz- 

überschreitenden Interreg-Projekts. Das 

Spiegelprojekt steht im tschechischen Kvil-

da. Beide Museen wird ein 25 Kilometer lan-

ger Radweg mit Informationstafeln zur Ge-

schichte der Hinterglasmalerei verbinden.  

Details: https://innside-passau.de/thema/woidside/ Fo
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Die Gläsernen Gärten mit dem Glasmuseum links im Hintergrund.

Ein begehrtes Wanderziel ist die Trinkwassertalsperre von Frauenau.

Durch eine schwarze „Eingangstrompete“ an der ehemaligen 
Grundschule geht es in das neue Museum für Hinterglasmalerei.

Am Modell erklärte Gestalterin Bettina Göttl (3. v. r.) das Museumskonzept für Josephine Nußhardt  
(v. r.), Manfred Göttl, MdL Max Gibis, Bürgermeister Eduard Schmid, Staatminister Bernd Sibler, Landrat 
Sebastian Gruber, Projektleiterin Alexandra von Poschinger und Architekt Michael Füller (APA).
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MAGNET JAGD LAND FLUSS
Attraktive Veranstaltungen locken im Herbst ins Schloss Wolfstein

Der Museum JAGD LAND FLUSS ist immer 

einen Besuch wert. Die vielen interaktiven 

Erlebnisstationen, der abwechslungsreich 

aufbereitete Wissentransfer über unsere 

Heimat, die Landkreisgalerie mit Werken 

regionaler Künstler und bemerkenswerte 

Sonderausstellungen sind viele gute Grün-

de, das Schloss Wolfstein in Freyung zu be-

suchen. Unsere Besuchertipps im Septem-

ber und Oktober:

HISTORISCHES SCHLOSSFEST
(6.-9.9.19)
Wie jedes Jahr am ersten Wochenende 

im September findet vom 6.-8.9.2019 in 

Freyung das Schlossfest rund um Schloss 

Wolfstein statt. Eine Vielzahl von Hand-

werkern und Fieranten, Gauklern und 

Musikanten, ein Schwedenlager und die 

Marktwächtertruppe veranstalten dabei ein 

farbenfrohes Treiben. Im Mittelpunkt steht 

auch dieses Jahr das Historische Freilicht-

spiel im Schlossinnenhof. Veranstalter: His-

torischer Verein in der Freyung e.V. Info und 

Programm unter: www.in-der-freyung.de.

KUNST IM SCHLOSS
Ausstellung der Donau-Wald-Gruppe
(21.09.19-26.01.20)
Die Donau-Wald-Gruppe genießt nicht 

nur in Künstlerkreisen höchste Beachtung 

und Anerkennung. Dieser lose Zusammen-

schluss namhafter Künstler der Region er-

folgte 1946 und bestand bis 1990. Zu den 

Gründungsmitgliedern aus dem Kreis der 

Künstler zählen Reinhold Koeppel, Heinz 

Theuerjahr, Hermann Erbe-Vogel, Georg 

Philipp Wörlen, Walter Mauder, August 

Philipp Hennberger, Oskar Matulla, und 

Wilhelm Niedermayer. Weitere Mitglieder 

waren Willi Ulfig, Josef Karl Nerud, Otto 

Sammer, Alwin Stützer, Wolf Hirtreiter, Frie-

derike Pröbiuss, Franz Dressler und Franz 

Kaindl. Diese Künstler fanden sich nach 

dem Krieg zusammen, um die Kunst wieder 

in den Vordergrund zu rücken, sich auszu-

tauschen und gemeinschaftliche Ausstel-

lungen im In- und Ausland zu organisieren.

Ausstellung „Kubin und der Böhmer-
wald“ (21.09.19-26.01.20)
2019 jährt sich der 60. Todestag von Alfred 

Kubin. Dies nimmt das Museum Schloss 

Wolfstein zum Anlass, Werke dieses be-

rühmten Künstlers, der in erster Linie durch 

Darstellungen phantastischer Traumvisio-

nen sowie seine beeindruckenden Illust-
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Planen bereits einen neuen Baumwipfelpfad: 
Vorstandssprecher Bernd Bayerköhler (li.) und 
Architekt Dino Stöger.

rationen zu vielen Werken der Weltliteratur 

bekannt ist, zu zeigen. In dieser Ausstellung 

jedoch wird eine relativ unbekannte Seite 

seines Schaffens präsentiert – nämlich die 

tiefe Verbundenheit zum Böhmerwald.  So 

wird in Kooperation mit der böhmischen 

Stadt Prachatitz im Rahmen eines Inter-

reg-Projekts und der damit verbundenen 

Förderung durch EU-Mittel die grenzüber-

schreitende Ausstellung „Kubin und der 

Böhmerwald“ konzipiert. Alfred Kubin wur-

de am 10. April 1877 in Leitmeritz in Böh-

men geboren und ist am 20. August 1959 

in Zwickledt, Gemeinde Wernstein am Inn, 

gestorben, wo er nach seiner Münchner 

Zeit ab 1906 lebte.

1922 kam Alfred Kubin das erste Mal nach 

Waldhäuser (Landkreis Freyung-Grafe-

nau). Dort besuchte er den Maler Reinhold 

Koeppel in seinem Atelier. In den folgen-

den Jahren unternahmen Kubin und seine 

Frau Hedwig zusammen mit Reinhold und 

Hanne Koeppel zahlreiche Wanderungen 

in den Böhmerwald. Tief beeindruckt von 

der Landschaft entstand dabei die Map-

pe „Phantasien im Böhmerwald“ mit 35 

Blättern. Diese und weitere Blätter Kubins 

mit Böhmerwaldmotiven sind als Faksi-

mile-Nachdrucke in Schloss Wolfstein zu 

sehen. Als weiterer Kooperationspartner 

für das Projekt stellt das Oberösterreichi-

sche Landesmuseum in Linz dazu die di-

gitalen Druckvorlagen zur Verfügung, da 

die Originalblätter aus konservatorischen 

und sicherheitstechnischen Gründen nicht 

gezeigt werden können. Ergänzt wird die 

Ausstellung durch Fotos aus der Jetztzeit, 

die die Aufenthalte Kubins im Böhmerwald 

näherbringen. 

Die Vernissage ist am Freitag, 20.09.2019 

um 19 Uhr. Die Ausstellung wird 2020 in 

Prachatitz zu sehen sein. 

VORSCHAU OKTOBER
Freitag, 11.10.2019, 19-22 Uhr, 
NACHT DER MUSEEN
Wenn‘s dunkel wird - Museum einmal 
anders. Spannung  nicht nur für Kinder.

Freitag, 25.10.2019, 19 Uhr, 
KULTUR IM SCHLOSS
Konzert: TŘEBOŇ SWING (Fürstenzimmer)

Samstag, 28.09.19, 19 Uhr, Podiumsdiskussion DO SCHAU HER
Thema: AUERWILD UND WINTERSPORT (im Fürstenzimmer)
Ein Interessenskonflikt. Den Tourengänger im Winter locken tief verschneite, unberühr-

te Landschaften. Dabei wird oft übersehen, dass beim Verlassen der gekennzeichneten 

Wege Wildtiere in äußerste Gefahr gebracht werden. So führt z. B. jedes Aufschrecken 

des Auerhuhns durch Schneeschuhgänger oder Skiläufer abseits markierter Wege zu 

enormem Energieverlust – was zum Tod der Vögel führen kann.

Die Donau-Wald-Gruppe zeigt u. a.:
Gepard, Skulptur von Heinz Theuerjahr,
Wäsche unter Sonnenblumen (li.) und 
Tierpark Straubing (re.) von Wilhelm 
Niedermayer.

Links: Alfred Kubin (Foto: Inv.-Nr. Oberösterreichisches Landesmusem, Bibliothek).
Rechts: Waldhäuser Ausblick (Foto: Jens Schörnich).

Wolfkerstraße 3  . 94078 Freyung 
Tel. +49 8551 57-109 . www.jagd-land-fluss.de
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Lipno (CZ)

Ein neues Konzert- und Kunstkonzept in 

historischem Ambiente leuchtet im Herbst 

erstmalig über die Grenzen hinaus: Die 

„Dreiländer Kulturtage“. Sie finden vom  

13. bis 15. September 2019 im Freilichtmu-

seum Finsterau statt . An drei Tagen präsen-

tiert das Freilichtmuseum Finsterau zeitge-

nössische Künstler aus den Bereichen Kunst 

und Musik. 

Zwei außergewöhnliche Kunstausstellun-

gen sind zu sehen: „Urban Art - Kaligra-

fie“ mit Werken des international erfolg-

reichen Münchner Künstlerduos Layer 

Cake und „Luftfische“, eine Ausstellung 

der internationalen Papierkünstlerver-

einigung IAPMA, die zeigt, welche Viel-

falt in dem Werkstoff Papier steckt. Dazu 

gibt es Konzerte von namhaften Musikern 

aus Bayern, Österreich und Tschechi-

en: Eröffnet wird das Festival am Freitag 

um 18:30 Uhr von der in Wien lebenden,  

österreichischen Sängerin Esther Graf und 

von dem Münchner Mundart-Popkünstler  

1. DREILÄNDER KULTURTAGE
MIT KUNST, POP & ROCK 

Kaled (20 Uhr). Am Samstag werden 

ab 18:30 Uhr die Passauer Rockbands  

Flokati und Cone das Publikum mit einer 

Mischung aus treibenden Rhythmen und 

eingängigen Melodien unterhalten. Den 

musikalischen Abschluss bildet das grenz- 

übergreifende Jazzprojekt „Jazz ohne 

Grenzen“ beim Jazzbrunch ab 10 Uhr am 

Sonntag.

Neben den Sehenswürdigkeiten des Frei-

lichtmuseums Finsterau sorgt das Food 

Truck Festival mit kulinarischen Köst-

lichkeiten für das leibliche Wohl. Egal ob 

Burger, Burritos, exotisch, traditionell oder 

vegetarisch, an den einzelnen Ständen gibt 

es für jeden Geschmack etwas.

Wer die traditionelle bayerische Küche 

in gemütlicher Atmosphäre bevorzugt, 

auf den warten in der museumseigenen 

Tafernwirtschaft D'Ehrn oder in dem Cafe  

Heimat regionale Gaumenfreuden.  

KVV  (6 EUR/Tag oder 15 EUR/Eventpass) bei 

der PNP. Informationen: www.facebook.de.

Eröffnen die Dreiländer Kulturtage: der Münchner Mundart-Popmusiker Kaled und ...

... die österreichische Sängerin Esther Graf

Rockband Cone Werk des Künstlerduos Layer Cake
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EIN NEUES HAUS FÜR DIE BILDUNG
Das bfz-Gebäude wird am 9. September von Staatsminister Hubert Aiwanger 

offiziell eingeweiht - Ein moderner Komplex auf höchstem technischen Niveau

Passau. Nach einer Rekordbauzeit von 

knapp 16 Monaten konnten bereits am 1. 

Juli gut 35 MitarbeiterInnen des bfz Passau 

und vorerst zirka 150 TeilnehmerInnen in 

das neue Schulungs- und Verwaltungsge-

bäude der bfz gGmbH an der Äußeren Spi-

talhofstraße einziehen. 

Die offizielle Eröffnung erfolgt am 9. Sep-

tember im Beisein von Bayerns Wirtschafts-

minister Hubert Aiwanger und dem Vorsit-

zenden des Vorstandes des Bildungswerks 

der Bayerischen Wirtschaft (bbw) e.V., 

Günter G. Goth. 

„Alle restlichen Feinarbeiten sind nun auch 

erledigt“, sagt stellvertretender bfz-Leiter 

Wolfgang Dietz zufrieden und bfz-Leiterin 

Michaela Riedl ergänzt: „Wir können alle 

stolz sein auf dieses wunderschöne Ge-

bäude, das wir dank vieler fleißiger Hände 

in einer Rekordbauzeit realisieren konnten“.

Für das neue Gebäude war es höchste Zeit. 

„In den bislang genutzten Räumen im ehe-

maligen Postgebäude in der Bahnhofstraße 

platzten wir aus allen Nähten. Für das An-

gebotsspektrum des bfz mussten zusätz-

lich externe Seminarräume angemietet 

werden“, begründet Riedl die Notwendig-

keit des Neubaus und ergänzt: „Mit dem 

Bau wurde eine moderne Bildungsstätte 

geschaffen, in der die Aktivitäten des bfz 

Passau nun an einem Ort gebündelt sind 

und auch ausgeweitet werden können. 

Wir haben uns damit für die Herausforde-

rungen der Arbeitswelt 4.0. gerüstet. Der 

Sprachbereich und  die Fachschule für 

Heilerziehungspflege und -hilfe bleiben am 

bisherigen Standort“.  

Das neue, architektonisch ansprechende 

Gebäude besticht durch klare Linien und 

viel Glas. Auf dem zirka 2.000 Quadrat-

meter großen Grundstück an der Äußeren 

Spitalstraße zwischen Futterhaus und Jac-

ques‘ Weindepot  entstand ein fünfstöcki-

ger Komplex mit 4.000 Quadratmeter 

Nutzfläche inklusive zwei Tiefgaragen für 

mehr als 30 Pkw. Hell und geräumig mit 

modernster Technik ausgestattet, stehen 

elf Seminarräume für sechs bis 24 Teil-

nehmer, drei Werkstätten für die Bereiche 

Elektro, Farbe, Holz, Lager-/Logistik und 

Metall für bis zu 16 TeilnehmerInnen zur 

3 2  |  I N N S I D E

bfz-Leiterin Michaela Riedl und ihr stellvertretender Leiter Wolfgang Dietz freuen sich über den gelungenen Neubau des bfz.

Matthias Bauer GmbH

Bauunternehmen

Matthias Bauer GmbH

94051 Hauzenberg, Bahnhofstrasse 19

Tel. 08586 9640-0, Fax 08586 9640-90

email: info@mbbau.eu

www.mbbau.eu

Die Treppenaufgänge zeigen sich in moderner 
Betonoptik und lichtdurchflutet.

Diese sechs Firmen waren u. a. an der erfolgreichen Realisierung des neuen bfz-Gebäudes beteiligt:

Aus- und Weiterbildung zur Verfügung. 

Dazu kommen 19 Büroräume und drei 

Besprechungsräume. „Wir haben bewusst 

auf lichtdurchflutete Räume geachtet. 

Die TeilnehmerInnen können sich auf 

hochwertig ausgestattete Räume freuen, 

wie über sonnenlichtgesteuerten Son-

nenschutz, WLAN und DECT, großfor-

matige Displays, UniTrain-Stationen oder 

Handy-Ladestationen. „Das Ambiente soll 

Freude bereiten und Raum für konzen- 

triertes Arbeiten bieten. Bei dem Gebäu-

de haben wir auf eine ausgeklügelte und 

vor allem energiesparende Elektronik 
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Herzlichen Glückwunsch zur Fertigstellung!
Wir durften mit der Glas- und Baureinigung 
zum Gelingen beitragen.

geachtet. Die Visualisierung des Gebäudes 

erfolgt über ein KNX-System (intelligentes 

Konzept zur Vernetzung und Steuerung 

der Gebäudetechnik). Alles in allem beste 

Voraussetzungen für die Vorbereitung der 

TeilnehmerInnen auf die Arbeitswelt 4.0“ 

ist sich Wolfgang Dietz sicher. Das Gebäude 

liegt verkehrsgünstig. Zur Stadtmitte sind es 

etwa drei Kilometer, zur Autobahnauffahrt 

Passau Mitte drei Kilometer. Mit sechs Bus-

linien ist das Gebäude gut an den ÖPNV 

angeschlossen.

Für die Pausen bietet nicht nur ein heller 

Pausenraum mit einer voll ausgestatteten 

Küche und eine große Terrasse mit Tischen 

und Stühlen in den Farben rot und grün 

genügend Platz zur Entspannung -  eine 

Slackline und eine Boulderwand im Freige-

lände sorgen für die körperlichen Ausgleich 

nach kopflastigen Seminaren. 

Das Gebäude mit einer Breite von 20 

Metern und einer Länge von 33 Metern 

umfasst fünf Stockwerke. Das Flachdach-

gebäude wurde aus Beton gebaut und ent-

hält viele Glasflächen. Die unteren beiden 

Stockwerke wurden als Tiefgarage konzi-

piert. Die Zufahrt erfolgt über die Haitzinger 

Straße. Architekt Philipp Donath aus Fürs-

tenzell hat für die Hanglage ein optimales 

Gebäude entworfen, eine übersichtliche 

Grundrissorganisation und minimaler Flä-

chenverbrauch wurden von Anfang an bei 

der Planung berücksichtigt. Mehr als 50 

Firmen, meist lokale, waren an dem Entste-

hungsprozess des Gebäudes beteiligt.

Die Gesamtkosten des Baus belaufen sich 

auf rund 8,4 Millionen Euro. Davon werden 

zirka 3,5 Millionen Euro von der Europäi-

schen Union aus Mitteln des Europäischen 

Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und 

700.000 Euro aus Mitteln des Bayerischen 

Staatshaushaltes (Zuschüsse zur Errichtung 

und Ausstattung von Schulungsstätten für 

die Wirtschaft) gefördert. 

bfz-Leiterin Michaela Riedl freut sich auf die 
Arbeit in ihrem neuen Büro mit Aussicht.

Die Lehrräume überzeugen durch moderne Büroausstattung und Präsentationstechnik. 
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LAKESIDE VILLAGE

Mein Haus am See – ein Traum den Sie sich im Lakeside Village noch erfüllen können. 

Hier erhalten Sie ein sicheres Investment und gleichzeitig können Sie Ihre Wertanlage genießen. 

Hier fühlen Sie sich Zuhause und trotzdem auf Urlaub – unser Service macht es möglich!

Aktuell verkaufen wir nur mehr noch 2 Wohnungen und 12 Häuser. Das Projekt umfasst insgesamt 50 Häuser,  

10 Wohnungen, ein Rezeptionsgebäude mit SPA Bereich, Bistro, 

Seminarraum und Kinderspielecke und eine Strand-Bar für gemütliche Stunden mit Freunden und Nachbarn.

Mehr: www.lipno-real.com/de / Tel.: +43 660 3466964

Sie suchen eine exklusive Immobilie am Wasser? Dann sind Sie bei uns richtig. 

Unser Familien-Unternehmen hat sich in den letzten 15 Jahren auf Häuser, 

Wohnungen und Grundstücke direkt am Lipno See spezialisiert.

Lipno Real – Ihr Spezialist 

für See-Immobilien am Lipno

Dabei begleiten wir Sie nicht nur bei Ihrer Be-

sichtigung, sondern bieten Ihnen, wenn ge-

wünscht, auch eine Vielzahl von weiteren 

Service-Leistungen an.

Wir sind vor allem auf internationale Kunden 

spezialisiert. Rund je ein Drittel unserer Kun-

den kommt aus Tschechien, Österreich und 

Deutschland. Dementsprechend bieten wir 

sowohl Verkaufsunterlagen wie auch Ver-

tragsunterlagen mehrsprachig an. Ebenso 

beraten wir Sie gerne bei notwendigen mehr-

sprachigen Kontakten, bei Behördengängen, 

Bauleistungen und späteren Vermietungsvari-

anten.

GUTE GRÜNDE ZUM WOHLFÜHLEN
 Brötchenservice zum Frühstück
 eine Rezeption für Vermietung und Verleih
 Bootssteg & Bootshaus
 Kinderspielplatz + Kinderecke Indoor
 Strandpavillon für gemütliche Stunden
 Reinigungsservice
 
GUTE GRÜNDE FÜR IHRE WERTANLAGE
 Hausmeister für Pfl ege und Sicherheit
 Vermietungsservice 
 Erträge durch Mieteinnahmen
 Ganzjähriges Freizeitangebot
 Altersvorsorge
 Steigerung Ihrer Lebensqualität
  die Umsatzsteuer wird erstattet und die 

steuerliche Abschreibemöglichkeit 
für gewerbliche Nutzung kann geltend 
gemacht werden
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Ein Paradies für Familien mit Kindern, das ist die Gemeinde Lipno nad Vltavou am Moldau Stausee. An einem Ort wird hier eine Reihe 

von Erlebnissen angeboten, die kleinen und großen Menschen Spaß machen: einmalige Ausblicke vom Baumwipfelpfad Lipno, 

Radausfl üge rund um den größten tschechischen See und Segel- und Bootfahrten auf dem See.

Böhmerwalds unweit des Baumwipfelpfades 

Lipno befi ndet, können sich auf weitere Erleb-

nisse während des Samstagnachmittagspro-

gramms für Kinder und Erwachsene freuen. 

Das Programm hat unser Maskottchen Fuch 

Fox vorbereitet“, erläutert Smíšek.

Viele Aktivitäten auch außerhalb 

des Samstagsangebots

Auch außerhalb der geplanten Veranstaltun-

gen bietet Lipno nad Vltavou eine Reihe von 

Aktivitäten an. Man kann den Baumwipfelpfad 

besuchen und den Ausblick über die breite 

Umgebung und das Panorama der österrei-

chischen Alpen genießen, oder die vielfältigen 

Angebote für Radsportler nutzen. Sei es auf 

dem Radweg rund um den Moldau Stausee, 

im Bikepark Lipno oder auf der Floutrejltrasse, 

Am größten tschechischen See, dem Moldau 

Stausee, werden Sie sich im Herbst keineswegs 

langweilen. Im beliebten touristischen Stand-

ort Lipno nad Vltavou sind gleich mehrere inte-

ressante Veranstaltungen geplant, die sowohl 

Kindern als auch ihren Eltern Spaß bringen 

werden. Im Programm sind Sport und Kultur 

sowie spannende Augenblicke! Lipno ist im 

Herbst einen Besuch wert! Und das nur einen 

Katzensprung von Linz und Bayern entfernt.

Hubschrauber, Brandlöschen, 

Polizeieingri� …

Gleich für den 7. September haben die Feuer-

wehr, die Polizei und die Rettungsdienste Vor-

führungen ihrer Arbeit vorbereitet, und zwar 

am „Königreich des Waldes“. Das Programm 

beginnt um 10.30 Uhr. Ein Polizeihubschrau-

ber, das Löschen eines gefährlichen Brandes 

und die Polizei mit Pferden wird nicht fehlen. 

Die Veranstaltung dauert bis 16 Uhr.

„Es ist die größte Veranstaltung dieser Art in 

der Region Südböhmen. Nach Erfahrungen 

der letzten Jahre kommt diese Schau nicht 

nur bei Kindern, sondern auch bei Erwachse-

nen sehr gut an. Es ist eine der meist besuch-

ten Veranstaltungen“, führt der Sprecher des 

Areals von Lipno Vojen Smíšek an.

Unterhaltsames Samstagsprogramm 

im „Königreich des Waldes“

Es lohnt sich, den einzigartigen Naturpark für 

Familien „Königreich des Waldes“ an einem 

Samstag im September und Oktober zu besu-

chen. „Die Besucher dieses einzigartigen 

Parks, der sich in einem malerischen Teil des 

EIN HERBST VOLLER VERANSTALTUNGEN 
IN LIPNO AM LIPNO-STAUSEE 

Infocentrum Lipno 
+420731 410 800

infocentrum@lipno.info
www.lipno.info

Veranstaltungen 
Herbst 2019

7.9. – Lipno den Kindern! alias Tag mit 
dem Integrierten Rettungssystem

21.-22.9. – Spartan Race

TIPP

dem neuen Familienterrain-Radweg. Beliebt 

sind auch Seefahrten auf Paddleboards, Tret-

booten ober auch Elektro- und Segelbooten. 

Sämtliche Sportausstattung inklusive Spezial-

fahrrädern und Booten sind im hiesigen Ver-

leih verfügbar.

Zuhause registrieren, in Lipno sparen

Registrieren Sie sich unter www.lipnocard.cz/de 

gleich jetzt zu Hause und gewinnen Sie Ihre 

Lipno-Erlebnisse günstiger als an der Kasse. Und 

zusätzlich ohne Warten und mit vielen weiteren 

Vorteilen.

Mancherorts befi ndet man sich in fast unberührter wiedererwachender Natur, wun-

derschöner bis ohrenbetäubender Stille, dem Geruch des Waldes und einem sonnen-

verwöhnten Tag inmitten der ganzen Schönheit. Ja, auch solche Erlebnisse hat man 

während der Wanderungen entlang der Fernwanderwege des Goldsteigs, die in ge-

genseitiger Kooperation der Region Pilsen, der Südböhmischen Tourismuszentrale 

und des Tourismusverbands Ostbayern e. V. neu markiert wurden. 

In der Region Pilsen beginnt der Goldsteig in Chodová Planá, passiert den Böhmi-

schen Wald und endet in Budweis. Er bildet die tschechische Goldsteig-Parallele zum 

gleichnamigen Netz der Fernwanderwege in Bayern. Beide Netze sind in einem ein-

zigartigen System der Wanderwege verbunden, die das dicht bewaldete Massiv in der 

bergigen Landschaft des ehemaligen Eisernen Vorhangs, das sog. Grüne Dach Euro-

pas (Böhmischer Wald, Oberpfälzer Wald, Böhmerwald und Bayerischer Wald) durch-

queren und seine Besucher vorbei an einzigartigen historischen und kulturellen 

Denkmälern, über zwei Nationalparks und sechs Naturparks führen.

Mehr Info und Unterhaltung  bietet das Webportal www.zlatoustezkou.cz 

und das Facebook-Profi l Zlatá stezka.

DIE NATUR ERKUNDEN 
ENTLANG DES GOLDSTEIGS 
IN DER REGION PILSEN

Fo
to

: A
le

xa
nd

r V
ac

ek

 

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir haben für den 26. Jahrgang des Zyklus 
„Suks musikalisches Štiřín“ erneut Konzerte 
ausgezeichneter Interpreten der klassischen 
Musik sowie junger Talente vorbereitet.
Den Nachlass des Meisters Josef Suk ehrend 
und mit der freundlichen und großzügigen 
Unterstützung unserer Partner bieten wir 
Ihnen außergewöhnliche Musikerlebnisse 
im wunderschönen Ambiente des Schlosses 
Štiřín.
Es freut mich sehr, dass wir auch dank Ihnen, 
liebe Zuhörer, diese Tradition fortsetzen 
können, die zu einem festen Bestandteil 
des kulturellen und sozialen Lebens 
geworden ist.

Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen.
Ihr Václav Hrubý
(Generaldirektor des Schlosses Štiřín)

Das Barockschloss Štiřín bietet einen ange-
nehmen Aufenthalt an einem romantischen 
Ort in der Nähe von Prag, der von Wäldern 
umgeben ist. Es bietet die volle Bandbreite 
von Hoteldienstleistungen und lädt jedes 
Jahr Musikliebhaber aus ganz Europa ein.

SUKS MUSIKALISCHES ŠTIŘÍN

PROGRAMM:
22. 9. 2019 – Ivan Ženatý (Violine), 
Martin Kasík (Klavier)

20. 10. 2019 – Das Amadeus Trio 
(Violine, Bratsche, Violoncello)

10. 11. 2019 – Junge Talente an Josef Suk

8. 12. 2019 – Das Mladota Ensemble 
(2x Violine, Bratsche, Violoncello, Kontrabass, 
Klavier)

12. 1. 2020 – Josef Špaček (Violine), Miroslav 
Sekera (Klavier)

16. 2. 2020 – Das Prager Gitarrenquartett

22. 3. 2020 –  Josef Suks Klavierquartett 
(Klavier, Violine, Bratsche, Violoncello)

19. 4. 2020 – Jan Mráček (Violine), 
Lukáš Klánský (Klavier)

17. 5. 2020 – Igor Ardašev (Klavier), 
Renata Ardaševová (Klavier)

14. 6. 2020 – Das Herolds Quartett 
(2x Violine, Bratsche, Violoncello)

Zámek Štiřín, Tel.: +420 255 736 112, E-Mail: hotel.zamek@stirin.cz, www.stirin.cz
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Seit dem Jahre 2006 sind der Lehrstuhl für Schulpädagogik der 

Universität Passau (Prof. Dr. Norbert Seibert, Dr. Doris Cihlars) 

und das Institut für Germanistik der Pädagogischen Fakultät der 

Südböhmischen Universität in Budweis (Doz. Dr. Hana Andraso-

va, Dipl.-Päd. Dr. Thomas Pimingsdorfer) durch eine fruchtba-

re grenzüberschreitende Zusammenarbeit verbunden, die von 

der Bayerisch-Tschechischen Hochschulagentur sowie dem 

Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds großzügig unterstützt wird. 

Hauptziel dieser Zusammenarbeit ist die Vorbereitung zukünftiger 

(Deutsch-)Lehrer/innen auf den Lehrberuf im deutsch-tschechi-

schen Grenzraum. Durch die gemeinsam verbrachte Zeit während 

unterschiedlichster Projektaktivitäten sollten die Studierenden ers-

te Kontakte schließen für spätere Kooperatio-

nen mit den Partnern des anderen Landes, also 

etwa Schüleraustausche, grenzüberschreiten-

de Schulprojekte, gemeinsame kulturelle Ver-

anstaltungen und vieles mehr.

Im akademischen Jahr 2018/19, in dem das 

Projekt auch mit dem Preis „Europäisches 

Sprachensiegel Label“ ausgezeichnet wurde, 

lautete das Projektthema „Interkulturelle und 

sprachliche Heterogenität im bayerisch-tsche-

chischen Grenzraum“; die letzte gemeinsam 

verbrachte Projektwoche Ende Juni 2019 

spielte sich in Passau, Vilshofen, Zwiesel, Bud-

weis und Krumau ab. Am ersten Tag wurden, 

nach kurzer theoretischer Einführung, an der 

Universität Passau gemeinsame Unterrichtsse-

quenzen für Deutsch-als-Zweitsprache-Stun-

den mit Asylwerber/inne/n und Migrant/inn/

en an der Berufsschule Vilshofen vorbereitet. 

Tags darauf wurden zunächst an dieser Schule 

drei Stunden hospitiert, dann wurden, stets von deutsch-tsche-

chischen Studententandems, in zehn verschiedenen Klassen je-

weils zwei DaZ-Stunden unterrichtet und am Nachmittag wurde 

der Unterricht im Plenum analysiert. Faszinierend, wie viel die 

Studierenden aus beiden Ländern an diesem einzigen Vormittag 

ausprobieren, lernen, erleben konnten! Am Mittwoch wurde dann 

noch am Gymnasium Zwiesel hospitiert, dann ging es auf nach 

Budweis, wo alle Projektteilnehmer/innen unter anderem an einer 

Exmatrikulationsfeier an der Südböhmischen Universität sowie an 

einer Vernissage der Ausstellung „Bedeutende Tschechen“ teilnah-

men, zusammen mit Dr. Wolfgang Schwarz, dem Kulturreferenten 

des Adalbert-Stifter-Vereins, der diese 

deutsch-tschechische Ausstellung dankenswerterweise der Uni-

versität Budweis zur Verfügung stellte. Mit einem gemeinsamen 

Besuch der Brauerei Budweiser/Budvar und einer Exkursion in die 

Unesco-Stadt Krumau wurde die Projektwoche schließlich been-

det – die Studierenden waren wie jedes Jahr begeistert und die 

Termine für nächstes Jahr stehen bereits fest.

Dipl.-Päd. Dr. Thomas Pimingsdorfer

Inst. f. Germanistik der Päd. Fakultät der Univ. Budweis

Zum Höhepunkt des Jubiläumsjahres wird auf der Veste 

Oberhaus ein rauschendes Fest gefeiert. Die ehemalige fürst-

bischöfliche Residenz wird vom 20. bis 22. September 2019 

zum Schauplatz für eine Reise in die Renaissance. 

Auf der großen Bühne im Äußeren Burghof versetzen Trommel-

wirbel und Fanfarenklänge, Fahnenschwenker, Schaukämpfe mit 

historischen Waffen, Falknerei, Renaissancetänze, höfische Musik 

und eine große Feuershow in längst vergangene Zeiten. Im Inneren 

Burghof zeigen Handwerker ihr Können und Händler bieten ihre 

Waren feil. Gewänder der Renaissance können anprobiert wer-

den. In der historischen Apotheke erfährt man Interessantes über 

die Behandlung von Krankheiten in dieser Zeit. Am Jahrmarkt für 

Kinder gilt es beim Bogen- und Armbrustschießen, Ringe werfen, 

Kegeln, Mäuseroulette, Murmelspiel und anderen historischen 

Spielen Geschicklichkeit zu beweisen. Seiltanz und Puppenthea-

ter bringen Groß und Klein zum Staunen. Ein buntes Karussell lädt 

zur Rundfahrt ein. Landsknechtgrupppen lagern im Tändelgraben 

und vertreiben sich ihre Zeit mit Handwerk und allerlei historischen 

Spielen, an denen Besucher teilnehmen können. 
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RADIO-LOG BERUFSINFOABEND 
MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE
MITTWOCH, 25.09.2019, 18:00 UHR
FOYER, 1.OG, SCHIEßSTATTWEG 60, 94032 PASSAU

www.radio-log.de

WIR MÖCHTEN, DASS SIE IHRE 
TRAUMAUSBILDUNG FINDEN!
Deshalb veranstalten wir am 25.09.2019 einen Berufs-
informationsabend! Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen von interessierten Schülern und Eltern.

Bitte geben Sie uns für eine bessere Planung 
bis zum 16.09.2019 eine Rückmeldung unter
personalabteilung@radio-log.de, mit wie 
vielen Personen Sie teilnehmen möchten.

ANZEIGE ANZEIGE

OUTLET
SHOP

Stoffe
ab € 8,-

ili-Stoffe | Gutshof Birndorf | direkt an der B388 zw. Karpfham & Ruhstorf | Tel. 08532-921588
www.ili-stoffe.de | Mo./Mi./Fr. 9.00-18.00 Uhr, Di./Do./Sa. Termin nach Vereinbarung

WOHNSTOFFE

AUSMESSEN
NÄHEN

DEKORIEREN 
POLSTERN

WOHNSTOFFE

„EIN GROSSARTIGES ERLEBNIS – 
UNTERHALTSAM UND LEHRREICH ZUGLEICH“ 

Das Projekt Interkulturelle und sprachliche Heterogenität im bayerisch-tschechischen Grenzraum 
(Universität Passau / Südböhmische Universität Budweis)

BURGSPEKTAKEL 
AUF DER 

VESTE OBERHAUS
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ABWECHSLUNGSREICHES 
TRADITIONSPROGRAMM 

AM HASLINGER HOF 

Der September beim Haslinger startet mit vui Gau-

di und einem bunten Strauß an boarischen Tradi-

tionssportarten, wenn Anderl Thaler zu Boarisch 

Fidel einlädt. 

Imposante Rösser und prächtig dekorierte Ge-

spanne der Brauereien gibt es beim Brauereige-

spannetreffen der Kultur- und Brauchtumsstiftung 

eine Woche später zu sehen. Kutscher und Pferde 

beweisen im kniffligen Geschicklichkeitsparcours 

auf der Erlebniswiese Können und Wendigkeit. 

Auf die Zuschauer warten zudem süffige Bier-

spezialitäten und im Anschluss an das Brauerei-

gespanneTreffen ein zünftiger Hoagart’n mit den 

„Lindachern“. 

Sportlich wird es bei den ReiterTagen am 3. Sep-

temberwochenende, wenn die Pferdefreunde 

Bad Füssing St. Hubertus e. V. zu ihrem traditio-

nellen Reitturnier am Haslinger Hof einladen. In 

anspruchsvollen Dressur- und Springdisziplinen 

gibt sich hier die regionale Reitelite ein StellDi-

chEin. In der Führzügelklasse kann auch schon die 

nächste Reitergeneration ihre Fähigkeiten unter 
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SAUBERKEIT
ZU JEDER ZEIT!

Hygiene auf dem Land

Freilichtmuseum Finsterau
Museumsstraße 51
94151 Finsterau

www.freilichtmuseum.de

Sauberkeit zu jeder Zeit – Hygiene auf dem Land
ist eine Gemeinschaftsausstellung der 
ARGE Ausstellung Süddeutscher Freilichtmuseen
Kurat: Freilichtmuseum Finsterau, Dr. Martin Ortmeier
Die Ausstellung begleitet ein gleichnamiger Katalog: 
ISBN 978-3-7319-0837-1
Erhältlich beim Michael Imhof Verlag 
(info@imhof-verlag.de,Tel. 0661/29 19 166-0) 
oder im Buchhandel

ANZEIGE

Die Ausstellung „Sauberkeit zu jeder Zeit – Hygiene auf dem 

Land“ betrachtet die Dinge, die der Sauberkeit bedürfen und 

das Werkzeug und Gerät, das diesem Zweck diente und dient. 

Manche Utensilien der Hygiene sind universell und zweckmäßig 

bis zur Gegenwart: Bürsten und Besen, Seife und Rasierapparat. 

Manches hat seinen Platz nur noch im Museum, z. B. der Tep-

pichklopfer und das Waschbrett.

Hygiene war ein Leitbegriff des Zeitalters der Industrialisierung, 

des rapiden Wachstums der Städte und der Ökonomisierung der 

Landwirtschaft. Zur Verwirklichung waren alle aufgerufen: der 

Hausvorstand, der Unternehmer, Handwerker und Bauer. Politik 

und öffentliche Verwaltung hatten Sorge zu tragen, dass jedem 

Bürger Trinkwasser, Ärzte, eine Hebamme und Bildung verfüg-

bar war. Jedes Dorf, jeden Weiler und noch den abgelegensten 

Bauernhof erreichte der Appell „Sauberkeit zu jeder Zeit!“ Was 

ist sauber? Und wozu dient Hygiene? Sie dient der Gesundheit 

und dem Wohlbefinden. Dass Sauberkeit – oder zumindest ihr 

Anschein – auch Zwecken der Repräsentation dient, öffentlich 

Eindruck erwecken soll, das ist ein Ziel jüngerer Zeit. Die Höhe 

einer Zivilisation wird am erreichten Stand der Hygiene gemes-

sen. Körper, Kleidung, Bett, Tisch und Boden sollen sauber sein. 

Nahrung ist rein, keimfrei und unverdorben. Tierische Schädlin-

ge werden abgewehrt, gesundes Vieh ist wertvoll. Ein reinliches 

Äußeres – die „weiße Weste“ – fördert öffentliche Reputation. 

Wie wird Hygiene möglich? Durch Fleiß, historisch insbesondere 

dem häuslichen der Frau. Nachhaltig wird sie befördert durch 

bauliche, soziale und persönliche Strategie und auf dem Weg 

öffentlicher Vorsorge. Werkzeuge wie Besen und Bürste, Mittel 

wie Seife und Sand, technische Einrichtungen wie eine befestig-

te Miststatt am Bauernhof und Kanalisation in der Stadt mussten 

erfunden, erprobt, verbessert und ins Werk gesetzt werden.

Dennoch, was sauber ist, wird sozial vereinbart, ist geschicht-

lich wandelbar und individuell geprägt. Der frische Rauch einer 

Zigarette war einmal Teil der Wirtshauskultur. Sind die schwarz 

verharzten Hände eines Holzhauers schmutziger als die gefeil-

ten und gebürsteten Nägel des Aktienhändlers? Und was ist mit 

der Rotznase des geliebten Kindes? Gewiss: Sauberkeit ist immer 

relativ.

Eine Ausstellung der ARGE Ausstellung Süddeutscher Frei-

lichtmuseen unter der Federführung des Freilichtmuseums 

Finsterau. Noch bis 3. November 2019 im Freilichtmuseum 

Finsterau zu sehen

SAUBERKEIT ZU 
JEDER ZEIT – 

HYGIENE AUF DEM LAND

WEITERE INFOS

Viele weitere Infos rund ums TÄGLICHE HASLINGER HOF-ERLEBNIS 

gibt’s im aktuellen HofErLeb’n, im Inet unter

www.haslinger-hof.de oder auf unserer Facebook-Seite.

Beweis stellen. Jump & Run sowie das originelle 

Kostümspringen machen das Turnier zum Erlebnis 

für die ganze Familie!  

An den Sonntagen ab Mitte September und am 

Tag der Deutschen Einheit lassen die Böllerschüt-

zen vom Haslinger Hof e.V. ihre „Muskeln spielen“. 

Beim traditionellen Mostpressen gewinnen sie 

frischen „Pipperlmost“ (Apfelsaft), der gerne ver-

kostet werden darf. Dazu gibt’s viel Wissenswertes 

und spannende Anekdoten aus dem Vereinsleben. 

Am vorletzten Wochenende gewährt der Trach-

tenverein Massing beim DrescherTag Einblicke in 

die beschwerliche Arndt-Arbeit von anno dazu-

mal, begleitet von schwungvollen Volkstänzen. 

Ein echtes Schmankerl zum Abschluss des Sep-

tembers ist der Inntaler Kutschentag. Hier sind 

verschiedenste Pferdegespanne im Geschicklich-

keits-Parcours unterwegs und werden unterhalt-

sam sowie mit vielen Infos rund um Pferd, Fahr-

sport und Drumherum präsentiert. Anmeldungen 

und Teilnehmer sind übrigens jederzeit herzlich 

willkommen. 

Gutschein
Alle Fahrten  

auch als

erhältlich!
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ALTE BEKANNTE
A CAPELLA HOCH 5

DA HUAWA, DA MEIER  
UND I: AGRAT

Deutschlands erfolgreichste a-capella- 

Formation, die WISE GUYS haben sich im 

Juli 2017 aufgelöst, aber deren Geist lebt  

weiter…

Man kennt sie nur zu gut: den Songwriter und 

Texter der Wise Guys, Daniel „Dän“ Dickopf, 

Nils Olfert, der fast neun Jahre bei den Wise 

Guys aktiv war, und Björn Sterzenbach, den 

letzten Bassisten von Deutschlands erfolg-

reichster a-cappella-Formation war. Aber 

auch die beiden anderen „Alten Bekannten“ 

sind keine unbeschriebenen Blätter: Clemens 

Schmuck kennt man unter anderem als Mit-

glied der niederländischen Band „iNtrmzzo“ 

und Ingo Wolfgarten hat zuletzt an der Seite 

von Gregor Meyle, aber auch in diversen an-

deren musikalischen Projekten auf sich auf-

merksam gemacht.

Die drei Vollblutmusiker Christian Maier (da 

Huawa), Matthias Meier (da Meier) und Sepp 

Haslinger (I) geben schon im Titelsong die 

Richtung vor: „Agrat liab samma mia nia” – 

heißt es da und: „Mia bleim Revolution“.

Privates wird zum Spiegelbild der Gesellschaft, 

und so vielseitig wie ihre musikalische Ausrich-

tung ist – vom Volkslied über den Blues bis hin 

zu Country, Reggae und Tango –, so abwechs-

lungsreich ist auch die Themenpalette, die das 

Trio in gewohnt witzig-hintersinniger Weise 

serviert.

Geschichten aus dem wahren Leben bilden 

den roten Faden durchs neue Programm, 

messerscharf beobachtet, phantasiereich er-

Diese fünf Musiker haben sich zu einer neu-

en a-Cappella-Formation ALTE BEKANNTE 

zusammengetan: Mit ihrem Debütalbum „Wir 

sind da!“, sowie der im Juli diesen Jahres er-

schienenen zweiten Scheibe „Das Leben ist 

schön“ und dem dazugehörigen Live-Pro-

gramm erobern sie die Bühnen im deutsch-

sprachigen Raum.

Die Musik von Alte Bekannte steht dabei in 

der Tradition der Wise Guys – Popmusik 

ohne Instrumente mit richtig guten deut-

schen Texten. Humorvoll, bissig, emotional. 

Vor allem die beiden „Neuen“ Clemens und 

Ingo sorgen mit ihren Ideen, Kompositionen 

und Arrangements für kräftig frischen Wind. 

Sichert euch jetzt Karten für einen richtig 

guten Abend unter neuen „Alten Bekannten“!

zählt und immer mit einer großen Portion Ironie 

gewürzt: Die nette Schwiegermutter, die jeden 

Sonntag agrat Rosenkohl auftischt, den man 

aber ums Verrecken ned mag. Das erste große 

Abenteuer als 13-Jähriger beim Zeltln mit den 

Spezies - acht Kilometer von daheim entfernt mit 

dem Radl ohne GPS und Handy, „des muasst de 

erstmoi traun“.

Nach dem Wechsel innerhalb des Trios - Sepp 

Haslinger tritt seit 2018 als neuer „I“ auf – ist 

es nun das allererste neue Programm in dieser 

Formation. Und das Programm passt agrat jetzt 

genau in unsere Zeit.

 

SAMSTAG | 28. SEPTEMBER 2019 

ARBERLANDHALLE BAYERISCH EISENSTEIN

Karten gibt es 

im Tourismusbüro Bayerisch Eisenstein 

und bei allen Geschäftsstellen der PNP

FREITAG | 11. OKTOBER 2019

REDOUTE PASSAU

Karten gibt es 

bei LOTTO HEIDENREICH (Stadtturm Passau) 

und allen Geschäftsstellen der PNP

 

SAMSTAG | 7. DEZEMBER 

BÜRGERSAAL WALDKIRCHEN

Karten gibt es 

bei LOTTO HEIDENREICH (Stadtturm Passau) 

und allen Geschäftsstellen der PNP
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"26. MUSIK- UND KABARETT-TAGE VILSHOFEN"

PETZENHAUSER & 
WÄHLT
Neues Programm: "Montag Ruhetag"

Atrium, Gymnasium  
ww.petzenhauser- 
waehlt.de 

04.10
2019

FREITAG

CLEMENS BITTLINGER
chr. Liedermacher und Bestsellerautor
„Bleibe in Verbindung“ – Das beson-
dere Konzert mit David Plüss, Keybord 
und David Kandert, Percussion

Atrium Gymnasium
www.bittlinger-mkv.de17.10

2019
DONNERSTAG

GÜNTER GRÜN-
WALD
Neues Programm: „Definitiv vielleicht“

Atrium, Gymnasium
www.guenter- 
gruenwald.de

23.11
2019

SAMSTAG

LISA FITZ
Neues Programm: „Flüsterwitz“

Atrium, Gymnasium
www.lisa-fitz.de26.09

2020
SAMSTAG

CUBABOARISCHEN 
TRADITIONAL
Beginn 18 Uhr – eine musikalische Reise 
nach Kuba

27.10
2019

SONNTAG

Atrium Gymnasium
www.cubaboarische-
traditional.de

MARTIN FRANK
Programm: „Es kommt wie's kommt“
Zusatztermin

23.04
2020

DONNERSTAG

Atrium, Gymnasium
www.kabarett.
martin-frank.de

Atrium, Gymnasium Vilshofen, Beginn:  20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
VVK: PNP, Optik Thierfelder, EDEKA Schwaiberger DEZ Passau, Restaurant Zorbas Vilshofen,  
Bianca's Burgstüberl Bürg, Vilshofen,  Tel.: 08541/7611 

INFO UNTER: WWW.KONZERTBUERORAUCH.DE

HU ist ein uraltes Mantra, ein heiliger Name für 

Gott und wird seit Tausenden von Jahren zur 

spirituellen Entfaltung gesungen. Das Singen 

des HU öffnet das Herz für die innere Führung 

durch den Heiligen Geist. Menschen, die das 

HU regelmäßig als spirituelle Übung singen, 

berichten häufig, dass es ihnen Trost, Liebe 

und inneren Frieden schenkt. Sie sind herzlich 

zu den Veranstaltungen „Der Ton der Seele” 

von ECKANKAR eingeladen. Hier können Sie 

HU gemeinsam mit anderen Menschen singen 

und an spirituellen Gesprächen teilnehmen. 

Auch auf unserer Webseite können Sie einen 

HU-Gesang hören oder Sie laden sich die kos-

HU – 
DER TON DER SEELE

»Jeder, der spirituelle Freiheit haben möchte, 
kann den Weg finden, hier und jetzt.«                                  

– Harold Klemp

Veranstaltungshinweise 
finden Sie  im Magazin oder 

unter www.Eckankar.de

ECKANKAR
D E R  W E G  S P I R I T U E L L E R  F R E I H E I T

INFOS
Veranstaltungshinweise finden Sie im  

Veranstaltungskalender im Magazin oder  

unter www.Eckankar.de

tenlose App „HU: Experience the God Sound” aus 

dem Playstore/App Store herunter. ECKANKAR 

ist eine gemeinnützige Organisation mit Mitglie-

dern in der ganzen Welt. Bereits zum 26. Mal treffen sich in Vilshofen an der Donau die 

Hochkaräter der Bayerischen Musik- und Kabarettszene. 

Ein besonderes Konzert findet am 17. Oktober statt. Der Pfarrer, Lie-

dermacher und Bestsellerautor CLEMENS BITTLINGER kommt mit 

den 14 Songs seiner neuesten CD den kostbaren Momenten des 

Lebens auf die Spur. Eines seiner altbewährten Rezepte lautet dabei: 

„Wer singt, vor allem wer viel singt, ist glücklicher und lebt länger!“ 

Wenn Menschen miteinander singen und musizieren entsteht eine 

Verbindung: Wir hören aufeinander, bilden einen gemeinsamen 

Klangkörper. Singen verbindet. Warum auch diese Erkenntnis ein 

Schlüssel zum Glück sein kann, das verrät der Liedermacher und 

Buchautor in seinem neuen Konzertprogramm. 

Abwechslungsreich geht es weiter mit den CUBABOARISCHEN 

TRADITIONAL. Sie treten eine musikalische Reise nach Kuba an und 

vereinen dabei gekonnt  die traditionsreichen alpenländischen und 

kubanisch-lateinamerikanischen Klangwelten auf wunderbare Art. 

Tuba und Tres cubano, Che Guevara und Jennerwein, Karibik und 

Tegernsee, Boarischer und Cha Cha Cha, Landler und Son. Dazu der 

kräftige Hauch von Rum, Zigarren und Lederhosen.

Im April 2020 präsentiert MARTIN FRANK, der Shootingstar der baye-

rischen Kabarettszene sein Soloprogramm ES KOMMT WIE’S KOMMT.

Ú Das komplette Programm finden Sie unter

www.konzertbuerorauch.de

26. MUSIK- UND 
KABARETT-TAGE VILSHOFEN

20. Sept. - 30. Okt. 2019

20.

Infos, Programm und Ticket-Service
www.badfuessing.com • Hotline +49 (0) 8531/975522

20.09. Konzert des Kurorchesters Bad Füssing, Eröffnungsgala
24.09. „Rebecca“, Hitchcockfi lm
26.09. Jan Luley, “Best of Swing, Boogie und New Orleans Piano”, Konzert
27.09. Sebastian Reich & Amanda, „Glückskeks”, Comedy
28.09. Rolando Villazón, “Schätze des Belcanto”, Liederabend
01.10. „Vertigo“, Hitchcockfi lm
02.10. Münchner Symphoniker, Symphoniekonzert
03.10. „Komm Zigan!“, Budapester Zigeunerorchester
04.10. Libertango, Lateinamerikanische Musik
05.10. Christine Eixenberger, „Fingerspitzenlösung“, Kabarett
09.10. „Das Fenster zum Hof“, Hitchcockfi lm
11.10. Auf A Wort, „Best of Austropop“, Konzert
12.10. Yvonne Zehner, “Zwischen Himmel und Erde”, Konzert
15.10. „Michel aus Lönneberga“, Kindertheater
17.10. „Hommages“, Klavierduo Tsuyuki & Rosenboom, Klavierkonzert
18.10. The Original Salzburg Swing Orchestra, Konzert
19.10.  „An der schönen blauen Donau”, Operettengala
30.10.  Die Big Band der Bundeswehr, 40 Jahre Swing, Rock, 

Pop in Uniform, Konzert
20.09.–  Salvador Dali: Bilder zur Bibel, Begleitausstellung
18.10.Rolando Villazón

Sebastian Reich & Amanda

            Jan Luley

Christine Eixenberger

          Kurorchester Bad Füssi
ng

Gesamtquer_Kufe19_A4.indd   1 06.05.19   16:58
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20. BAD FÜSSINGER KULTURFESTIVAL
Big Band, Boogie und Belcanto zum Geburtstag: Das Kulturfestival begeistert in diesem Jahr 

vom 20.9. bis 30.10. mit einem außergewöhnlichen Programm der Extraklasse. 

Zum 20. Geburtstag des Festivals überreicht das 

Kurorchester in einem festlichen Eröffnungs- 

konzert (20.09.) gleich einen ganzen Strauß an 

„Geburtstagsständchen“. 

Weiter geht es bunt gemischt mit dem Pianis-

ten Jan Luley, der Nilpferddame AMANDA, den 

Münchner Symphonikern, dem Original Bu- 

dapester Zigeunerorchester und dem Ensemble 

Libertango.

Kabarett-Liebhaber dürfen sich auf Christine 

Eixenberger freuen, die in ihrem aktuellen Pro-

gramm „Fingerspitzenlösung“ ihre pädagogische 

Spürnase in die Wellness-Landschaft hält. 

Absolutes Highlight im Jubiläumsjahr: Einer der 

weltweit erfolgreichsten Tenöre, der aus Mexiko 

stammende Rolando Villazón, gastiert gemein-

sam mit der Pianistin Carrie-Ann Matheson und 

präsentiert „Schätze des Belcanto“. Mit beeindru-

ckender Stimmgewalt präsentiert der Ausnahme-

sänger in einem exklusiven Liederabend Opern-

kunst vom Feinsten. Highlights der italienischen 

Oper wie „La Traviata“, „La Cenerentola“ oder 

„Norma“ versprechen eine musikalische Zeitreise 

in die romantische Belcanto-Zeit. 

Das Ensemble AUF A WORT präsentiert das Beste 

vom Austropop mit Ohrwurmgarantie, während 

einen Tag darauf die Gitarristin YVONNE ZEHNER 

spanische Romanzen und Kantilen unserer Zeit 

anstimmt.

Ein absolut würdiges Finale beschert die BIG 

BAND DER BUNDESWEHR dem 20. Bad Füssinger 

Kulturfestival. Auf dem Programm stehen Show- 

und Unterhaltungsmusik, viele Überraschungen, 

Emotionen und Spezialeffekte.

KARTEN 
zu allen Veranstaltungen gibt es ab sofort:

TICKETSERVICE 

DES KUR- & GÄSTESERVICE

Kurallee 15,  

telefonisch unter 08531/975-522 oder

im Internet unter 

www.badfuessing.com/

Veranstaltungen
Der Ausnahmetenor Rolando Villazón 
lädt zu einer musikalischen Reise in die 
Belcanto-Zeit ein.
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SONNTAG 1

MUSIK

Kurorchester Bad Schallerbach
15:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Reverend Rusty & The Case
17:00 Uhr Wasserplatz am Bürgerhaus 
Burghausen
Ensemble 392: Werke von 
G. F. Händel, G. Ph. Telemann, 
Ph. Courbois, M. Blavet
17:00 Uhr Barockkirche Brunnenthal
BoarischFidel beim Haslinger
19:30 Uhr Haslinger Hof Kirchham

SONSTIGES

Landshuter Repair Café
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut

MONTAG 2

MUSIK

Stimmungsmusik mit Klaus Moser
19:00 Uhr Café Revital Aspach/OÖ

KINDER

Sommerferien im Walderlebnispark
07:00 Uhr Walderlebnispark Passau

VORTRAG

„Kreiere ein wundervolles Leben – 
hier und jetzt”.
19:00 Uhr ECKANKAR-Center Passau

DIENSTAG 3

MUSIK

Original Kernbeisser
19:30 Uhr Mittelschule Zwiesel

KINDER

Sommerferien im Walderlebnispark
07:00 Uhr Walderlebnispark Passau

MITTWOCH 4

MUSIK

Ars Antiqua Austria / St. Florianer 
Sängerknaben
19:30 Uhr Pfarrkirche Ansfelden/OÖ
Eels: 2019 World Tour – Support: 
Chaos Chaos
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Sommerferien im Walderlebnispark
07:00 Uhr Walderlebnispark Passau

� MI 4.9.  � 19:30 UHR 
� PFARRKIRCHE ANSFELDEN

Happy Birthday 
Anton

An seinem 195. Geburtstag spürt der Auf-
takt des Brucknerfestes 2019 in der neben 
dem Elternhaus gelegenen Pfarrkirche 
Ansfelden den Ursprüngen der Sinfonik 
nach und legt in der Sakralmusik des St. 
Florianer Regens Chori Franz Joseph 
Aumann einige der Wurzeln von Bruck-
ners sinfonischem Denken frei. (Foto: 
Werner Kerschbaummayr)

� MI 4.9.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

EEéls
Das Leben, ein Chaos. Niemand weiß das 
besser als Mark Oliver Everett, der mit sei-
ner Band Eels in den 90ern manche der 
schönsten Grenzgänge zwischen Grun-
ge und TripHop unternahm. Auf seinem 
zwölften Album „The Deconstruction” 
läuft der kalifornische Sonderling zur 
Hochform auf und sortiert sich in jeder 
Hinsicht neu: Äußerlich adrett, innerlich 
im Reinen, musikalisch intensiv wie selten 
zuvor.

� DO 5.9.  � 19:30 UHR 
� ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Wieder, Gansch & 
Paul

Der Zufall schreibt die schönsten Ge-
schichten. Albert Wieder, Thomas Gansch 
und Leonhard Paul begannen irgend-
wann damit, am Ende jeder Mnozil Brass 
Show eine Zugabe zu spielen. Auf jeder 
Tour eine neue. Ins Blaue hinein, sehr 
spontan und nicht bis kaum geprobt, 
stellte man sich auf die Bühne und tat 
das, worum es beim Musizieren geht: 
kommunizieren.

� DO 5.9.  � 19:30 UHR 
� KUBINSAAL SCHÄRDING

Die große 
Musikshow der 50er 

bis 80er Jahre
Zu erleben ist „Der Soundtrack des 
Lebens“. Top-Solisten mit internationa-
ler Bühnenerfahrung präsentieren in 
einer zweieinhalbstündigen Show eine 
faszinierende Musikrevue. Diese Re-
vue verspricht nicht nur erstklassigen 
Live-Gesang, sondern auch farbenpräch-
tige Original-Kostüme, ein opulentes 
Bühnenbild und nicht zuletzt die größten 
Nr.1-Hits der 50er bis 80er-Jahre.

� DO 5.9.  � 19:30 UHR 
� SPARKASSEN-STADTSAAL RIED

„Besuchszeit“
ist eines der erfolgreichsten und er-
greifendsten Stücke von Felix Mitte-
rer. Diese glänzende Inszenierung des 
Nestroypreisträgers Hanspeter Horner 
fesselt durch faszinierende Bilder, große 
Schauspielkunst, exzellente Live-Musik 
und überraschenden Humor. Drei Einak-
ter – im Altersheim, im Gefängnis und in 
einer Nervenheilanstalt. Ihre Hauptakteu-
re kämpfen um Würde, Aufrichtigkeit und 
Lebenssinn.

� FR 6.9.  � 20:00 UHR
� ALTER SCHL8HOF WELS
� DO 19.9.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Willi Resetarits & 
Stubnblues

Der Stubnblues kann ziemlich alles, das 
wissen wir Zugewandten seit Jahren. Auf 
der Genschleife der Band befi nden sich 
Songs aus den Fakultäten Swamp- und 
Balkan-Pop, Canzone, Rock, Jazz, Funk, 
Liedermacherei und südburgenländi-
scher Folklore, die von den Repräsentan-
ten der Band ausgewählt wurden, um neu 
und dauerhaft in unsere Zeit gestemmt zu 
werden. (Foto: Lukas Beck)

� FR 6.9.  � 20:00 UHR 
� RAVEN STRAUBING

Waldenfels, 
Krakowczyk & 

Planthaber
Eine bislang nicht gekannte Kollaboration 
von drei Musikern aus drei Städten und 
drei verschiedenen musikalischen Häfen:
pub-taugliche Konzertqualität. Der Ham-
burger Thomas Krakowczyk singt pseu-
dobiographische Liebeslieder mit der 
Selbstironie eines alten Bluesbarden 
und kommentiert seine Worte mit einer 
dicken Jazzgitarre oder dem Kornett.

� DO 5.9.  � 19:30 UHR 
� SIMBACHER BAHNOF SIMBACH AM INN

Colbinger
Stimme, Songwriter, Gitarrist und Welten-
bummler aus Süddeutschland. Er kennt 
das Licht und die Schatten, die Freuden 
und die Zweifel und vor allem die Hoff -
nung, die einen weitergehen lässt und 
nennt seine Songs Erinnerer und Gefähr-
ten. Seine charismatische Stimme, von 
rauh bis zart, von laut bis leise und sein 
sehr persönlicher Stil verweben Akustik-
rock mit Country und Folk, gewürzt mit 
der Leichtigkeit des Funks und der Melan-
cholie des Blues.

Weitere aktuelle Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

03 05

06
04

01

01

08

07

02

02

DONNERSTAG 5

MUSIK

Kammermusikkonzert 
„Soli Deo gloria“
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Colbinger
19:30 Uhr Simbacher Bahnhof Simbach am Inn
Wieder, Gansch & Paul
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Ty Tender „The Voice“ sings Elvis
19:30 Uhr Rosengarten am Pöstlingberg Linz
Eröff nungskonzert der Meister-
kurse: Liederabend mit Robert Holl 
und Gerold Huber
20:00 Uhr Rittersaal Straubing
The Dublin Legends – In memoriam 
Eamonn Campbell
20:00 Uhr Spinnerei Traun

THEATER

Besuchszeit von Felix Mitterer
19:30 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried

KINDER

Sommerferien im Walderlebnispark
07:00 Uhr Walderlebnispark Passau

SHOW

„Rundum g'sund”
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Die große Musik-Show der 50er bis 
80er-Jahre
19:30 Uhr Kubinsaal Schärding

SONSTIGES

BAVARIA live
19:00 Uhr Gasthaus Vogl, Vogl-Stadl Passau

FREITAG 6

MUSIK

Orgelkonzert: Very British
18:00 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried
ASAM-Konzert: Henry Purcell – 
King Arthur
19:00 Uhr Salomonsaal Kloster Aldersbach
Musikantenstammtisch
19:00 Uhr Wirt z' Krena Zell an der Pram
„Glühende Gipfel der Romantik”
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Petzenhauser & Wählt: G'essn wird 
dahoham
20:00 Uhr Brückenfest Wernstein
Waldenfels, Krakowczyk & 
Planthaber
20:00 Uhr Raven Straubing
Konzertabend mit der Band 
„Jazz Combo”
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Elvis: sein Leben – seine Songs
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach
Grand Prix der Blasmusik
20:00 Uhr Stadtsaal Mattighofen
Willi Resetarits & Stubnblues
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
Dein Ernst
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach

KINDER

Sommerferien im Walderlebnispark
07:00 Uhr Walderlebnispark Passau

PARTY

Punk & Peace Fest
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

FÜHRUNG

Nächtliche Erlebnisführung durch 
Schärding
21:45 Uhr Stadtmuseum Schärding

SAMSTAG 7

MUSIK

Bluval Eröff nung 2019 mit 
Bluval Blech
10:30 Uhr Möbel Wanninger Straubing
Sänger- und Musikantentreff en 
beim Haslinger
14:30 Uhr Haslinger Hof Kirchham
Metal Madness Night
19:00 Uhr Zeughaus Passau
Nacht der Orgelimprovisation
19:00 Uhr Universitätskirche St. Nikola Passau
ASAM-Konzert: Henry Purcell – 
King Arthur
19:00 Uhr Salomonsaal Kloster Aldersbach
Symphoniekonzert mit dem 
OÖ Mozartensemble
19:30 Uhr Christuskirche Bad Füssing
Volksschlagerparadies LIVE 2019: 
Die Calimeros
19:30 Uhr Stadthalle Viechtach
Festakt zur Eröff nung des Bluval-
Musikfestivals: Kammerorchester 
der TU München mit Solisten
19:30 Uhr Rittersaal Straubing
Niederboarisch-Innviertlerischer 
Hoagartn
19:30 Uhr Landhasthof Freilinger 
Wurmannsquick
Tscheky The Blues King
20:00 Uhr GH Alte Post Malching
Original Kösslbachtaler
20:00 Uhr Brückenfest Wernstein
About Aphrodite
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach
Jubiläumsklangwolke
20:30 Uhr Donaupark Linz
Beast Sound Connection
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

KABARETT

Helene Bockhorst: Die fabelhafte 
Welt der Therapie
20:00 Uhr Gugg Braunau

SONNTAG 8

MUSIK

Tag der Blasmusik
10:00 Uhr Marktplatz Schardenberg/OÖ
ASAM-Konzert: Henry Purcell – 
King Arthur
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Unterkagerer sunnseitn – zur 
Entschleunigung von Mensch und 
Landschaft
11:00 Uhr Unterkagererhof Auberg Mühlviertel
Kurorchester Bad Schallerbach 
Schlusskonzert mit Ursula Lang-
mayr
15:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Sophie Karthäuser
16:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Soul Stew
17:00 Uhr Wasserplatz am Bürgerhaus 
Burghausen
Curcuma Consort: Und Maria stieg 
aus ihren Bildern
19:00 Uhr Augustinisaal Stift Reichersberg
Brucknerorchester Linz & Markus 
Poschner
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Rockefeller Junior
20:00 Uhr Raven Straubing
The Gerl Sisters – Jazz ChriMi
20:00 Uhr Altes Spital Viechtach
Jazz ChriMi
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach

KINDER

Kinderklangwolke
14:30 Uhr Donaupark Linz

� FR 6./SA 7.9.  � 19:00 UHR 
� KLOSTER ALDERSBACH
� SO 8.9.  � 11:00 UHR 
� KONZERTHAUS BLAIBACH

ASAM-Konzert: 
Henry Purcell – 

King Arthur
ASAM steht für Aldersbacher Sing-Aka-
demie für junge Musiker und fördert 
den hochtalentierten Nachwuchs für die 
großen Bühnen der Welt. Die Kulturwald 
gGmbH setzt sich seit 2018 für promi-
nente Kultur in Aldersbach ein. Mit dem 
ASAM-Projekt werden herangehende 
SängerInnen professionell ein Stück auf 
ihrem Karriereweg begleitet. In dieser 
typisch Britischen Semi-Opera geht die 
erhabene Kunst von großer Ernsthaftig-
keit mit humorvollen Elementen eine 
geradezu magische Symbiose ein. (Foto: 
Hill-Street-Studios DigitalVision – Getty-
Images-2)

� SA 7.9.  � 19:30 UHR 
� CHRISTUSKIRCHE BAD FÜSSING

Symphoniekonzert 
mit dem OÖ 

Mozartensemble
Auf dem Programm des Symphoniekon-
zerts steht das Divertimento Nr. 1 und die 
Symphonien Nr. 23 und 28 von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Außerdem interpretiert 
das Ensemble von Edward Grieg die „Hol-
berg Suite“ und von Samuel Barber das 
„Adagio“. Das OÖ Mozartensemble musi-
ziert ohne Dirigenten.

� SA 7.9.  � 20:00 UHR 
� GUGG BRAUNAU

Helene Bockhorst – 
Die fabelhafte Welt 

der Therapie
Welche positiven Auswirkungen hat eine 
schlechte Kindheit? Wie exhibitionistisch 
darf eine Frau sein? Was haben Sex und

� SO 8.9.  � 19:00 UHR 
� AUGUSTINISAAL STIFT REICHERSBERG

Curcuma Consort: 
Und Maria stieg aus 

ihren Bildern
Ein Konzert um die Mutter Gottes, mit 
Musik von Francesca Caccini, Erasmus 
Marotta, Claudio Monteverdi, Tarquinio 
Merula, Barbara Strozzi, gewoben um 
ein Gedicht von Kurt Marti.Das Curcuma 
Consort wurde 2016 im Rahmen eines 
Meisterkurses für Alte Musik in Innsbruck 
gegründet.

� FR 6.9. � 20:00 UHR
� BRÜCKENFEST WERNSTEIN

Petzenhauser & 
Wählt

„G'essn wird dahoam” – so heißt das ers-
te gemeinsame Programm von Petzen-
hauser und Wählt. Ihres wichtigen Auf-
trags bewusst, widmen sich die beiden 
Sprösslinge niederbayerischen Saatguts 
daher erst einmal vom Küchenfenster 
aus grundsätzlichen Fragen zur bayeri-
schen Lebensform und ob jene mit Blick 
auf ihre Vergangenheit in der Gegenwart 
noch eine Zukunft hat. Wie steht es um 
die alten Weisheiten unserer Vorfahren? 
Kommt auch heute von nix immer noch 
nix, obwohl der Nachbar aus wesentlich 
weniger scheinbar noch mehr gemacht 
hat? Frisst der Teufel in der Not wirklich 
noch Fliegen wenn er sich online eine 
Pizza bestellen kann und hat das letzte 
Hemd deshalb keine Taschen, weil man 
heute auch im Jenseits längst bargeldlos 
bezahlen kann?

Kartoff elsalat gemeinsam? Und warum 
beteiligt sich niemand am Crowdfunding 
für meine Brustvergrößerung? Helene 
Bockhorst stellt sich schonungslos selbst 
in Frage und präsentiert Geschichten, die 
lustig sind – sofern man sie nicht miter-
leben musste.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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MONTAG 9

MUSIK

Unterhaltungsmusik mit Franz Riedl
19:00 Uhr Café Revital Aspach/OÖ

FILM

Der Junge muss an die frische Luft
20:00 Uhr KUBA Kulturbahnhof Eferding

DIENSTAG 10

MUSIK

Bach a due
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Voksschlagerparadies mit Jürgen 
Drews und Band
19:00 Uhr Stadhalle Deggendorf
Sal'in'Acoustic
19:30 Uhr Mittelschule Zwiesel

MITTWOCH 11

MUSIK

La Petite Bande spielt Bach Concerti 
für zwei Cembali
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Volksschlagerparadies mit Eloy de 
Jong, Ross Antony & Duo Deluxe
19:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
Mason Rack Band
19:00 Uhr Raven Straubing
Unter Strom
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
EAV
20:00 Uhr TippsArena Linz

DONNERSTAG 12

MUSIK

Volksschlagerparadies mit Beatrice 
Egli & Band
19:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
Abendorgelkonzert
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
The World Famous Glenn Miller 
Orchestra
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
Raul Rolon und Rodrigo Gomez
19:30 Uhr Simbacher Bahnof Simbach am Inn
Bläsersinfonien
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Milestones – Best of Jazzstandards
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach
Matt Woosey Duo
20:00 Uhr Blaibacher See (zwischen Viechtach 
und Cham)
The Tribute re-plays Gabriel – 
Genesis – Collins
20:00 Uhr Posthof Linz

LESUNG

Katharina Gerwens: Der letzte 
Streich
19:00 Uhr Stadtbücherei Vilshofen

SONSTIGES

BAVARIA live
19:00 Uhr Gasthaus Vogl, Vogl-Stadl Passau

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

� FR 13.9.  � 19:00 UHR 
� GRANITZENTRUM HAUZENBERG

Elmar Slama & Band: 
„Für immer Burle”
„Neue bayerische Lieder“ nennt Elmar 
Slama seine selbst komponierten Lieder 
in bayerischer Sprache, die mal frech, 
provozierend oder zynisch, bisweilen 
bösartig, politisch und voll tiefer Liebe in 
all ihren leidenschaftlichen Variationen 
erscheinen. Sie handeln von Freunden, 
Freude, Mut, Siegen, Niederlagen, Leid 
und Tod, geißeln politische Missstände 
und spielen mit der Sehnsucht nach dem 
weiten Meer.

� DO 12.9. � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

The World Famous 
Glenn Miller 

Orchestra – directed 
by Wil Salden

„Jukebox Saturday Night” steht für eine 
grandiose Show im Sweet und Swing 
Sound. Wil Salden und seine Musiker sind 
Garanten für den authentischen Swing-
Sound in der traditionellen großen Big 
Band Besetzung. Das Glenn Miller Or-
chestra, die Vocalgroup „The Moonlight 
Serenaders”, bestehend aus Musikern, 
einer Sängerin und dem Orchesterleiter 
Wil Salden, versetzen das Publikum zu-
rück in die Zeit der Jukeboxes der 30er 
und 40er Jahre.

� DO 12.9.  � 20:00 UHR 
� ARTRIUM BAD BIRNBACH

Milestones
Die Band Milestones mit Pia Holy (Vocals), 
Josef Dantler (Trompete/Flügelhorn), 
Paul Cartianu (Klavier), Manfred Matzels-
berger (Kontrabass) und Jochen Reidin-
ger (Schlagzeug) hat sich den Ohrwür-
mern der Jazzmusik aus den 50er-Jahren 
angenommen. Die Band spielt unter an-
derem Hits wie "All Blues", "The Girl from 
Ipanema", "Summertime" u. v. m.

� DO 12.9. � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

The Tribute re-plays 
Gabriel – Genesis – 

Collins
Nach dem großen Erfolg des ersten Kon-
zertes im ausverkauften Posthof bringen 
The Tribute die Vielfalt von Peter Gabriel 
und Phil Collins, zwei der innovativsten 
und erfolgreichsten Musiker der Pop- 
und Rockgeschichte, noch einmal mu-
sikalisch und multimedial auf die Bühne. 
Die Formation rund um die Leadsänger 
Andie Gabauer und Richi Koch besteht 
aus angesehenen, österreichischen Profi -
musikern, die es verstehen, das Schaff en 
der beiden Künstler würdig in Szene zu 
setzen.

� FR 13.9.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Philipp Weber – 
Weber No° 5: Ich 

liebe ihn
Wie heißt es so schön: Der Mensch kauft 
Dinge, die er nicht braucht, um Leute zu 
beeindrucken, die er nicht mag. Und da 
ist was dran. Viele Produkte ärgern mich 
schon, da habe ich noch nicht einmal 
bezahlt. Die Frage ist, warum machen wir 
da mit? Die Antwort ist ganz einfach: Mar-
keting. Marketing vernebelt den Verstand 
des Menschen und regt seine wichtigsten 
Sinne an: den Blödsinn, den Wahnsinn 
und den Irrsinn.

� FR 13.9.  � 20:00 UHR 
� VOGLSTADL PASSAU-GRUBWEG

The Ramblers
Der Blues ist nicht nur ein Musikstil, 
sondern ein Zustand der vom Herzen 
kommt... Die Ramblers, das sind, Reinhard 
Soll – Guitar & Vocals, Mario Spelthan – 
Guitar, Bass und Vocals, Leo Kyriakakos – 
Guitar und Vocals und Noah Punkewicz – 
Cajon und Vocals, und sie zeigen dies auf 
ihre ganz eigene Art und Weise. Egal ob 
elektrisierendes Gitarrensolo, ausdrucks-
voller Gesang oder grooviges Cajonspiel. 
The Ramblers bringen es auf den Punkt.

� FR 13.9.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Mosti-Bären
Jung und frisch... so ist die Musik der 
„Mosti Bären” aus dem österreichischen 
Mostviertel. Egal ob traditionelle Volks-
musik oder bekannte Popschlager; Han-
nes Gruber, Tobias Gröbl und Thomas 
„BariTom“ Leitl haben’s einfach drauf. 
Das Power-Trio ist ein Garant für zünftige 
Musik und Stimmung – voller Schwung 
und doch ganz lässig.

� FR 13.9.  � 12:30 UHR 
� BRUCKNERHAUS LINZ

Beethovens Erste 
und Achte

Die beliebte Reihe der Kost-Proben gibt 
Ihnen wieder die Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen und die Pro-
benarbeit des Bruckner Orchester Linz 
mitzuerleben. Chefdirigent Markus Po-
schner lädt erneut zu einer Entdeckungs-
reise durch die Welt der Sinfonik ein und 
lässt Sie diesmal vermeintlich vertraute 
Meisterwerke von Ludwig van Beethoven 
mit ganz neuen Ohren hören.

15

16

17

18

19

20

21

14

14

15

16

FREITAG 13

MUSIK

Beethovens Erste und Achte
12:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Elmar Slama & Band – CD-Präsen-
tation „Für immer Burle”
19:00 Uhr Granitzentrum Hauzenberg
Antonín Dvorak: Sinfonie Nr. 9 
e-Moll, op.95 „Aus der Neuen Welt“
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Orgel rockt
19:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Zwiesel
Mosti Bären
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
Bernhard Zink: Metropolis
19:30 Uhr Kraftzentrale Straubing
Hammerschmid Musi
19:30 Uhr Schlosswirtschaft Moos
Cornelia Herrmann & Streich-
quartett Sonare
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
The Ramblers – Rock, Blues & more 
aus München
20:00 Uhr Gasthaus Vogl Passau
Keller Steff  Big Band
20:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Dahoam presented by Kingsize 
Noidl
20:00 Uhr Gugg Braunau
Nachtkonzert I: Musik und Heimat
22:00 Uhr Konzerthaus Blaibach

KABARETT

Philipp Weber – Weber No° 5: 
Ich liebe ihn!
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Günther Lainer & Christian 
Putscher – Wurstsalat
20:00 Uhr Posthof Linz

PARTY

Apollos
19:00 Uhr Festplatz Kelheim
Wir Kinder der 90er Party
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

SAMSTAG 14

MUSIK

Gstanzl-Frühschoppen mit Erdäp-
fekraut
10:30 Uhr Festplatz Kelheim
Jazz Open Air: Together feat. 
Club Cuba
11:00 Uhr Roßmarkt Ried im Innkreis
Sinfoniekonzert I
12:00 Uhr Stadttheater Passau
Antonín Dvorak: Sinfonie Nr. 9 
e-Moll, op.95 „Aus der Neuen Welt“
15:00 u. 19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Bogaloo Open Air 2019
17:00 Uhr Theatron Pfarrkirchen
PUSH live#2
19:00 Uhr Zeughaus Passau
„Lippen schweigen, 's fl üstern 
Geigen ...“ ein Spätsommernachts-
traum
19:00 Uhr Rathaussaal Passau
Walzer- und Trompetenklänge 
mit Mitgliedern der Wiener 
Symphoniker
19:00 Uhr Evang. Realschule Ortenburg
Lovens-Majkowski-Schick
19:00 Uhr Zoglau3 Taubenbach-Reut
Matthias Walz: Toi, toi, toi!
19:30 Uhr Gemeindesaal Kirchroth
Old Folks – 100 % handgemacht 
und unplugged
19:30 Uhr Bürgerhaus Wörth a. d. Donau
Seelenreisekonzert: Im EIN-KLANG 
der Herzen zu sich selbst fi nden!
19:30 Uhr Franziskushaus Ried im Innkreis
Carpenter & Poschner
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Wirtshausmusi mit Tom und Basti
20:00 Uhr Pleintinger Stadl Schönbertg
Swingmusik mit den Lonely Lips
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach
Tankard / Antipeewee
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
WPOS
20:00 Uhr Sporthalle Andorf/ OÖ
Berni Ritt & Band
20:00 Uhr KUBA Kulturbahnhof Eferding
Pompeya
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach
Izabella Eff enberg Trio feat. Rayka 
Wehner „IZA“ (POL, GER)
20:30 Uhr Musikschule Raab
Nachtkonzert II: Schubert und 
Burgmüller
22:00 Uhr Konzerthaus Blaibach

KABARETT

Die Couplet AG
20:00 Uhr Stadtsaal Mühldorf am Inn

LITERATUR

1st Gugg Poetry Slam
20:00 Uhr Gugg Braunau

PARTY

Erwin und die Heckfl ossen
19:00 Uhr Festplatz Kelheim

SONSTIGES

Kinderfl ohmarkt
10:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Tag der off enen Tür
12:30 Uhr Stadttheater Passau

SONNTAG 15

MUSIK

Antonín Dvorak: Sinfonie Nr. 9 
e-Moll, op.95 „Aus der Neuen Welt“
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Leo Meixner: CubaBoarisch 2.0
13:00 Uhr Festplatz Kehlheim
Klostergartenkonzert mit der Blas-
kapelle FF Hötzdorf
15:00 Uhr Klostergarten Passau
Punzis Seven
17:00 Uhr Wasserplatz am Bürgerhaus 
Burghausen
Ursprung Buam
18:00 Uhr Festplatz Kelheim
Swinging Aff airs – Thilo Wolf 
Small Band
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Festkonzert mit dem Tschechischen 
Symphonieorchester Prag
19:30 Uhr Christuskirche Straubing
Zarewitsch Don Kosaken
20:00 Uhr Kursaal Bad Griesbach-Therme

KABARETT

Chris Tall – Und jetzt ist Papa dran!
20:00 Uhr Kürnberghalle Leonding

WANDERUNG

Pesenbachklang – musikalische 
Wanderung
14:00 Uhr Mostschenke Fürstberger 
Feldkirchen a. d. Donau

LITERATUR

Poetry Slam im Alten Spital
19:30 Uhr Altes Spital Viechtach

MONTAG 16

MUSIK

Stimmungsmusik mit Anton Rossak
19:00 Uhr Café Revital Aspach/OÖ
Valerij Gergiev & Die Münchner 
Philharmoniker
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

� FR 13.9.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Lainer & Putscher: 
WurstSalat

Ein Kabarettist und ein Ernährungsberater 
planen ein gemeinsames Unterhaltungs-
programm. So weit, so harmlos. Wenn es 
sich aber beim Ersten um Günther Lainer 
handelt, den Mensch gewordenen Pro-
test gegen den Diätwahnsinn, und beim 
Anderen um Christian Putscher, den 
gesuchten Vortragenden zum Thema 
Lifestyle mit der Figur eines Zehnkäm-
pfers, wird die Sache spannend. (Foto: 
Jan Frankl)

� FR 13.9.  � 19:30 UHR 
� SCHLOSSWIRTSCHAFT MOOS

Die „Hammerschmid 
Musi“

hat in ihrem Repertoire einiges zu bieten. 
Von Landler, Polka, Zwiefachem und 
Couplets bis hin zu vielerlei Volksweisen 
aus Europa. Seit fast 30 Jahren spielen 
Rosmarie Ortanderl (Hackbrett), Veroni-
ka Maier (Geige, Flöte), Rosemarie Hofer 
(Akkordeon), Sieglinde Stinglhammer 
(Gitarre) und Petra Frei (Kontrabass, Gitar-
re, Akkordeon) miteinander. Die Damen 
haben bei den Volksmusiktagen „Zwiese-
ler Fink“ den Ehrenpreis gewonnen.

� SA 14.9.  � 20:30 UHR 
� MUSIKSCHULE RAAB OÖ

Izabella Eff enberg 
Trio feat. Rayka 

Wehner „IZA“
Der Kern des Projekts besteht aus Vibra-
fon, Harfe und Klavier. Dazu kommen die 
selten gehörte Glasharfe und eine große 
Mbira. Bei jedem Konzert lädt Izabel-
la verschiedene Gäste ein, welche die 
Musik immer neu erfrischen und inspirie-
ren. Diesmal kommt die klare Stimme der 
Sängerin Rayka Wehner dazu. Die Musik 
rückt die sphärisch-schwebenden Klang-
farben in den Vordergrund. Es entsteht 
grenzübergreifende Musik.

Theaterprogramme 
Landestheater Niederbayern 

für die Spielorte Landshut und Straubing
Landestheater Linz, Theater Phönix Linz

nur online unter innside-passau.de

� FR 13.9.  � 19:30 UHR 
� ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Cornelia Herrmann & 
Streichquartett 

Sonare
Cornelia Herrmann war jüngste Finalis-
tin und Gewinnerin des Internationalen 
J.S.Bach-Wettbewerbs in Leipzig und 
Sonderpreisträgerin des Internationa-
len Mozart-Wettbewerbs in Salzburg. 
2002 debütierte sie bei den Salzburger 
Festspielen. Engagements führten die 
Pianistin seither u. a. in die Tonhalle 
Zürich, das Gewandhaus Leipzig, das 
Große Festspielhaus in Salzburg, das 
Brucknerhaus Linz, den Palau de la 
Musica in Barcelona, das Auditorio Nacio-
nal Madrid, das Museum of Art in Tel Aviv, 
die Sala Sao Paolo, die Opera City Hall in 
Tokyo, in den Wiener Musikverein und ins 
Wiener Konzerthaus.
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DIENSTAG 17

MUSIK

Liedertafel Zwiesel
19:30 Uhr Mittelschule Zwiesel
Sir András Schiff 
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Charlotte & Elisabeth – „Schau, sie 
schläft”: Lieder von Kreisler, Brel, 
Brecht u.a.
20:00 Uhr Gemeindebibliothek Burgkirchen 
an der Alz

KABARETT

Altingers Brettlboden
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn

LESUNG

Herbert Dutzler – „Letzter Stollen“ 
Der 7. Fall Gasperlmaiers
20:00 Uhr KiK Ried im Innkreis

MITTWOCH 18

MUSIK

Maximilian Hornung und Hisako 
Kawamura: Solorecital
19:30 Uhr Rittersaal Herzogschloss Straubing
Orchestre Des Champs-Élysées & 
Herreweghe
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Eugene Chadbourne, Schroeder & 
Titus Waldenfels
20:00 Uhr Altes Spital Viechtach
Bad Reichenhaller Philharmonie
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
Lungau Big Band on tour with Nils 
Landgren
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn

THEATER

Arno Geiger: „Der alte König in 
seinem Exil”
19:00 Uhr Bezirksklinikum Mainkofen

KABARETT

Science Busters Ozapftis! 2019
20:00 Uhr Posthof Linz

DONNERSTAG 19

MUSIK

Breu
19:00 Uhr Raven Straubing
Abendorgelkonzert
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Stefan Baier: Orgelkonzert „Bach“
19:30 Uhr Karmelitenkirche Straubing
HAT-Gang
19:30 Uhr Simbacher Bahnhof Simbach am Inn
German Brass: Woodstock der 
Blasmusik in Concert
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Cobario
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Bunter Abend:Varie Tee Allerlei und 
Mundharmonika Chor Taubenbach
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach
Jamsession der Jazzfreunde
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Willi Resetarits & Stubnblues 
Spuren + Artmann
20:00 Uhr Posthof Linz
Udo Jürgens „Sein Leben, seine 
Liebe, seine Musik!”
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Triaz & Roth feat. Florian Sagner
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach

THEATER

„s’Klinglputzn”
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing

KABARETT

Kabarett Andreas Ferner – „Noch 
BildungsFERNER“
20:00 Uhr VAZ Braunau
Weinzettl & Rudle: „ zum x -ten Mal“
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

SONSTIGES

BAVARIA live
19:00 Uhr Gasthaus Vogl, Vogl-Stadl Passau

FREITAG 20

MUSIK

Bezirksveranstaltung „Jung und Alt 
musiziert”
11:00 Uhr Loryhof Wippenham Mettmach/OÖ
Notos Quartett
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Zünftige Musi
20:00 Uhr Alte Kirche Pleinting
Session im Raven
20:00 Uhr Raven Straubing
Marilyn Monroe
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach
Cobario: Wiener Melange
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Hans Söllner
20:00 Uhr Kikas – Kunst im Kinosaal 
Aigen/Schlägl
Triple Ay – „Duck Talk”
20:00 Uhr KiK Ried im Innkreis
Caminsky Overdrive: 
30th anniversary
20:00 Uhr Gugg Braunau
Oliwood & Trevor Dunn
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
The Simon & Garfunkel 
Revival Story
20:00 Uhr Kürnberghalle Leonding
VolkstanzExtra beim Haslinger
20:00 Uhr Haslinger Hof Kirchham
Tim McMillan & Rachel Snow
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach

THEATER

„Ganz ohne Weiber geht die Chose 
nicht!”
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing

KABARETT

Franziska Wanninger: Furchtlos 
glücklich
19:30 Uhr Pfarrsaal Straßkirchen 
(Lkr. Straubing-Bogen)
Sulaiman Masomi – Morgen-Land
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Woife Berger–„der Fälscher“
20:00 Uhr Gasthof Knott Jacking
Willy Astor „Jäger des verlorenen 
Satzes”
20:00 Uhr Zechensaal Kropfmühl Hauzenberg
Olaf Schubert: Sexy Forever
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Bluatschink
15:00 Uhr Spinnerei Traun

LITERATUR

Didi Drobna: Als die Kirche den 
Fluss überquerte
20:00 Uhr Posthof Linz

PARTY

Apollos
19:00 Uhr Festplatz Grafenau
DarkGreenFest „censored” Party
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

� DI 17.9.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

Herbert Dutzler – 
„Letzter Stollen“ 

Der 7. Fall Gasperl-
maiers

Mord unter Tage: Gasperlmaier ermittelt 
im Salzbergwerk! Ausgerechnet an Gas-
perlmaiers Geburtstag kommt ein Tourist 
nicht von der Führung aus dem Schau-
bergwerk Salzwelten zurück. Wo steckt 
er? Hat das Verschwinden gar etwas mit 
den sagenumwobenen Kunstschätzen 
im Bergwerk zu tun? Statt zu feiern muss 
Gasperlmaier ermitteln – dabei wird ihm 
unter der Erde ganz fl au im Magen. Dass 
der Vermisste bald darauf tot aufgefunden 
wird, macht es nicht besser. Was zunächst 
so ausschaut, als wäre es schnell zu klä-
ren, entpuppt sich als komplizierter Fall 
für den Inspektor...(Foto: Gisela Barrett)

� DO 19.9.  � 19:30 UHR 
� MUSIKTHEATER LINZ

German Brass – 
Woodstock der 

Blasmusik
Jedes Mitglied von German Brass gehört 
zu den Besten seines Fachs. Maßge-
schneiderte Arrangements, die eigens 
für das Spitzenensemble entstehen, 
unterstreichen die individuellen Fähig-
keiten der zehn Ausnahmemusiker und 
garantieren musikalische Unterhaltung 
auf allerhöchstem Niveau.

� FR 20.9. � 20:00 UHR 
� ALTER SCHL8HOF WELS

Oliwood & Trevor 
Dunn

Musik knallbunt, wie sich auch Holly-
wood präsentiert, ist die Musik des Ber-
liner Trios Oliwood.  Oliver Steidle, ausge-
wiesener Weise einer der erfrischendsten 
und umtriebigsten Drummer im Free Jazz 
wie auch in der komponierten Musik, lei-
tet neben Oliwood noch Bands wie SoKo 
Steidle und Killing Popes, ist Mitglied in 
Bands wie Der Rote Bereich, Klima Kali-
ma, im Aki Takase Trio und spielt neben 
Anderen mit Peter Brötzmann, Louis Scla-
vis, Tristan Honsinger, Evan Parker. Kalle 
Kalima, kühler Finne mit heißen Riff s, 
gründete seine Bands Klima Kalima, Kuu, 
Johnny Lamarama, K18, arbeitete u. a. mit 
Linda Sharrock, Marc Ducret, Jimi Tenor.

� FR 20.9.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

Triple Ay
Mit Triple Ay verwirklicht Klaus Dickbauer
nun ein neues Projekt, eines, das sich 
in der musikalischen Ausrichtung doch 
recht deutlich von „normalen“ Jazzbands 
unterscheidet, und das nicht nur auf-
grund der instrumentalen Ausrichtung: 
weg von einem reinen Bläserensemble 
hin zu einer klassischen Jazzbesetzung, 
die aber – und das ist das Schöne an der 
ganzen Sache – so rein gar nicht den 
klassischen Jazzpfaden folgt und ganz 
eigene musikalische Blüten treibt.

� MI 18.9.  � 20:00 UHR 
� HABERKASTEN MÜHLDORF AM INN

Lungau Bigband
on tour with Nils 

Landgren
Nils Landgren ist einer der erfolgreichsten 
europäischen Jazzmusiker. Mit seiner fes-
selnd groovenden Band FUNK UNIT sorgt 
Nils Landgren seit Jahren für euphorisch 
bejubelte Konzerte von Stockholm bis 
Peking. Im Duo mit Pianist Esbjörn Svens-
son erhebt er schwedische Folk-Melodi-
en zu leisen Kunstwerken. Für die Lungau 
Big Band bietet die gemeinsame Tour 
bereits zum dritten Mal eine großartige 
Gelegenheit mit dem Ausnahmemusi-
ker Nils Landgren zu musizieren! (Foto: 
Sebastian Schmidt)

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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SAMSTAG 21

OPER| OPERETTE | MUSICAL

Das Land des Lächelns
19:30 Uhr Stadttheater Passau

MUSIK

Schlossensemble Svenja Kruse – 
überraschend (un)klassisch
18:00 Uhr Fischerei Dingolfi ng
Pia Malo präsentiert das Volks-
schlagerparadies mit Olaf der 
Flipper & Simone & Charly Brunner
19:00 Uhr Stadthalle Viechtach
Las Pipas de la Paz (Mex), Carrion 
Kids (Mex) und Subridge
19:00 Uhr Zeughaus Passau
„Zusammen leben – zusammen 
wachsen” – Syrischer Friedenschor
19:30 Uhr Gisela Schulen Niedernburg Passau
Austropop: Reif für die Insel
19:30 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
Gschichtn, Liada, Büdln – Heimat-
abend des Topotheken-Bezirks-
projektes
19:30 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Powder for Pigeons I Stoner Rock
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Philip Bradatsch
20:00 Uhr Raven Straubing
Willy Astor: Chancesongs
20:00 Uhr Markmiller Saal Straubing
Jazz4Motion
20:00 Uhr GH Alte Post Malching
Galakonzert „30 Jahre Blaskapelle 
Ceska“
20:00 Uhr Stadtsaal Ried im Innkreis
Konzert Jugendbrassband OÖ
20:00 Uhr Stadtsaal Mattighofen/OÖ
Boris Bukowski: „privat“:
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Trio ELF
20:30 Uhr Konzerthaus Blaibach
Jo Aldinger's Down Beat Club
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach
The Jancee Pornick Casino
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Die (k)nackigen Landfrauen
19:30 Uhr Volkstheater Klosterberg Passau
High Noon
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

KABARETT

Gstanzl-Frühschoppen mit BÄFF
10:30 Uhr Festplatz Grafenau
Bumillo – Die Rutsche rauf
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Justus Krux – Kommste noch auf 
nen Kaff ee mit hoch…?
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
Sauglocknläutn – „Guad ozapft – 
schlecht eigschenkt”
20:00 Uhr Gasthof zur Mühle Bayerbach
Sara Brandhubers – 3 Bären und 
ein Eber
20:00 Uhr Salzstadel Landshut
Fritz Egger und Johannes 
Pillinger – Schmähstaat
20:00 Uhr Gugg Braunau

KINDER

Willy Astor: Der Zoo ist kein logi-
scher Garten
15:00 Uhr Markmiller Saal Straubing

LESUNG

Friedrich Hirschl: Stilles Theater
19:30 Uhr Ehem. Synagoge Ottenssos

PARTY

Bayernrocker
19:00 Uhr Festplatz Grafenau
Excess – Motörious – Devouring 
Beauty
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

SONSTIGES

Heckenfest
14:00 Uhr ObstURwald Junger Dorf a.d. Pram
Eröff nungsfest
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

SONNTAG 22

MUSIK

Musikalischer Frühschoppen mit 
Die zwoa Schneidig‘n
10:30 Uhr IT-Zentrum Oberschneiding
Musikalische Raritäten mit 
Geißbock, Viola d'amore und 
Maultrommel
11:00 Uhr Benediktinerstift Metten
Chor Matinee
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Neeme Järvi & Sinfonieorchester 
Estland
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Leo Meixner: CubaBoarisch 2.0
13:00 Uhr Festplatz Grafenau
Klostergartenkonzert mit den 
Ulrichsbläsern Büchlberg
15:00 Uhr Klostergarten Passau
Austropop: Reif für die Insel
16:00 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
Höhepunkte der Wiener Klassik: 
Claudio Mansutti & Trio Variable
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell
Heavy Volxmusic mit den 
Troglauern
18:00 Uhr Festplatz Grafenau
Blechbläser
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Zwiesel
Maxi Pongratz von Kofelgschroa
19:00 Uhr Raven Straubing
Luciano Biondini Solo
20:00 Uhr Café Museum Passau
Pyramid
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach

THEATER

High Noon
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

KABARETT

Sauglocknläutn – „Guad ozapft – 
schlecht eigschenkt”
20:00 Uhr Dorfwirtschaft Asten Tittmoning

KINDER

Puppenbühne Elze
16:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Theater Harlekin: Tischlein 
deck dich
16:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Bunte Brise – Frau Tomani „Ein Lied 
für die Katz”
16:30 Uhr Alter Schl8hof Wels

LITERATUR

Udo Wachtveitl: Mörderisches 
Bayern
20:00 Uhr Max-Frank-Saal Leiblfi ng

SONSTIGES

Herbst-Geigenwanderung
14:00 Uhr ObstURwald Junger Dorf a.d. Pram

MONTAG 23

MUSIK

AN.TON.HÖREN
19:00 Uhr Stiftsbasilika St. Florian (bei Linz)
Bachchor Salzburg
19:30 Uhr Alter Dom Linz

KINDER

Pinocchio – das Musical
15:00 Uhr Stadthalle Deggendorf

� FR 20.9.  � 20:00 UHR 
� GUGG BRAUNAU

Caminsky 
Overdrive – Der 

Groove ist das Ziel
Coverbands klingen doch irgendwie alle 
gleich ... oder? Die Band zeigt, dass es 
anders geht. Sei es durch die reichhalti-
ge Auswahl handverlesener, bekannter 
Songs unter Vermeidung der „üblichen“ 
Gassenhauer, die jede Coverband spielt 
oder die groovige, ebenso handwerklich 
solide wie gefühlvolle Interpretation – 
hier lebt die Musik und wird somit glei-
chermaßen für Publikum und Band zum 
Erlebnis.

� SA 21.9.  � 19:30 UHR 
� EHEM. SYNAGOGE OTTENSOOS

Friedrich Hirschl: 
Stilles Theater

Die Natur ist das beherrschende Thema in 
vielen der neuen Gedichte von Friedrich 
Hirschl. In einem „stillen Theater“ zeigt 
sie Bilder und Szenen, die der Lyriker mit 
leicht gezeichneten Metaphern in Spra-
che übersetzt. Die Natur kann ihre ganze

� SA 21.9.  � 19:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

Mexikanischer 
Garage Punk: 

Las Pipas de la Paz/ 
Carrison Kids/ 

Subridge
Las Pipas de la Paz (Die Friedenspfeifen) 
spielen Psychedelic Garage Punk mit 
dreckigen Garage Rock Gitarrenklängen 
und kratzigen Front Vocals von Rulo Pipa, 
hypnotischen 70er Jahre Casio Sounds 
von Jasmina Hirschl, aggressiven Punk 
Drums von Miguel Servín und einem Old 
School Walking Bass von Fede de la Brena.
Carrion Kids (Aas-Kinder) spielen zorni-
gen Punk. Support: Subridge, ein junges 
Hardrock Trio aus dem Passauer Raum.

� SA/SO 21./22.9.  � 19:30/16 UHR 
� WEIHERHAUS-THEATER ORTENBURG

Austropop: 
Reif für die Insel

Armin Stockerer und Christian Auer reisen,
begleitet von einer exquisiten Band, 
durch das Liedgut der großen österreichi-
schen Liedermacher. Die beiden haben
die Songs eingebettet in eine Story, eine 
Reise zweier vom Leben gebeutelter 
Musiker Richtung Süden. Beide suchen 
das Glück und wollen aussteigen aus 
unserer oberfl ächlichen monotonen 
Gesellschaft. Auf ihrem Trip in den Süden 
bleiben sie in Österreich „hängen“, lernen 
jede Menge schräger Typen kennen und 
haben jede Menge Spaß.

� SO 22.9.  � 20:00 UHR
� MAX-FRANK-SAAL LEIBLFING

Udo Wachtveitl: 
Mörderisches Bayern

Der renommierte Krimiautor Robert 
Hültner hat eine Text-Collage aus seinen 
preisgekrönten drei Kriminalromanen um 
den bayerischen Inspektor Paul Kajetan 
zusammengestellt. Udo Wachtveitl, be-
kannt als langgedienter Kommissar Franz 
Leitmayr im Tatort des Bayerischen Fern-
sehens, lässt durch seine facettenreiche 
Sprechkunst ländliche und städtische Mi-
lieus der Zwischenkriegszeit des vergan-
genen Jahrhunderts auf beeindruckende 
Weise lebendig werden. Mit fantastischen 
Tönen und Klängen wird der Text unter-
legt und gerahmt.

Macht entfesseln und ihre dramatischen 
Register ziehen wie ein Schauspieler – 
um danach wieder auf Distanz zu dem 
Geschehenen zu gehen wie ein Regis-
seur. (Foto: Nicole Schaller)
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DIENSTAG 24

MUSIK

Neue Klänge in der Schule
19:30 Uhr Basilika St Peter Straubing
Valerij Gergiev & Die Münchner 
Philharmoniker
19:30 Uhr Stiftsbasilika St. Florian bei Linz
Klenke Quartett & Daniel Heide, 
Klavier
19:30 Uhr LMS Wels
Vicky Leandros & Band: Das Leben 
und ich
20:00 Uhr Stadthalle Dingolfi ng

MITTWOCH 25

MUSIK

Valerij Gergiev & Die Münchner 
Philharmoniker
19:30 Uhr Stiftsbasilika St. Florian bei Linz
Marla & David Celia
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach
HEIMSPIEL: Illegal I – Code of the 
Road
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Theodor Shitstorm
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

KABARETT

Christoph & Lollo – Mitten ins Hirn
20:00 Uhr Stadttheater Gmunden

TANZ

free dance club – „don't walk, 
dance!“
19:00 Uhr KiK Ried im Innkreis

DONNERSTAG 26

MUSIK

Geistliches Abendkonzert: Diözes-
anblechbläser und Orgel
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
„Best Of Swing, Boogie und New 
Orleans Piano”
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Benefi zkonzert der Bundespolizei
19:30 Uhr Artrium Bad Birnbach
Stamping Greound
19:30 Uhr Simbacher Bahnhof Simbach am Inn
Elias und die Yiddish Maidels
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Konzerthausorchester Berlin & 
Eliahu Inbal
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Voodoo Jürgens
20:00 Uhr RossStall Gern Eggenfelden
Fee Badenius // Feederleicht und 
mit neuem Programm // Tour 2019
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Raphael Wressnig & The Soul Gift 
Band support Karan D’ Ache
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
unerhört no. 9 | Theodor Shitstorm | 
supp: Florian Glässing
20:00 Uhr Black Horse Inn Wels
Austrofred in concert
20:00 Uhr Posthof Linz
Among Criminals
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach
Die goldenen Zitronen
21:30 Uhr Stadtwerkstatt Linz

KABARETT

Lydia Prenner Kasper – 
Krötenwanderung
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Luis aus Südtirol – Weibernarrisch
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Stefan Otto: Ois dabei!
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach
Tom Bauer ... plötzlich ERWACHSEN
20:00 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Binser: Ohne Freibier wäre das nicht 
passiert
20:00 Uhr Ndb. Landwirtschaftsmusem Regen
BlöZinger: Vorzügliche 
BetrACHTungen
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Walter Kammerhofer – Kammer-
hofer offl  ine
20:00 Uhr VAZ Manglburg Grieskirchen

LITERATUR

SprechAkt
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut

SONSTIGES

BAVARIA live
19:00 Uhr Gasthaus Vogl Passau

FREITAG 27

MUSIK

Bruckners Neunte
12:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Herbstkonzert Singkreis „Noah“
19:30 Uhr Kursaal Bad Griesbach-Therme
Dahoam
19:00 Uhr Asphalthalle Lambrechten/OÖ
Kristóf Bacsó Triad
20:00 Uhr Café Museum Passau
Becks Band & The Stringers
20:00 Uhr Freybühne Freyung
Giora Feidmann: Feidmann plays 
Beatles
20:00 Uhr Hotel Asam Straubing
Indienight: Brave Bones/ A Cereal 
Killer/ Private Sucker
20:00 Uhr Raven Straubing
André Goldrausch
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Di Farykte Kapelle
20:00 Uhr Salzstadel Landshut
Lucy van Kuhl: „Fliegen mit Dir”
20:00 Uhr Bürgerzentrum Burgkirchen an 
der Alz
Ernst Molden & das Frauenorchester
20:00 Uhr Ankersaal Burghausen
The Coconut Kings
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach
Sean Koch: Support: JPson
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Animals & Anarchy
21:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

KABARETT

Wurstsalat
19:00 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried im 
Innkreis
Sebastian Reich & Amanda 
„Glückskeks!”
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
„Die Weibsbilder” – nur für Frauen!
19:30 Uhr Kath. Pfarrsaal Viechtach
Stefan Kröll: „Goldrausch 2.0“
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Science Busters – Ozapft is 2019
20:00 Uhr Redoute Passau
Da Bobbe: Bayronman
20:00 Uhr Kolpinghaus Deggendorf
Rolf Miller: „Obacht Miller”
20:00 Uhr Kultur + Kongress Forum Altötting
Walter Kammerhofer – OFFLINE
20:00 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Nadja Maleh – „Hoppala!“
20:00 Uhr Spinnerei Traun

THEATER

High Noon
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

LITERATUR

U20 Slamstaz Linz
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Armin Thurnher: Fähre nach 
Manhattan
20:00 Uhr Posthof Linz

PARTY

Apollos
19:00 Uhr Rottgauhalle Eggenfelden

� DO 26.9 � 20:00 UHR 
� ROSSSTALL EGGENFELDEN-GERN

Voodoo Jürgens
Der Kunstschlurf und Liedermacher Voo-
doo Jürgens ist seit 2015 auf Erfolgskurs 
mit seinen schwarzhumorigen Texten im 
schwersten Wiener Dialekt. Sein Album 
"Ansa woar" mit dem Hit "Heite grob ma 
Tote aus" war und ist noch immer die Re-
volution in Sachen österreichische Musik. 
Der Text kann dank seiner schludrigen 
Vorlagen selbst von Leuten mitgesungen 
werden, die überhaupt nicht singen kön-
nen. Man nennt das wohl Publikumsnähe.

� DO 26.9. � 20:00 UHR 
� HOFBÜHNE TEGERNBACH

Raphael Wressnig & 
Soul Gift Band

Raphael Wressnig ist durch sein einzig-
artiges, druckvolles Spiel auf der Ori-
ginal Vintage Hammond zum Inbegriff  
eines modernen Hammond-Organisten 
geworden. Für das neueste Album stand 
Wressnig in Los Angeles im Studio und 
hat „Chicken Burrito” eingespielt. Enrico 
Crivellaro zählt zu den stilprägenden 
Gitarristen im Blues und Jazz, Hans-
Jürgen ist Garant für „Fatback-Drums“ der 
Extraklasse. Sabine Stieger interpretiert 
die Vokal-Tracks von den Wressnig-Alben 
„Soul Gift”, „Soul Gumbo” und „The Soul 
Connection” und die Horn-Section be-
stehend aus Horst-Michael Schaff er und 
Andreas See kompletiert das Line-Up der 
Soul Gift Band. (Foto: Mirjam Koch)

� DO 26.9. � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Austrofred
Der Champion, wie ihn seine Fans liebe-
voll nennen, ist „too big to fail”. Aber bei 
allem, was der umtriebige Tausendsassa 
so hocherfolgreich treibt – zur absolu-
ten Höchstleistung läuft er bei seinen 
Konzerten auf. Da passiert etwas, das mit 
Worten nicht zu beschreiben ist, da wird 
Austrofred zu mehr als der Summe seiner 
Körperteile. Die zur Trademark gewor-
dene Mischung aus Queen-Musik und 
Austropop-Texten wirkt auf den ersten 
Blick krude und komisch, auf den zwei-
ten frech und charmant, auf den dritten 
einfach nur mehr grandios. (Foto: Ingo 
Pertramer)

� DO 26.9.  � 21:30 UHR 
� STADTWERKSTATT LINZ

Die Goldenen 
Zitronen

gehören mit über dreißig Jahren Band-
geschichte, zwölf Studioalben und vielen 
Kollaborationen mit so unterschiedli-
chen Künstlern wie Peaches, Franz Josef 
Degenhardt, DJ Koze und Chicks On 
Speed zu den einfl ussreichsten Bands 
Deutschlands. Charterfolge waren ihnen 
nie beschieden, da die Band Angebote 
von Majorlabels stets ablehnte, denn um 
kommerziellen Erfolg geht es den Jungs 
um Sänger Schorsch Kamerun und Mul-
tiinstrumentalist Ted Gaier auch gar nicht. 
Und das wiederum macht sie umso sym-
pathischer. (Foto: Frank Egel)

� SA 28.9.  � 20:00 UHR 
� JAZZATELIER ULRICHSBERG

The Electrics
Die Electrics sind eine Band mit geradezu 
klassischer Instrumentierung: Trompete, 
Saxophon, Bass und Schlagzeug. Gespielt 
werden die Instrumente von erstklassi-
gen Vertretern ihres Faches: Axel Dör-
ner, Sture Ericson, Joe Williamson und 
Raymond Strid. Die Musik des Quartettes 
steht auf einem durchaus swingenden, 
jazzmäßigen Fundament. 

Darüberhinaus haben aber auch moder-
nere Klänge aus Bereichen wie Improvi-
sation und Neue Musik ihren Platz.
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SAMSTAG 28

MUSIK

50 Jahre Stadtkapelle Straubing
10:30 Uhr Theresienplatz Straubing
Gstanzl-Frühschoppen mit BÄFF
10:30 Uhr Rottgauhalle Eggenfelden
Jazz-Brunch mit dem ptart 
quartett linz
12:00 Uhr Raven Straubing
Die Niederbayerischen 
Alphornbläser
14:00 Uhr Theresienplatz Straubing
Benefi zkonzert Kinderchor Calypso
17:00 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried im 
Innkreis
Lucy van Kuhl: DAZWISCHEN 
Klavier – Chanson – Kabarett
18:00 Uhr Obere Stadt 15 Dingolfi ng
Scheppercore Passau: Also Am I, 
Need 2 Destroy, Kafkaesque und 
The Final Impact
19:00 Uhr Zauberberg Passau
Chor Hochhausprojekt & Perlbach 
Dreigsang
19:00 Uhr Schlosskapelle Ortenburg
Rolando Villazón: „Schätze des 
Belcanto”
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
Ein Abend mit Max Greger jr.
19:30 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Klassische Klangwolke
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Buckets N Joints
20:00 Uhr Raven Straubing
Konzert mit Jungstudierenden und 
Preisträgern
20:00 Uhr Paul Theater Straubing
Volksmusikabend zum 
Erntedankfest
20:00 Artrium Bad Birnbach
Black is Back: Die Original Roy 
Black Show by Bernd Roberts
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Jazzkonzert der besonderen Art
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding
The Electrics
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg
Edwyn Collins: Outside Tour 2019  
Support: Cassia
20:00 Uhr Posthof Linz
Organ Explosion
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach
unerhört no. 10 – Alicia Edelweiss
21:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
Blast from the Past
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Der nackte Wahnsinn
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Die (k)nackigen Landfrauen
19:30 Uhr Volkstheater Klosterberg Passau
High Noon
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Theater Ulüm: HOCHDEUTSCH-
türkisch (Alter, was geht ?)
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

KABARETT

Urban Priol – Im Fluss
20:00 Uhr Redoute Passau
Toni Lauerer
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Da Huawa, da Meier und I: Agrat
20:00 Uhr ArberLandHalle Bayerisch 
Eisenstein
Walter Kammerhofer – Kammer-
hofer offl  ine
20:00 Uhr Kulturzentrum Bräuhaus Eferding
Dornrosen „Wahnsinnlich”
20:00 Uhr Spinnerei Traun

KINDER

Sternschnuppe: Bayerische Kinder-
lieder
14:00 Uhr Pfarrsaal St. Jakob Straubing

PARTY

Glorreiche Halunken
19:00 Uhr Rottgauhalle Eggenfelden
Ü30 – Freitänzer
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

FÜHRUNG

Musikalische Kirchenführung mit 
Annette Müller, Franz Schnieringer 
und Werner Schäfer
10:00 Uhr Kirche Christkönig Straubing

SONSTIGES

Volkstanzbühne mit der Ampertaler 
Kirtamusi und dem Rengschburga 
Musikantenstammtisch
14:00 Uhr Ludwigsplatz Straubing

SONNTAG 29

MUSIK

Greger jr.-Schlesag–Altbart-Trio | 
Swing Forever
11:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell
Sal'in'Acoustic
11:00 Uhr Hans-Eisenmann-Haus Neuschönau
Atalante Quartett
11:00 Uhr OÖ Landesgalerie Linz
Frank Wingold: Entangled Music
12:00 Uhr Zoglau3 Taubenbach-Reut
Klostergartenkonzert mit der Stadt-
kapelle Passau
15:00 Uhr Klostergarten Passau
Ursprung Buam
18:00 Uhr Rottgauhalle Eggenfelden
EuropaZeitReisen
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Zwiesel
Premiere für eine junge Stimme! 
„Weil ich nicht anders kann als nur 
dich lieben“
18:00 Uhr Salesianer-Saal Ried im Innkreis
Christian Schwarzbach Band und 
Blues Control
19:00 Uhr Raven Straubing
Galakonzert mit dem Münchner 
Kammerorchester
19:30 Uhr Rittersaal Herzogschloss Straubing
Jubiläumskonzert
19:30 Uhr Mariendom Linz
Tato Vina
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach

THEATER

Der nackte Wahnsinn
16:00 Uhr Stadttheater Passau
High Noon
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

KABARETT

Wolfgang Krebs „Geh zu, bleib da”
19:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried

MONTAG 30

MUSIK

Seniorenkonzert mit der Band 
„Oldie Express“
15:00 Uhr Redoute Passau
Zitherabend mit Franz Oberauer
19:00 Uhr Café Revital Aspach/OÖ

TANZ

Endstation Sehnsucht
19:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis

VORTRAG

Interkulturelle Wochen 2019: See-
notrettung im Mittelmeer
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut

� FR 27.9.  � 20:00 UHR 
� FORUM ALTÖTTING

Rolf Miller: 
„Obacht Miller”

Hier der ausländerfeindliche Syrer, da der 
vegane Jäger, dort Achim, Jürgen und 
Rolf, wie immer zu viert im Sixpack, all 
inclusive. Alles scheint wie immer, und 
bleibt genauso anders. Die Zeiten ändern 
sich, Miller bleibt – trocken wie eh und 
je, in seiner unnachahmlichen Selbstge-
fälligkeit. „Me, myself and I“ – wo ist das 
Problem, ich bin mir genug – aber damit 
reicht es jetzt endlich noch lange nicht...

� SO 29.9.  � 11:00 UHR 
� PORTENKIRCHE FÜRSTENZELL

Greger jr.-Schlesag–
Altbart-Trio: Swing 

Forever
Das Trio spielt eine mitreißende und 
eigene Mischung aus bekannten und 
selten gespielten Standards großer ame-
rikanischer Jazzkomponisten wie George 
Gershwin, Duke Ellington, Fats Waller. Der 
Pianist und Sänger Max Greger Jun. ist auf 
allen großen Bühnen der Deutschlands, 
Österreichs und der Schweiz zu Hause. Er 
besticht mit Understatement.

� SA 28.9.  � 20:00 UHR 
� ARBERLANDHALLE BAYERISCH 
 EISENSTEIN

Da Huawa, da Meier 
und I: Agrat

Christian Maier (da Huawa), Matthias 
Meier (da Meier) und Sepp Haslinger (I) 
schauen der Gesellschaft auf die Finger, 
hinterfragen unser Tun und Lassen und 
besingen auf ihre ganz eigene hintersin-
nig-witzige Art und Weise das Leben und 
die Kunst, sich „net sei Herz vabiang“ zu 
lassen. Es wird nicht nur zahlreiche mu-
sikalische, sondern auch optische Höhe-
punkte geben. (Foto: Nadine Lorenz)

� FR 27.9.  � 20:00 UHR 
� FREYBÜHNE FREYUNG

Becks Band
Nunmehr in der aktuellen Besetzung ver-
wirklichte die Band 2017 die CD „Nüsse” 
mit 10 Titeln in Martin Franks Tonstudio 
in Passau. Mit drei Gründern der Band, 
Wolfgang Beck, Peter Sageder, Bernado 
„Brazil” Corte und neu an den Drums 
Stephan Rohmann gehts wieder auf die 
Bühnen Europas. Die Band kann jeder-
zeit beweisen, dass Ostbayern nicht zur 
musikalischen Diaspora gehört. Smarter 
Billigrock auf Freibier- und Brotzeitbasis 
ist angesagt. No Balkan, no Highspeed, 
no shit – only Rock`n Roll.

� FR 27.9.  � 20:00 UHR 
� HOTEL ASAM STRAUBING

Giora Feidmann: 
Feidmann plays 

Beatles
Konnten die Beatles die Richtung ihrer 
Kompositionen durch die Kombination 
von Gesang und Text bestimmen und 
ihren Songs damit den legendären Glanz 
verleihen, mussten die fünf Instrumen-
talisten diese Elemente durch andere 
ersetzen. Mit der virtuosen Umsetzung 
der fabelhaften und nahezu genialen 
Arrangements des Ensemblemitglieds 
Sergej Drabkin ist dies Giora Feidman und 
dem Rastrelli Cello Quartett vortreffl  ich 
gelungen. Das aus Israel stammende 
Jerusalem Duo wird das Konzert zusätz-
lich bereichern.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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ANZEIGE

KÜNSTLERGRUPPE

DONAU-WALD-GRUPPE 
(1946 -1990)

Die Künstlergruppe bestand von 1946 bis 1990. Zu den Grün-

dungsmitgliedern zählten Reinhold Koeppel, Heinz Theuerjahr, 

Hermann Erbe-Vogel, Georg Philipp Wörlen, Walter Mauder, 

August Philipp Hennberger, Oskar Matulla und Wilhelm Nieder-

mayer. Weitere Mitglieder waren Willi Ulfi g, Josef Karl Nerud, Otto 

Sammer, Alwin Stützer, Wolf Hirtreiter, Friederike Pröbiuss, Franz 

Dressler und Franz Kaindl.

Nach dem Krieg fanden sich in der Donau-Wald-Gruppe Künst-

ler der Region zusammen, um sich auszutauschen und die Kunst 

wieder in den Vordergrund zu rücken. Sie alle waren keine künst-

lerischen Anfänger, sondern hatten schon viele Jahre des Schaf-

fens hinter sich, in der sie sich mit der Moderne der 1920er und 

DIE DONAU-WALD-GRUPPE WAR EIN LOSER ZUSAMMENSCHLUSS BILDENDER KÜNSTLER, 

DIE IM BAYERISCHEN WALD UND DESSEN EINZUGSBEREICH LEBTEN UND ARBEITETEN. 

1930er Jahre auseinander setzten. Aufgrund der gesellschaftlichen 

und politischen Verhältnisse vor und während des Krieges haben 

sie sich aus der Öff entlichkeit zurückgezogen. 1946 war es an der 

Zeit, diese innere Emigration zu verlassen und ihr Schaff en wieder 

publik zu machen. Um eine bessere Präsentation und auch eine 

breitere Käuferschicht zu erreichen, wurden gemeinschaftliche 

Ausstellungen organisiert. Die erste Ausstellung fand im Juni 

1947 in Grafenau statt. In der Zeit von 1947 bis 1990 fanden an die 

130 Ausstellungen im In- und Ausland statt. Wichtige Vorausset-

zung für die Netzwerkbildung von Künstlern, Literaten und Kultur-

interessierten war das Haus des Malers Reinhold Koeppel in Wald-

häuser, einem zur damaligen Zeit abgelegenen Bergdorf an der 

Grenze zu Tschechien. Koeppel hatte sich 1908 dort niederge-

lassen und zusammen mit seiner Frau Hanne ein gastliches Haus 

geschaff en, das Vielen off enstand.

Ú Schloss Wolfstein
Wolfkerstr. 3 Freyung

DI-SO 10-16 Uhr
Das Museum ist ab Ende der Bayerischen Herbstferien 

bis einschließlich 25. Dezember geschlossen.
Bis 26. Januar 2020

Infos: unter www.jagdlandfl uss.de/galerie 
oder Tel. 08551 57-109.

Heinz Theuerjahr „Sitzender Pavian u. Pelikane“ Alwin Stützer „Midi“Josef Karl Nerud „Bäuerin“

Reinhold Koeppel „Da hupfat Girgei“

ANZEIGE

AUSSTELLUNG

ALOIS MITTER & 
HELMUT MITTER

Unter dem Titel VERWANDTE ORGANISMEN 

stehen sich zum ersten Mal in einer großen 

gemeinsamen Ausstellung Zeichnungen 

und Malereien der gebürtigen Schärdinger 

Brüder ALOIS MITTER und HELMUT MITTER 

gegenüber.

Von beiden sind großformatige Leinwände 

sowie Papierarbeiten zu sehen: von Alois 

Mitter aus den letzten 10 Jahren, von Hel-

mut Mitter – eher bekannt als Musiker – aus 

den letzten 30 Jahren.

Gemein ist den ausgewählten Arbeiten der 

Brüder die sinnliche Direktheit und Poesie in 

Gestus und Inhalt, allein – im Werk von Alois 

Mitter scheint sich aufzulösen, was sich im 

Schaff en von Helmut Mitter gleichsam ver-

dichtet.

Die Ausstellung wird von Kupro Sauwald 

veranstaltet.

ÚKunsthaus Burg Obernberg am Inn
Bezirksgerichtsgasse 4

4982 Obernberg am Inn
+43 676 5282051

Eröff nung: 20.9. 19:30 Uhr
Begrüßung: Josef Brescher / Leiter Kunsthaus Burg

Obernberg am Inn
Einführung: Ingeborg Habereder / Kuratorin

FR-SO 14-18 Uhr
www.burg-obernberg.at
www.kuprosauwald.org

Alois Mitter

Helmut Mitter
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AUSSTELLUNG

Es ist dies die erste Schau mit Art Brut im Museum Angerlehner. Auch als Outsider-Kunst 

bekannt, handelt es sich um Werke von Menschen mit besonderen Bedürfnissen.

Franz Scharinger zeigt in dieser Ausstellung vier Werkgruppen, deren Motive allesamt aus seinem unmittelbaren 

Umfeld stammen. Er zeichnet Porträts von Menschen aus seiner Umgebung sowie von Models aus Modezeitschrif-

ten und Magazinen, denen er durch beigefügte Accessoires und seine persönliche Zeichenhandschrift nochmals 

einen spezifi schen, übersteigerten Ausdruck verleiht.

Aber auch Tiere, Hunde wie Katzen und teilweise Exoten, die aus kleinen Kreisen zusammengesetzt sind – die 

sogenannten „Ringeltierchen” –, prägen sein künstlerisches Betätigungsfeld. Franz Scharinger zeichnet was er sieht 

und für wichtig erachtet. Seine Arbeiten besitzen einen hohen Wiedererkennungswert.

Die Siebdruckwerkstätte des Instituts Hartheim am Prägartenhof in Alkoven ist ein kreativer Ort, um unbeeinfl usst 

Kunst zu schaff en. Seine bevorzugten Formate sind DIN A3 und DIN A4. Das Zeichenblatt wird in einen extra ange-

fertigten Holzrahmen eingespannt. Er arbeitet in erster Linie mit Kugelschreiber und Filzstift und setzt mit bunten 

Edding-Stiften punktuell Akzente.

Seit den 1920er Jahren wurde auf diese besondere Kunst aufmerksam gemacht. Hans Prinzhorn setzte mit seiner 

Publikation von „Bildnerei der Geisteskranken” den Beginn. 1965 schrieb der Gugginger Psychiater Leo Navratil das 

Buch „Schizophrenie und Kunst” und war bahnbrechend und breitenwirksam mit der Eröff nung des Zentrums für 

„Kunst und Psychotherapie” 1981 in Gugging.

Das heutige „Haus der Künstler” war Vorbild für viele weitere Initiativen, so wie Cumberland in Gmunden oder eben 

das Institut Hartheim in Alkoven.

Die Werkstätten der Fähigkeitsorientierten Aktivität des Instituts Hartheim bieten den Kunden umfangreiche Ange-

bote, die auf ihre individuellen Bedürfnisse abgestimmt sind.

Bei der Finissage am 22. September werden Originalwerke von Franz Scharinger versteigert. Die Erlöse kommen 

dem Institut Hartheim bzw. den KundInnen des Instituts zugute. Zuvor wird die Kuratorin Marlene Steinz durch die 

Ausstellung führen.

ÚMuseum Angerlehner
Ascheter Straße 54 Wels-Thalheim

Tel. +43 (0)7242 / 224422 0
Finissage: SO 22.9. ab 14.00 Uhr  

www.museum-angerlehner.at

WEITERE 
AUSSTEL-
LUNGEN

FRANZ SCHARINGER
DAS MUSEUM ANGERLEHNER ZEIGT IM SALON DIE AUSSTELLUNG KEEPING UP WITH DES 

JUNGEN THALHEIMER ART-BRUT-KÜNSTLERS FRANZ SCHARINGER ANLÄSSLICH SEINES 

10-JÄHRIGEN JUBILÄUMS IM INSTITUT HARTHEIM.

Johann Jascha & 
Othmar Zechyr:
Zeichner – Weggefährten

Eine Retrospektive 
1966 - 1996 - 2019

Die Schau zeigt einen Querschnitt der 
künstlerischen Arbeit der beiden oberös-
terreichischen Zeichner Othmar Zechyr 
und Johann Jascha: Zechyrs Land-
schaften, Agrar- und Maschinenstädte, 
Stencilscapes, Flugobjekte, Berg- und 
Heuformationen, Briefe, Kalligraphien, 
„wildromantische“ Landschaften und 
Arbeiten aus dem Zyklus „Alexander-
schlachten“ mit Feder und Tusche, Farb-
kreide oder geätzt; Jaschas Aktionsfotos 
und Arbeiten auf Papier von den fi gurati-
ven Zeichnungen der 1970er Jahre über 
die strengen „Köpfe“ und dynamischen 
Zeichnungen mit Graphit zu den abs-
trakten und „komplexen“ Arbeiten mit 
Farbstift, Tempera und Acryl und den 
„Raumlinien“ in schwarz-weiß. ÚBis 22. 
September

Lena Göbel und 
Maria Moser: 
2 Captains – 

1 Mission
Göbel arbeitet bevorzugt in der Technik 
des Holzschnitts und erschaff t archaische 
anmutende Gestalten, Menschen wie 
Tiere, die sie aufwendig malerisch bear-
beitet, Moser bevorzugt eine abstrakte 
Malerei der kraftvollen Geste und arbeitet 
meist in großen, ausladenden Formaten. 
Beide sind Künstlerinnen, die ihre Tech-
niken herausragend beherrschen, mit 
Druckstock und Malmaterial trotz Monu-
mentalität und Schwere geradezu spiele-
risch umzugehen verstehen und zu einer 
ausdrucksstarken Handschrift gefunden 
haben, die unverwechselbar und authen-
tisch erscheint. ÚBis 22. September
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Die beiden Flüsse Isar und Donau spie-
len in ihrem Leben eine wichtige Rolle 
Der Ursprung der Isar im Hochgebirge 
schaff t die Verbindung zu den Bergland-
schaften. Brigitte Weinrichs Werkstoff  ist 
der Ton. Die Formen entstehen manch-
mal bewusst beeinfl usst durch Früchte, 
Samenkapseln, Schoten etc., manchmal 
ergeben sie sich während der Arbeit von 
selbst. Fertige Formen werden mit ei-
nem Halbedelstein poliert, wodurch die 
Oberfl äche des Tons verdichtet wird. Der 
abschließende Sägespänebrand in der 
Tonne oder Erdgrube kann durch Beigabe 
von Salz und Eisenoxyd zarte Farbtönun-
gen hervorrufen.

Michael Lauss – 
Otto Müller

Gebautes
Bilder kann man malen. Skulpturen haut man aus Holz oder Stein. Nur Häuser werden 
gebaut. Wer die Malereien von Otto Müller und die Bildwerke von Michael Lauss kennt, 
weiß, dass das so nicht stimmt: der malende Architekt Müller, der bauende Maler und 
Bildhauer Lauss.

Otto Müller widmet sich seit 1998 ausschließlich der Malerei und der Zeichnung. Von 
Tektonik und räumlicher Struktur hat er aber nie gelassen. Seine Arbeiten bezeichnet er 
selbst als „gebaute Bilder“. Das Rechteck der Leinwand oder des Zeichenpapiers geben 
den Gestaltungsraum. In diesen baut Müller Linie, Fläche und Form. Kompromisslos be-
schränkt er sich auf diese Grundelemente, die er mit Ölfarbe auf Leinwand oder mit Kohle 
auf das Papier setzt. Raumhaltigkeit ergibt sich aus Vor- und Rückstufungen. Volumina 
entstehen vielfach erst im Auge des Betrachters.

Michael Lauss arbeitet seit 1984 als freiberufl icher Bildhauer und Maler vor allem 
in Passau und Linz. In seinen Arbeiten fi nden die klassischen Disziplinen Bau, Skulptur, 
Plastik, Malerei und Zeichnung auf erstaunliche Weise zusammen. Skulptural bearbeitete 
Hölzer dienen als Rohstoff  für einen plastischen, mit Holzdübeln gefügten Aufbau. Fugen, 
Holzmaserung, Bearbeitungsspuren und Farbe dienen Lauss als Mittel zur zeichnerischen 
und malerischen Gestaltung. Die fertigen Objekte erscheinen mal mehr als fl aches 
Gemälde, mal als dreidimensionales Bildwerk.

ST.-ANNA-KAPELLE
� HEILIG-GEIST-GASSE 4 PASSAU
� DI–SO 13–18 UHR
 ERÖFFNUNG: DO 12.9. 19 UHR
� BIS 13.OKTOBER

Weitere aktuelle Ausstellungen auf 
innside-passau.de

NOTARIAT DR. RÖHL HAUZENBERG
� POSTHALTERWEG 7
� MO–DO 8–17 FR 8–13 UHR
 ERÖFFNUNG: FR 6.9. 19 UHR
� BIS OKTOBER

KULTURMODELL
� BRÄUGASSE 9 PASSAU
� DO–SO 14–17 UHR
 ERÖFFNUNG: FR 6.9. 18 UHR
� BIS 6. OKTOBER

STADTTHURM GALERIE VILSHOFEN
� DI–SO 14–17 UHR
 ERÖFFNUNG: SA 14.9. 15 UHR
 EINFÜHRENDER TEXT: VON REGINA
 KREMSREITER / GELESEN VON 
 HEIDI KEIL
� BIS 13. OKTOBER

Patricia Kaiser
Kindheitserinnerungen und fi nstere Träu-
me prallen aufeinander, Figuren aus Ro-
manen oder Filmen verabreden sich mit 
Gestalten aus Brauchtum und Magie. Die 
Bilder sind bevölkert mit Wesen unter-
schiedlichster Herkunft. Zeitebenen über-
lagern sich, Grenzen werden eingerissen; 
Grenzen zwischen Phantasie und Reali-
tät, zwischen Figuration und Abstraktion. 
Surreale Kombinationen schaff en uner-
schöpfl iche Deutungsspielräume, denn 
Patricia Kaiser begreift Kunst als vieldeu-
tig. Sie will keine fertigen Geschichten er-
zählen, sondern in ihren Bildern und auch 
Titeln Anregungen für ganz verschiedene 
Plots geben, die sich jeweils erst im Kopf 
des Betrachters ergeben bzw. vollenden. 
Einem passiven Konsumenten könnten 
sich die Bildwelten verweigern. Gerade 
in unserer schnelllebigen Zeit möchte 
die Künstlerin zum Verweilen, zur aktiven 
individuellen Auseinandersetzung, zum 
Träumen, einladen.

Hans Wudy – Glas
Hans Wudy, Designer und Schulleiter 
der Glasfachschule Zwiesel von 1997 bis 
2019, zeigt zum Abschluss seiner Amts-
zeit im Kulturmodell Passau individuelle 
Arbeiten aus seinem eigenen Heiß-
glasstudio und ausgewählte Arbeiten aus 
der Kollektion der Glasfachschule Zwie-
sel, für die er als Designer verantwortlich 
zeichnet.

SCHLOSS OBERNZELL
� DI–SO 10–17 UHR
� BIS 20. OKTOBER

Gunda Beck und 
Brigitte Weinrich
Seit frühester künstlerischer Betäti-
gung setzt sich Gunda Beck mit dem 
Thema Landschaft auseinander. In den 
letzten Jahren beschränkt sie sich auf 
Berg- und Flusslandschaften in Acryl.

BRIGITTE WEINRICH

schlicht & ergreifend

GUNDA BECK

Fluß- und Berglandschaften

SCHLOSS OBERNZELL 17. AUGUST BIS 20. OKTOBER 2019

Petr Sojka – 
New York, Candid / 

die off ene Stadt
Während seines Aufenthaltes in den 
Vereinigten Staaten von Amerika nahm 
der Übersetzer Petr Sojka den New 
Yorker Stadtbezirk Manhattan der 80. 
Jahren in seinen Fotografi en auf. Aus 
den schwarzweißen Bildern gibt er uns 
eine Kostprobe der Atmosphäre eines 
vergessenen Stadtviertels: East Village 
in Manhattan erlebte damals dank einer 
neuen Welle von Künstlern, Punkern, 
Anarchisten, Rockern und anderen Indivi-
dualisten, von denen es wegen niedriger 
Mieten und somit der Möglichkeit, den 
Mainstream zu meiden, ausgesucht wur-
de, eine Wiedergeburt.

RATHAUS BUDWEIS
�   ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 22. SEPTEMBER

Bernadette Maier: 
den Bäumen nach
Die neuen Bilder von Bernadette 
Maier sind farbenfrohe Baumlandschaf-
ten ohne den Menschen. Die kräftigen 
Farben spiegeln die unbandige Kraft der 
Natur wider.

Sebastian Kern
Unter dem Titel „Carnical Bizzarr” zeigt 
der Künstler Sebastian Kern eine Auswahl 
seiner Arbeiten. Gezeichnet und gemalt 
hat Kern – bis auf wenige Unterbrechun-
gen – eigentlich schon immer. Comics, 
Zeichentrickserien und Videospiele der 
80er und 90er Jahre spiegeln sich in 
den Arbeiten von Sebastian Kern wider. 
Mit Tusche, Bleistift und Acryl setzt der 
Künstler seine Ideen um.

WGP GEWÖLBE
� STEININGERGASSE 2 / 
 ECKE HÖLLGASSE PASSAU
� MI–SO 14–18 UHR
 ERÖFFNUNG: SA 7.9. 19 UHR
� BIS 29. SEPTEMBER

STÄDT. GALERIE BAD GRIESBACH
� STADTPLATZ 3
� TEL.: 08532/3300
� MO–DO 8:30-12 U. 
 MO U. DO 14–16 UHR
 FINISSAGE: 25. 10. 19 UHR
� 19. SEPTEMBER–30. OKTOBER

Michael Ziegler
Michael Ziegler ist ein zeitgenössischer 
Maler aus dem niederbayerischen Eg-
genfelden, dessen Schaff en weit über die 
Grenzen konventioneller Kunst hinaus-
geht. Seine abstrakten Bilder treff en Dank 
ihrer intensiven und gekonnten Form- 
und Farbgebung mitten in die Gefühls-
welt des Betrachters und geben Raum 
für eigene Interpretationen. Besonders 
mit seinen Collagen macht Ziegler auf die 
wichtigen Themen unserer Zeit aufmerk-
sam und bezieht klar Stellung. In seinen 
sozialen Kunstprojekten setzt der Maler 
immer wieder seine Überzeugungen in 
die Tat um. 

Ernst Zahnweh „In 
Gaeta ist alles Gold 

was glänzt“
Nach einigen Jahren der intensiven Aus-
einandersetzung mit der Keramik zeigt 
Ernst Zahnweh – zurückkehrend zu den 
Ursprüngen seiner Auseinandersetzung 
mit der Kunst – Malerei auf Leinwand. 
Farbenfrohe, großformatige Bilder, wie 
man sie von Zahnweh schon lange nicht 
mehr gesehen hat. Beweggründe dafür? 
Schwer zu sagen, wie der Künstler selbst 
überlegt. Einen entscheidenden Aus-
schlag aber hat wohl die Auseinander-
setzung mit den Arbeiten des großen Cy 
Twombly gegeben, über dessen beein-
druckende Bilder Hans-Joachim Müller 
sagt: Man steht vor ihnen wie vor einer 
Wand, hinter der nichts mehr sein kann. 
Und der Blick versinkt in den milchstra-
ßenartigen Farbwolken und Linienfl uch-
ten, die wie Leuchtspuren schlingernder 
Meteoriten durch den Bildraum stieben, 
und man kommt sich vor wie das Mönch-
lein am Meer, über das Caspar David 
Friedrich aus Himmel und Abend eine 
große Kathedrale getürmt hat. 

Weitere aktuelle 
Ausstellungen auf 
innside-passau.de

SÜDBÖHMISCHE GALERIE
� REITHALLE DES SCHLOSSES 
 HLUBOKÁ, HLUBOKÁ NAD 
 VLTAVOU (CZ)
� BIS 6. OKTOBER

HISTORISCHES STADTZENTRUM UND 
WEITERE STANDORTE IN DER STADT
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 30. SEPTEMBER

KUBINHAUS
� ZWICKLEDT 7 WERNSTEIN
� ERÖFFNUNG: FR 30.8. 19 UHR
� BIS 22. SEPTEMBER
� VERANSTALTET VON DER 
 LANDESGALERIE LINZ

Kamil Lhoták und 
seine Welt

Diese historisch größte Installation der 
Arbeiten von Kamil Lhoták stellt die 
Produktion des Künstlers in drei wesent-
lichen Bereichen seines Werkes vor – 
Malerei, Zeichnung und Grafi k, wobei in 
all diesen Richtungen die künstlerische 
Entwicklung von Lhoták von seinen An-
fängen in den 30er Jahren bis zum Höhe-
punkt seiner Tätigkeit in den 80er Jahren 
des vorigen Jahrhunderts gezeigt wird.

Kunst in der Stadt
Die Ausstellung „Kunst in der Stadt“ ist 
eine Skulpturenausstellung, die das his-
torische Zentrum von Budweis (České 
Budějovice) bereichert, vervollständigt 
oder besonders macht. Nicht der Zu-
schauer folgt der Kunst, die sich in Gale-
rien abspielt, sondern der Stadtraum und 
die Stadtparks folgen den Zuschauern in 
ihrem natürlichen Raum. Und das ist auch 
der Hauptgedanke dieser Ausstellung im 
öff entlichen Raum. Jedenfalls bringt sie 
uns zum Nachdenken und zu einer an-
deren Wahrnehmung der Welt um uns 
herum.

Federico Díaz – 
Personal

Die Ausstellung zeigt eine Auswahl von 
Werken von Federico Diaz (geb. 1971) ab 
dem Jahr 1992. Die Arbeit des erfolgrei-
chen tschechisch-argentinischen visuel-
len Aktivisten (Robert T. Buck, Brooklyn 
Museum, verwendete diesen Begriff  zum 
ersten Mal für F. Diaz) basiert auf seinem 
Interesse an Mensch, Natur und Wissen-
schaft.

EGON SCHIELE ART CENTRUM
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 26. JANUAR 2020

Kubin 
Fotoausstellung

Anlässlich des Todestages von Alfred 
Kubin, der sich am 20. August 2020 zum

KUBINGALERIE WERNSTEIN
� MI 17–19 SO 15–17 UHR
� BIS 8. SEPTEMBER

Meine Arche. 
Kubins Lebenswelt 

in Zwickledt
Im Oktober 1906 übersiedelt Alfred Kubin 
mit seiner Frau Hedwig von München 
nach Zwickledt, einem kleinen Schlös-
schen nahe Wernstein am Inn, das sie bis 
zu ihrem Tod bewohnen. Über Jahrzehn-
te entstehen hier seine Werke, die ihn zu 
einem der wichtigsten Künstler Öster-
reichs machen. In Zwickledt, seiner „Ar-
che“, fühlt er sich heimisch. In gewohnter 
Alltagsroutine zeichnet er, schreibt Briefe 
und erkundet die nähere Umgebung in 
langen Spaziergängen. Kubins Interesse 
für das Leben seiner Mitmenschen, für 
„dieses kleine ländliche Welttheater“ 
(Alfred Kubin), ist groß. Er ist ein genau-
er Beobachter. Vieles, was er sieht, fl ießt 
in Skizzen ein und wird später in aus-
gearbeiteten Tuschezeichnungen ver-
wendet. Manches bleibt einem kleinen, 
eingeweihten Kreis vorbehalten. Es sind 
Skizzen, in welchen er das Alltagsleben 
humorvoll in kurzen, prägnanten Stri-
chen erfasst, sich manchmal der Karikatur 
annähert. Kubin zeichnet Bildergeschich-
ten, die an Wilhelm Busch erinnern, und 
ganz ähnlich sind es die Missgeschicke, 
Eigenheiten und Eigenschaften der 
Menschen, die die BetrachterInnen zum 
Schmunzeln bringen.

Daniel Schwarz: 
Transformation

Die Exponate von Daniel Schwarz lassen 
eintauchen in Gedanken und Erzäh-
lungen, denn jedes einzelne Werkstück 
hat ihre eigene Geschichte. Gerade die 
geformte und plastische Kunst vermag 
zu faszinieren, besonders dann, wenn 
sie das Auge der Fantasie befl ügelt. Die 
Werke von Daniel Schwarz zeigen Kreati-
vität, Modernität, Spirit, Vollkommenheit 
aber auch das große Geheimnis seiner 
Idee. Beschichteter Edelstahl mit anderen 
Materialen kombiniert, das ist die Hand-
schrift des Künstlers Daniel Schwarz.

GRANITMUSEUM SCHÄRDING
� TÄGL. 8–18 UHR
� BIS ENDE OKTOBER

KUBINGALERIE WERNSTEIN
� ERÖFFNUNG SA 21.9. 17 UHR
 MI 17–19 UHR SO 14–17 UHR
� BIS 20. OKTOBER

„Alles was Flügel 
hat, fl iegt“

Wie schon in den USA und Italien insze-
niert Alfred Böschl seine Kunstobjekte als 
Orte der Beschaulichkeit und Transzen-
denz. Ebenso zeichnet er in Form von 
Bleistiftskizzen und fertigt aus Holz und 
Stein Flügelformen, die im biblischen 
Sinne auf Engel als Boten Gottes verwei-
sen. Biographische Erlebnisse wie auch 
seine religiöse Verankerung mögen dabei 
eine Rolle spielen. Die Struktur bestimmt 
die Form, die Thematik die Assoziation, 
der Begriff  die Bandbreite des „Befl ü-
geltseins“, so wie Fritz Kliers Arbeiten. Er 
sieht in den Flügeln nicht nur sakrale Mys-
tik, sondern die Erhabenheit, das „sich in 
die Luft erheben“. Ergänzend wirken die 
abstrakten Bilder von Heiner Riepl. Er 
transformiert die Thematik in Farbe, Form 
und Fläche und bildet so einen Gegenpol 
zu den Arbeiten der anderen Künstler.

60igsten Mal jährt, zeigt die Alfred Kubin 
Galerie eine einzigartige Foto-Präsentati-
on mit Aufnahmen Kubins, seiner Familie 
und dem Sitz in Zwickledt. Die Fotogra-
fi en stammen aus dem Privatbesitz von 
Alfred Kubin, Hedwig Kubin und deren 
Haushälterin Cilli Lindinger. Die Fotos 
sind auch in digitaler Präsentation zu 
sehen. Ergänzt wird die Schau mit Briefen 
und Artefakten aus dem privaten Umfeld 
Kubins sowie Zeichnungen von Freunden 
Kubins, ihm gewidmet.

Helmut Gams & 
Helga Hofer „MIX“
In seinen Arbeiten greift Helmut Gams 
ganz bewusst Strömungen der 1960er 
Jahre zitathaft auf und bedient sich ei-
ner vielfältigen Ausdrucksskala. Bezug-
nehmend auf die Objektkunst kommt 
ein Mix aus unterschiedlichem Materi-
al – zufällig Vorgefundenes, wie auch

GALERIE FORUM WELS
� STADTPLATZ 8 / EINGANG 
 TRAUNGASSE
� MI–FR 16–19 SA: 10–12 UHR
 ERÖFFNUNG: MI 4.9. 19 UHR
� BIS 28. SEPTEMBER

PRODUZENTENGALERIE
� JESUITENGASSE 9 PASSAU
� ERÖFFNUNG: SO 1.9. 11 UHR
 DO–SO 15–17 UHR
� BIS 22. SEPTEMBER

gezielt Gesammeltes – unter anderem 
Holz, Metall und triviale Gegenstände des 
alltäglichen Gebrauchs zum Einsatz. Bis-
weilen erfolgt mittels Verhüllung durch 
textile Strukturen eine Überhöhung ins 
Magisch-Rituelle. Die unter dem Titel 
„MIX“ zusammengefasste Ausstellung 
spannt einen Bogen von frühen bis zu 
jüngst entstandenen Arbeiten. „Zaun. 
Haus. Baum. Leiter usw…“, nennt Helga 
Hofer ihre Ausstellung. Landschaftliche 
und architektonische Elemente struktu-
rieren die Bildfl äche. Sie sind Träger von 
Gefühlen und Darsteller von Symbolen. 
Ob Ölbilder, Zeichnungen oder Applika-
tionen auf Stoff : Helga Hofers Werke sind 
einfach, sehr reduziert und haben eine 
klare, poetische Bildsprache.
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KULTURFESTIVAL BAD FÜSSING

FOTO: © GABO DG

Gründerszene feiert

Dass etwas Neues entsteht in der Innstraße ist nicht zu übersehen, 

immer höher hinaus wächst der Neubau des INN.KUBATOR Passau. 

Für die drei Standorte des GZDN ein eindeutiger Grund zu feiern 

– und so fand dieses Jahr zum ersten Mal ein niederbayernwei-

tes Sommerfest neben der Baustelle des INN.KUBATORs statt. Der 

zukünftige Nachbar, das Adalbert-Stifter-Gymnasium, stellte dafür 

gerne den Pausenhof zur Verfügung.
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Ehrenbürger

Es ist eine große Ehre für Landrat Franz Meyer und Bürgermeister 

Alois Brundobler: Die fiktive Serien-Gemeinde Lansing – bekannt 

aus der BR-Serie Dahoam is Dahoam – hat den beiden Kommu-

nalpolitikern die Ehrenbürgerwürde verliehen und dies im Rahmen 

der BR-Radltour, die in diesem Jahr Bad Füssing als Ziel hatte. Der 

Dahoam is Dahoam-Familientag war in der Bädergemeinde zu Gast. 

Die Stadt Passau hat vom 29. Juni bis 19. Juli dieses Jahres wieder 

mit großem Erfolg an der Aktion STADTRADELN teilgenommen. Bei 

der Abschlussveranstaltung verteilte nun Oberbürgermeister Jür-

gen Dupper Preise und Urkunden an die Teilnehmer. Insgesamt ha-

ben sich 309 Radenthusiasten in 33 Teams beteiligt. Die Anzahl der 

Teams ist von 2018 auf 2019 um 8, die Anzahl der Teilnehmer um 

fast 100 angestiegen. Sie alle haben zusammen im besagten Zeit-

raum 68.334 Kilometer zurückgelegt. Hätte man für diese Strecke 

das Auto genutzt, wären 9.703 Kilogramm CO2 verursacht worden. 

Stadtradeln

Ein Besuchermagnet

Konzertbooking

Besser hätte es nicht laufen können beim 11. Familienfest in 

Neukirchen v. Wald. „Da hat einfach alles gepasst: Optimales Wet-

ter, gute Vorbereitung und engagierte Ehrenamtliche haben dem 

diesjährigen Familienfest des Landkreise Passau zu einem gran-

diosen Erfolg verholfen,“ resümierte Landrat Franz Meyer, der sich 

über gut 6.000 Besucher freuen konnte.

Das Szenenetzwerk PUSH des Jugendzentrums Zeughaus für jun-

ge Musiker und Bands aus Passau konnte jüngst seine erste Fortbil-

dungsveranstaltung im Zeughaus abhalten. Unter der Überschrift 

„Konzertbooking in Eigenregie – Grundlagen“ wurde den jungen 

Musikern in einem strukturierten Workshop unter anderem erklärt, 

wie sich Nachwuchsbands bestmöglich für Auftritte bewerben und 

wie eine gute Außendarstellung für Bands aussieht. Das nächste 

eintrittsfreie „PUSH-Konzert“ findet am Samstag, 14.09.2019 ab 19 

Uhr im Jugendzentrum Zeughaus statt.

Kürzlich erhielten die Wirtschaftsjunioren einen besonderen Ein-

blick in die Getränke-Logistik der Brauerei Hacklberg. Brauereidi-

rektor Stephan Marold, selbst langjähriges Mitglied, führte die 20 

Teilnehmer über das Gelände. Mit der Aussicht auf eine frische 

Kostprobe der „Logistikgüter“ machten sich die Wirtschaftsjunio-

ren bei sommerlich heißen Temperaturen auf den Weg, das Be-

triebsgelände des DGL (Dreiflüsse Getränke- und Logistikcenters) 

zu erkunden.

W-Junioren in Hacklberg
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DER NEUE RANGE ROVER EVOQUE

LÄSST SELBST DIE
ZUKUNFT ALT AUSSEHEN.

AB MTL. 299,– €*

Der neue Range Rover Evoque bringt seinen unverwechselbaren
Charakter jetzt noch stärker zum Vorschein – durch ein Design,
das seinesgleichen sucht. Neben seiner Optik begeistert er mit
ausgereifter Technik und modernster Technologie. Ein echter
Range Rover eben.

Entdecken Sie den neuen Range Rover Evoque jetzt bei uns.

Autocenter Wimmer GmbH & Co. KG
Pionierstraße 1, 94036 Passau
Jürgen Greil Tel.: 0851-98877-21
Manuel Mader Tel.: 0851-98877-69

E-Mail: Geschaeftsleitung@wimmer.landrover-haendler.de

* Ein Leasingangebot, vermittelt für die Land Rover Bank, eine Zweigniederlassung der FCA Bank Deutschland GmbH,
Salzstraße 138, 74076 Heilbronn. Widerrufsrecht nach § 495 BGB für Verbraucher.

Kraftstoffverbrauch Range Rover Evoque 2.0l D150 (Manuell) (Diesel) 110 kW (150 PS) in l/100 km: 6,3 (innerorts), 4,9
(außerorts), 5,4 (komb.); CO2-Emissionen in g/km: 143. CO2-Effizienzklasse: B. Abb. zeigt Sonderausstattung.

LEASINGANGEBOT
Range Rover Evoque 2.0l D150 (Manuell)
(Diesel) 110 kW (150 PS)

Monatliche Leasingrate 299,– €*
Barpreis 37.350,– €
Leasingsonderzahlung 3.735,– €
Laufzeit 36 Monate
Gesamtfahrleistung 30.000 km
Sollzinssatz p. a. gebunden -2,19 %
Effektiver Jahreszins -2,16 %
Gesamtbetrag 14.499,– €
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